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Ortsreportage

Kirchberg
ob der Donau

ab Seite 12

22.11.2017 / KW 47 / www.tips.at

Kleinzeller macht 
mit App Karriere Seite 16

Glücksstern. Tips und der Lionsclub sammeln mit der diesjährigen Weihnachtsaktion Spenden, um Lennox (Bild) 
und Julia mit einem Assistenzhund den Alltag mit ihrer Krankheit zu erleichtern.  Seite 8/Foto: Maurer
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RohrbachLand & Leute
KIRCHENRENOVIERUNG

Vor der Winterpause heißt es 
herzlich „Vergelt‘s Gott“
ROHRBACH-BERG. Voll im Plan 
ist die Pfarre mit der Generalsa-
nierung der Pfarrkirche. Diese 
könnte sogar schneller als vor-
gesehen durchgezogen werden. 

Pfarrer Alfred Hö� er kann vor-
erst zufrieden zurückblicken auf 
die ersten Wochen der Arbeiten. 
Der Turm ist wieder im Aufbau 
und wird mit Kupferblech und 
Schieferschindeln gedeckt; die 
Vorbereitungen für nächstes Jahr 
sind im Laufen. „Wir werden das 
Kirchendach neu eindecken und 
auch gleich die Statik überprüfen. 
Außerdem wird das Kirchenfun-
dament rundherum abgedichtet, 
damit von außen keine Feuch-
tigkeit mehr dazukommt“, infor-

miert der Pfarrer. Alle Arbeiten 
sind mit dem Bundesdenkmalamt 
abgestimmt, die dieses Vorhaben 
als wichtiges überregionales Pro-
jekt anerkannt und dementspre-
chende Förderungen zugesagt hat. 
„Wenngleich alle öffentlichen In-
stitutionen ihren � nanziellen Bei-
trag zur Verfügung stellen, kann 
es nur mit Spendenunterstützung 
der Bevölkerung gelingen, dieses 

Generationenprojekt erfolgreich 
abzuschließen.“ 

Es geht nur gemeinsam
Hö� er ist ob der bereits eingelang-
ten Spenden aber zuversichtlich 
und sagt dafür und auch den vielen 
Helfern sowie den Vereinen für ihre 
Unterstützung „Vergelt‘s Gott“:
„Es geht nur gemeinsam. Wenn wir 
alle zusammenhelfen wär‘s nicht so 

schlimm“, meint Pfarrer Alfred. Er 
rechnet vor: Bei knapp 2500 Haus-
halten müsste jeder Haushalt etwa 
300 bis 400 Euro auf drei Jahre 
beitragen. Mit einer Haussamm-
lung ab Februar soll die Pfarrbe-
völkerung über das mit Abstand 
größte Kirchensanierungs-Projekt 
in OÖ informiert und zum Spenden 
motiviert werden. Immerhin kostet 
die gesamte Sanierung 4 Millionen 
Euro, eine Million muss die Pfarre 
Rohrbach aufbringen.

HINWEIS

Spendenkonten sind bei der 
Sparkasse und Raiffeisenbank 
Rohrbach eingerichtet. Dort liegen 
auch Zahlscheine des Bundes-
denkmalamtes auf, mit denen die 
Spende steuerlich absetzbar wird.

miert der Pfarrer. Alle Arbeiten Generationenprojekt erfolgreich 

Bei Alois Lindorfer laufen die Fäden für die Generalsanierung zusammen.  

Foto: Karl Niedersüß

FF-EINSATZ

Technischer Defekt 
löste Großbrand aus
ULRICHSBERG/ST. OSWALD. 
Gleich zweimal innerhalb von we-
nigen Tagen mussten die Feuerwehr-
Kameraden vergangene Woche zu 
Bränden ausrücken: In Ulrichsberg 
brannte der Scheunentrakt über dem 
Stallgebäude eines Bauernhofes in 
Zaglau nieder. Durch den raschen 
Einsatz von insgesamt elf Feuerweh-
ren, die von Polizeistreifen alarmiert 
wurden, konnte das Wohngebäude 
und ein Nebengebäude gerettet wer-
den. Brandursache war laut Sachver-

ständigen ein technischer Defekt 
eines Heukranes.
In Almesberg (Gemeinde St. Os-
wald) kam es zu einem Zimmer-
brand, weil eine Bett-Heizdecke 
am Morgen versehentlich nicht aus-
geschaltet wurde. Der alleinstehen-
den 79-jährige Altbauer entdeckte 
den Brand kurz vor 18 Uhr in sei-
nem Haus in St. Oswald bei Haslach 
und versuchte diesen noch selbst zu 
löschen. Er erlitt dabei eine leichte 
Rauchgasvergiftung.

Zweimal innerhalb weniger Tage mussten 
die Feuerwehren ausrücken – hier die 
Löscharbeiten nach einem Zimmerbrand.
Foto: FF Aigen im Mühlkreis

HERZENSANGELEGENHEIT

Preis für Naturschutz
ST. PETER/SALZBURG. Der Eber-
hard Stüber-Preis des Natur-
schutzbundes in der Kategorie 
„außerordentliches Engagement 
junger Personen im Naturschutz“ 
ging heuer an Robin Eggerstorfer 
(29) von der önj Unterkagerer.

Eggerstorfer ist seit seiner Ge-
burt önj-Mitglied und über seine 
Eltern, besonders Vater Gerhard, 
der jahrelang im Leitungsteam der 
önj Kasten und Herbergswart am 
Unterkagererhof in Haslach war, in 
die önj Arbeit „hineingewachsen“. 
Schon als Jugendlicher und später 
als Student wurde er selbst in der 
Naturvermittlung aktiv tätig. Sein 
erfolgreichstes Projekt „moving 
into nature“, Naturschutzwochen 
für Jugendliche im Rahmen der un-
terkagerer sunnseitn, hat er als Lei-
ter und Organisator vom Konzept 
bis zur Durchführung selbständig 

umgesetzt. Eggerstorfer setzt sich 
aber auch für die Biotopp� ege von 
verschiedensten Grundstücken 
der Naturschutzjugend ein. Regel-
mäßig betreut er gemeinsam mit 
Kindern die Biotope rund um die 
Herberge am Unterkagererhof, vor 
allem das Streuobstwiesenprojekt 
liegt ihm am Herzen. Seit 2016 ist 
er auch Herbergswart in der önj 
Herberge und seit Jahren bringt er 
sich im Leitungsteam der önj Ober-
österreich aktiv ein.

Preispate Eberhard Stüber (l.) und önj 
Bundesleiterin Susi Plank überreichen  
Robin Eggerstorfer den Preis.  Foto: ÖNB
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KINDERBETREUUNG

„So wie mir geht es ganz, ganz vielen 
Frauen im ländlichen Raum“
JULBACH. „Herr Landeshaupt-
mann, ich werde mein Kind bei 
Ihnen abgeben – mangels Alter-
native“: Mit ihrem provokanten 
Brief an Thomas Stelzer hat die 
Julbacherin Christiane Seuffer-
lein gewaltigen Wirbel geschla-
gen. Gewollt: Denn mit der Ak-
tion will sie aufzeigen, dass eine 
kostenpfl ichtige Nachmittags-
betreuung in den Kindergärten 
viele Familien vor riesige Pro-
bleme stellt. Viele Unterstützer 
hat sie bereits auf ihrer Seite.

von MARTINA GAHLEITNER

Christiane Seufferlein pendelt drei 
Mal in der Woche zur Arbeit nach 
Linz und hat für ihre dreijährige 
Tochter einen Platz im Kindergar-
ten. Mit der Einführung von Nach-
mittagsgebühren allerdings steht 
das alles auf der Kippe, wie sie in 
ihrem Brief schreibt: „Die Kinder-
gartengebühren sind für mich und 
meine Familie existenzbedrohend. 
Diese Gebühr kostet mich nämlich 
keine 50 oder 100 Euro, sie kann 
mich meinen Job kosten.“  
Denn wird die Nachmittagsbetreu-
ung kostenp� ichtig, bringen viele 

Eltern ihre Kinder nicht mehr in 
den Kindergarten – es kommt keine 
Gruppe mehr zustande.  
Der kämpferischen Julbacherin geht 
es somit nicht um die Gebühren an 
sich, sondern um die Betreuungssi-
cherheit. Außerdem sei das Vorha-
ben viel zu kurzfristig angesetzt. In-
nerhalb der wenigen Wochen bis zur 
Einführung (voraussichtlich ab Feb-
ruar) könne man keine Alternative 
andenken. „Das geht nicht nur mir 
so, sondern ganz, ganz vielen Fami-
lien im ländlichen Raum“, sagt sie. 
Und die vielen positiven Reaktionen 
auf ihren Facebook-Post bestätigen 
das. „Dem ist nichts hinzuzufügen. 
Stark! So mutige Frauen braucht 
die Gesellschaft“, heißt es etwa, 
oder: „Endlich traut sich jemand 

den Mund aufzumachen.“ Via Fa-
cebook ruft die Mühlviertlerin alle 
Frauen auf, mit ihr auf die Barrika-
den zu steigen und zu zeigen, dass 
„wir bei der künftigen Betreuung 
unserer Kinder im Kindergarten 
ein Wörtchen mitzureden haben.“  

Finanzierbarkeit sichern
Die Antwort von Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer ließ nicht 
lange auf sich warten. Er begründet 
die notwendigen Kindergartenge-
bühren mit der Finanzierbarkeit des 
Systems und dem bedarfsgerechten 
Ausbau. „Es wird eine soziale Staf-
felung geben und für jene, die es 
sich überhaupt nicht leisten können, 
wird es weiterhin die Möglichkeit 
geben, ihre Kinder beitragsfrei in 

unsere Kinderbetreuungseinrich-
tungen geben zu können“, betont 
Stelzer (ÖVP).
Bildungslandesrätin Christine Ha-
berlander (ÖVP) ergänzt, dass sie 
auch viel Verständnis für den Bei-
trag bei den Eltern merkt. „Eine 
große Abmeldewelle am Nachmit-
tag und ein Zusammenfallen der 
Kindergartengruppen heraufzu-
beschwören, halte ich daher nicht 
für angebracht.“ Die Gemeinden 
werden am Nachmittag die Grup-
pengrößen auch � exibler gestalten 
können, kündigt sie an, und denkt 
zudem an gemeindeübergreifende 
Lösungen.  

Bürgermeister
Johannes Plattner, Bürgermeister 
von Julbach (SPÖ), sagt indes der 
besorgten Mama Unterstützung zu: 
„Wir werden alles versuchen, um 
die Betreuung weiterhin zusam-
menzubringen.“ Schließlich werde 
diese schon seit 2009 sehr gut ange-
nommen. Die geplanten Gebühren 
sind für ihn „ein Schnellschuss – 
da weiß keiner, was diese auslösen“, 
denkt er an den möglichen Wegfall 
von Personal oder auch des Mit-
tagstisches. 

Der Elternbeitrag für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten regt auf. 

Foto: Weihbold
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HILFSPROJEKT

Drei neue Häuser  für die Menschen 
in Sri Lanka sind das Ziel
ST. MARTIN. Sie helfen den 
Ärmsten der Armen und das 
schon seit zehn Jahren: 2007 
haben Margit und Dietmar 
Wengler mit dem Hausbau für 
die Menschen im Tsunami ge-
beutelten Sri Lanka begonnen, 
mittlerweile sind es 24 Häuser 
geworden. Mindestens drei sol-
len heuer neu dazukommen.

von MARTINA GAHLEITNER

Von Mitte Dezember bis Ende Fe-
bruar reist das St. Martiner Ehe-
paar wieder nach Sri Lanka, um 
seine Mission weiter zu verfolgen. 
„Wir bewegen uns unter der Ar-
mutsgrenze“, sagt Margit Weng-
ler. „Arme sind durch den Tsunami 
noch ärmer geworden und das bis-
serl Geld, das sie verdienen, brau-
chen sie zum Leben. Sie könnten 
sich nie ein Haus leisten.“ Die Men-
schen leben in Hütten, in Verschlä-
gen. „Solche Unterkünfte und Kin-
dergewand – daran orientieren wir 
uns. Diesen Familien helfen wir.“ 
Gebaut werden die Häuser von 
Maurern und Hilfsarbeitern vor 
Ort. „Drei Leute sind ständig dabei, 
die sind schon unser Stammperso-

nal. Da brauch ich nicht mehr viel 
reden und sie schauen auf den Bau-
stellen nach dem Rechten.“ Auch 
sämtliches Baumaterial, Möbel  
oder Kleinmaterial wird direkt bei 
ortsansässigen Partnern gekauft. 

Mehr als ein Haus
Es ist also viel mehr als ein Haus, 
das in Sri Lanka gebaut wird. 
Nicht nur weil Händler unterstützt 
werden, sondern auch weil die 
Menschen dadurch Hoffnung auf 
eine bessere Zukunft bekommen. 

„Sobald sie nicht mehr in einer 
menschenunwürdigen Behau-
sung wohnen, werden sie geachtet 
und anerkannt. Einige haben sich 
sogar selbständig machen kön-

nen“, erzählt Margit Wengler von 
der Schneiderin, die einen Laden 
gemietet und Uniformen für Kin-
dergärten näht; oder vom Famili-
envater, der jetzt Tuc-Tuc repariert. 

Neues Facebook-Haus 
Drei Häuser, vielleicht auch vier, 
sollen heuer, neben einigen Kü-
chen- und Toilettenanbauten, ent-
stehen. „Darunter auch wieder ein 
Facebook-Haus“, kündigt die enga-
gierte St. Martinerin an und erklärt: 
„Über Facebook werden ab Ende 
November 650 Bausteine zu jeweils 
zehn Euro verkauft – damit kann 
das Haus samt Inventar und Strom-
anschluss bezahlt werden.“ Die 
Mühlviertler wollen zudem einen 
ihrer Kindergärten ausbauen, denn 
dieser platzt schon aus allen Nähten. 

Großartige Unterstützung
Möglich wird die Hilfe aber nur 
durch die Unterstützung von zu 
Hause. Da wird von den „Kekserl-
Tanten“ und anderen Helfern eif-
rig gebacken, Gewürze verpackt 
und dann auf Weihnachtsmärkten 
verkauft. „Jeder Cent kommt den 
Menschen zugute, da geht nichts 
verloren.“

Solche Häuser können dank der Initiative von Margit und Dietmar Wengler und 
der vielen Unterstützer aus der Heimat gebaut werden. 

Das bisschen Geld, das 
die Menschen in Sri Lanka 

verdienen, brauchen sie zum 
Leben. Ein Haus könnten sie 

sich niemals leisten.

MARGIT WENGLER

Tödlicher Unfall  Die schneeglatte Fahrbahn wurde einem 67-jährigen 
Autolenker bei Amesedt zum Verhängnis. In einer Kurve rutschte er mit 
seinem PKW auf die Gegenfahrbahn und prallte frontal in den Geländewa-
gen eines 80-jährigen Putzleinsdorfers. Dabei wurden drei Insassen schwer 
verletzt und eine 73-jährige Frau aus Goldwörth auf der Stelle getötet. Der 
Lenker des Geländewagens blieb unverletzt. Die Feuerwehren Amesedt, 
Putzleinsdorf und Pfarrkirchen sowie Rettung und Notarzt waren im Einsatz.

Foto: FF Amesedt

Naturdenkmal retten Weil Alleen für die Kulturlandschaft von „un-
schätzbarem Wert und ein unverwechselbares Wahrzeichen der Region“ 
sind, setzt sich der Naturschutzbund OÖ für die Schlägler Allee und deren 
Ausweisung als Naturdenkmal ein. Jeder Baum soll durch unabhängige 
Sachverständige vor der Fällung überprüft und somit möglichst viele der 
alten Bäume erhalten bleiben. Ähnlich sehen es die Grünen des Bezirkes: 
Sie würden sich in Absprache mit dem Stift Schlägl ein Gutachten wünschen. 

Foto: Stantejsky
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BIOSCHULE SCHLÄGL

Ab 8. Dezember kann im neuen 
Bioladen eingekauft werden
AIGEN-SCHLÄGL. Mehr Platz und 
mehr Möglichkeiten für den prak-
tischen Unterricht hat der Zubau 
der Bioschule Schlägl gebracht. 
So konnte auch ein Bioladen ein-
gerichtet werden, der am Tag der 
offenen Tür, am 8. Dezember, sei-
nen Betrieb starten wird.

Bisher konnten die Schüler im Rah-
men des Direktvermarktungspro-
jektes von der Produktentwicklung 
bis zum Verkauf sämtliche Arbeiten 
erledigen. „Diese Art des Lernens 
macht den Schülern am meisten 
Spaß und hier bringen sie sich be-
sonders ein“, berichtet Direktor Jo-
hann Gaisberger. Seit diesem Schul-
jahr ist es nun ganzjährig möglich, 
Produkte zu entwickeln, zu produ-

zieren und im neuen Bioladen zu 
verkaufen. „Alles Kompetenzen, 
die im realen Leben gebraucht wer-
den“, betont Gaisberger.
Christian Stöbich hat sich um den 
Betrieb des Bioladens angenom-
men. „Die Vermarktung von eige-
nen Produkten wird zunehmend 
interessanter für die bäuerlichen Be-

triebe. Mit Hilfe des Bioladens sol-
len sich die Schüler deshalb damit 
zu befassen. Dabei ist uns wichtig, 
dass sie auch den Umgang mit Kun-
den lernen“, erklärt der Fachlehrer. 
Gestaltung, Dekoration, sowie War-
tung und P� ege des Lagerbestandes 
und der Regale sind weitere prakti-
sche Inhalte. 

Verkauft werden ausschließ-
lich Bioprodukte. Zum einen 
Milch-, Fleisch- und Getreidepro-
dukte, die von den Schülern selbst 
erzeugt werden; zum anderen sollen 
auch möglichst viele Produkte von 
bäuerlichen Betrieben und regiona-
len Produzenten angeboten werden. 
Geplant ist, den Bioladen über ein 
spezielles Zutrittssystem annähernd 
24 Stunden offen zu halten. 
Vorerst wird der Bioladen während 
der Schulzeit am Freitag von 9 bis 
13 Uhr geöffnet sein. In dieser Zeit 
werden die Schüler die Kunden 
bedienen.

Im Zubau der Bioschule Schlägl wurde auch ein Verkaufsladen eingerichtet.

TERMIN

Tag der offenen Tür am Freitag, 
8. Dezember, von 10 bis 15 Uhr, in 
der Bioschule Schlägl 
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LIONS-JUGENDAUSTAUSCH

Jetzt bewerben und schon liegt 
eine Reise unterm Christbaum
OÖ. Jeder Jugendliche, der 
schon mal beim internationalen 
Lions-Jugendaustausch dabei 
war, wird dieses Abenteuer nicht 
vergessen. Nächsten Sommer 
können drei Jugendliche zum 
Nulltarif eine Reise unterneh-
men: Der Lionsclub vergibt ge-
meinsam mit den Tips Aufent-
halte in Europa und Kanada.

Für Harald Dobersberger, Jugend-
beauftragter des Lions-Distrikt 
Mitte, ist es ein Friedensprojekt: 
„Jugendliche aus aller Welt ver-
bringen zwei Wochen miteinander, 
lernen andere Länder, Kulturen und 
Sitten, andere Religionen kennen – 
mit Respekt und Toleranz. Sie sehen 
und lernen, dass das Anderssein viel 

mehr verbindet, als trennt.“ Diese 
Lebenserfahrung will er der Jugend 
gerne ermögli-
chen.

Italien, Finnland 
oder Kanada 
57 Jugendliche 
hat das Lions-
M itg l ie d  aus 
Rohrbach-Böh-

merwald in den vergangenen Jah-
ren hinaus in die Welt geschickt. 

Nächsten Sommer können drei 
Jugendliche gratis beim Austausch 
dabei sein. Der Aufenthalt dauert 
etwa vier bis fünf Wochen und glie-
dert sich in die Zeit bei einer Gast-
familie und dem internationalen 
Jugendcamp. Plätze in Finnland, 
Italien und Kanada sind bereits für 
die drei Gewinner reserviert. Wie 
ihr euch bewerben könnt, lest ihr im 
Info-Kasten. Noch vor Weihnach-
ten werden die Reisen vergeben.

SO FUNKTIONIERT‘S

Mitmachen können Jugendliche 
zwischen 16 und 21 Jahren. Einfach 
bis 6. Dezember ein Motivations-
schreiben mit Foto an redaktion-
rohrbach@tips.at schicken. Alle 
Infos zum Jugendaustausch gibt es 
unter www.lionscamp.at

Der Jugendaustausch ist unser 
völkerverbindendes Projekt, das 
bei Jugendlichen gegenseitiges 
Verständnis und Toleranz für die 
vielen Kulturen und Religionen 
auf dieser Welt fördert. 

WERNER GSCHWANDTNER, LIONS-
GOVERNOR DISTRIKT MITTE

Nulltarif eine Reise unterneh-
men: Der Lionsclub vergibt ge-
meinsam mit den Tips Aufent-

Ein Erlebnis, das in Erinnerung bleibt: Drei Plätze für den Lions-Jugendaustausch gibt es 
zu gewinnen (im Bild Liana Gahleitner aus Altenfelden beim Camp in South Carolina).

Hörakustik-Meisterin und Fach-
geschäftsleiterin Ute Hehenberger
(l.) und Hörakustikerin Daniela
Märzinger (r.) freuen sich auf
Ihren Besuch bei Hansaton in
Rohrbach, Stadtplatz 11

tonverlust, der Betroffenen oft
jahrelang nicht auffällt, da tiefe
Töne problemlos gehört wer-
den – während sich die
Schwerhörigkeit schleichend
und unbemerkt verschlimmert.

NEUE HÖRSTUDIE
Hörforscher Prof. Dr. Stefan
Launer sucht in Kooperation
mit Hansaton Studienteilneh-
mer, die solche Schwierigkei-
ten kennen. Die Studie erfolgt
anonym und soll klären, wie
sich das Sprachverstehen mit
den neuen Geräten verbessern
lässt. Die Hörsysteme können
nach einer ausführlichen Ana-
lyse des Hörvermögens kosten-
los und unverbindlich getestet
werden.

Viele Menschen, die eigentlich
gut hören, verstehen in Gesell-
schaft oder bei Hintergrundge-
räuschen schlecht. Ursache ist
meist ein unerkannter Hoch-

Die Ergebnisse fließen in die
Entwicklung neuer Hörgeräte
ein.

ANMELDUNG
Interessierte können sich jetzt
kostenlos und unverbindlich
zurTeilnahme an derHörstudie

anmelden: telefonisch unter
0800 880 888 (Anruf kosten-
los), auf hansaton.at, per E-Mail
an info@hansaton.at oder in
einem Hansaton Hörkompe-
tenz-Zentrum in der Nähe –
über 90 x in Österreich, 16 x in
Oberösterreich.

Sie hören gut, aber verstehen schlecht?
Hörforscher sucht in Kooperationmit Hansaton Teilnehmer für eine Hörstudie

Teilnehmer für
großeHörstudie
gesucht!

 0800 880 888

www.hansaton.at

Jetzt anmelden – Anruf und Teilnahme kostenlos

Anzeige
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FASCHINGSBEGINN

Prinzenpaar übernahm 
Regentschaft in Haslach
HASLACH. Prinz Benedikt van 
de Berg und Prinzessin Doris 
aus Kastalanien führen seit 11. 
November, 11.11 Uhr, die Re-
gentschaft in der Narrenhoch-
burg Haslach. Bürgermeister 
Dominik Reisinger übergab zu 
Faschingsbeginn den Rathaus-
schlüssel an das Prinzenpaar, das 
mit der Stürmung des Rathauses 
– gemeinsam mit den hübschen 
Gardemädchen – den Beginn der 
Narrenzeit im Lande einläutete. 

Höhepunkt und Abschluss der 
sogenannten „fünften Jahreszeit“ 
wird wieder der große Faschings-
umzug am Faschingssonntag in 
Haslach sein. 
Diesmal wird der Faschingsum-
zug wieder mit motorisierten 
Fahrzeugen veranstaltet, natür-
lich sind Fußgruppen gerne ge-
sehen und erwünscht. Wer mit-
machen möchte, bitte bei Herrn 
Weidinger informieren und an-
melden (0664/1526897).

Prinzessin Doris aus Kastalanien mit Prinz Benedikt van de Berg und Gardemädchen

VON 23.11. - 25.11.2017 
IN GEINBERG, WELS & LINZ

S E N S A T I O N E L L E  M E S S E A N G E B O T E

www.physiotherm.com/hausmessen

Physiotherm Wels
Salzburger Straße 173, 4600 Wels

Telefon +43 7242 207 234
wels@physiotherm.com

Physiotherm Geinberg
Thermenplatz 2, 4943 Geinberg
Telefon +43 7723 20 6 50
geinberg@physiotherm.com

Physiotherm Linz
Untere Donaulände 21–25, 4020 Linz 

Telefon +43 7329 010  90 00
linz@physiotherm.com

JAHRESTHEMA

Wasser für alle
AIGEN-SCHLÄGL. Das Thema 
Wasser spielt heuer eine wichtige 
Rolle in der Volksschule. Sowohl 
im Sachunterricht, als auch in 
den Deutsch- und Musikstunden 
haben sich alle Kinder bereits zwei 
Wochen lang intensiv mit diesem 
Element beschäftigt. Es gab ein 
Mitmachmusical mit Toni Tan-
ner und einen „Wasser-Tag“ mit 
Lernateliers. Dabei machte auch 
Ursula Katzlinger (LMS Schlägl) 
mit den Schülern Wassermusik, 
Christoph Hauer (BOKU Wien) 
verriet unter anderem, warum ein 

Fisch im Wasser schwimmt.
Im Frühling sind Lehrausgänge 
geplant, ehe das Jahresthema mit 
einem großen Wasserfest abge-
schlossen wird.  

Lebensgrundlage Wasser
Schon jetzt £ ndet ein Vortrag mit 
Christoph Hauer statt: Er spricht 
am Donnerstag, 30. Novem-
ber (19.30 Uhr) in der Bioschule 
Schlägl über die Lebensgrundlage 
Wasser – ein kritischer Blick von 
den Hängen des Böhmerwaldes. 
Eintritt frei.

Ein Mitmachmusical zum Thema Wasser stand auf dem Stundenplan.
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OÖ. Mit der Aktion „Glücks-
stern“ unterstützen der Lions-
club Oberösterreich und Tips 
gemeinsam Menschen, die es 
im Leben nicht so leicht haben. 
Der siebenjährige Lennox Rep-
nik und die 23-jährige Julia W. 
haben beide Diabetes Typ 1. 
Ein Diabetes-Signalhund soll 
ihnen helfen und kann sogar 
ihr Leben retten.

„Vor kurzem hatte Lennox eine 
so starke Unterzuckerung, dass er 
Lähmungen im Arm und im Ge-
sicht hatte“, erzählt Lennox´ Mut-
ter Eleonor aus Steyr. Auch die 
Studentin Julia hat bereits meh-
rere Schreckensmomente erlebt: 
„Bisher hatte ich sechs starke Un-
terzuckerungen, bei denen ich das 
Bewusstsein verlor und im Kran-
kenhaus landete.“ Vor allem die 
im Schlaf oft unbemerkten Unter-
zuckerungen sind ein Problem für 
Diabetiker. 
Ein Diabetes-Signalhund soll den 
beiden helfen, solch brenzlige Si-
tuationen zu vermeiden. „Lennox 
freut sich schon sehr auf auf seinen 
Hund Ben. Wir erhoffen uns durch 
den Hund vor allem in der Nacht 

eine Erleichterung“, sagt Repnik. 

Hunde riechen Unterzucker 
Ein Signalhund kann eine Unter- 
oder Überzuckerung rechtzeitig 
riechen und schlägt dann an. Er 
stellt die Vorderpfoten auf seinen 
Besitzer, stupst ihn immer wieder 
an oder bellt, bis der Diabetiker da-
rauf reagiert, den Zuckerwert misst 
und sich Insulin spritzt. „Hunde 
haben viel mehr Riechzellen als 
Menschen. Würde man die Riech-
zellen aneinandergereiht ausbrei-
ten, wären die beim Menschen so 

groß wie ein Taschentuch, die beim 
Hund so groß wie ein Fußball-
feld“, erklärt die staatlich geprüfte 
Hunde-Trainerin Brigitta Neudor-
fer. „Daher können sie Feinheiten 
wie unterschiedliche Zuckerwerte 
riechen.“ Gemeinsam mit ihrem 
Mann Otto bildet sie seit 2000 in 
Engerwitzdorf verschiedene As-
sistenzhunde, wie Diabetes-Sig-
nalhunde, ehrenamtlich aus. „Wir 
haben früher mit Sporthunden ge-
arbeitet und daher viel Erfahrung. 
Auf die Assistenzhunde sind wir 
gekommen, weil wir etwas Nütz-
liches machen wollten“, sagt Otto 
Neudorfer. 
Die Ausbildung der Signalhunde 
dauert 18 Monate, dabei wird der 
Hund konkret auf den Geruch sei-
nes jeweiligen zukünftigen Besit-
zers trainiert. Die Assistenzhunde 

dürfen überall mit hin, auch in die 
Schule, in öffentliche Verkehrsmit-
tel und Geschäfte. „Die Hunde sind 
nicht nur eine große Hilfe für die 
Diabetiker, sie geben auch Sicher-
heit, steigern das Selbstwertgefühl 
und das Selbstbewusstsein“, erklärt 
Otto Neudorfer. Nach der Ausbil-
dung werden die Hunde staatlich 
geprüft und nach einer zweiwöchi-
gen Aneinandergewöhnung, die im 
Haus der Neudorfers statt� ndet, an 
die neuen Besitzer überreicht. 

Hilfe dort, wo sie nötig ist
Jeder gespendete Euro für die Akti-
on Glücksstern kommt dort an, wo 
er dringend benötigt wird. Hubert 
Hartl, Past-Präsident des Lions-
clubs Rohrbach-Böhmerwald, sagt 
dazu: „Als Serviceclub bemühen 
wir uns mit verschiedenen Aktivi-
täten und kulturellen Veranstaltun-
gen unser Sozialbudget zu dotieren. 
Für jede � nanzielle Unterstützung, 
aber auch für den zahlreichen Be-
such von Veranstaltungen des 
Lions Clubs sind wir sehr dank-
bar. Mit dem Reinerlös können wir 
immer wieder Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen und jenen 
die in Notsituationen sind, rasch 
und unbürokratisch helfen.“

AKTION GLÜCKSSTERN

Diabetes-Signalhunde: 
Lebensretter für 
Julia und Lennox

Der siebenjährige Lennox und seine Mutter Eleonor haben gerade ihren 
zukünftigen Assistenzhund Ben kennengelernt. 

SPENDENKONTO

Hilfseinrichtung 
Österreichischer Lions 
IBAN: AT66 1504 0002 0109 5049 
BIC: OBKLAT2L
Spende ist von der Steuer absetzbar

Brigitta und Otto Neudorfer, Vorstandmitglieder des Vereins Rehadog, mit den 
beiden Assistenzhunden Ben und Harry. 

Foto: I-vista/pixelio.de
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SHOW-FINALE

St. Martiner will 
Ninja Warrior werden
ST. MARTIN. Den Mount Mi-
doriyama will Philipp Pihrin-
ger aus St. Martin bezwingen 
und damit Österreichs Ninja 
Warrior werden. Er steht im Fi-
nale der actiongeladenen Puls 
4-Show und könnte sich dabei 
zum Held krönen.

In Europa hat es noch kein Teilneh-
mer auf den Gipfel geschafft, welt-
weit lediglich neun Prozent. Am 28. 
November (20.15 Uhr auf Puls 4) 
wird sich beim großen Finale von 
Ninja Warrior Austria zeigen, ob 
ein Österreicher – oder gar der St. 
Martiner – TV-Geschichte schrei-
ben wird. 
Philipp Pihringer gehört zu den 
besten 25 Kandidaten, die bisher 

alle fünf Hindernisläufe be-
wältigt und es bis ins Finale 
geschafft haben. Hier wartet 
der härteste, längste und damit 
kräfteraubendste Hindernislauf 
auf den Servicetechniker mit der 
Schlangenphobie. Vier Stages 
müssen überwunden werden. 
Nur wer fehlerlos alle Hinder-
nisse innerhalb des Zeitlimits 
überwindet, darf am Ende ver-
suchen, den Mount Midoriyama 
an dem 20 Meter langen Seil zu 
erklimmen. Den Titel „Ninja 
Warrior“ muss man sich eben 
hart erkämpfen. 

Philipp Pihringer steht im Finale der Puls 4-
Show und nimmt den Mount Midoriyama in 
Angriff.  Foto: PULS 4/Mathias Kniepeiss

TERMIN

Finale von Ninja Warrior Austria 
am Dienstag, 28. November, 
20.15 Uhr auf Puls 4

EDER HAUS-
BAUABEND
07.12. ROHRBACH

Zukunft Bauen.

19:30 RAIFFEISENBANK

GUT INFORMIERT
IST BESSER GEBAUT!
Es informieren EDER Bauberater, Experten vom
OÖ Energiesparverband und Finanzierungsspezialisten
der Raiffeisenbank. Die Teilnahme ist gratis. Jetzt online
anmelden unter www.eder.co.at/hausbauabend

gespag – 
Gesundheit für Generationen

Unsere rund 7.200 MitarbeiterInnen an 8 Stand- 
orten in Oberösterreich verbindet ein gemeinsames 
Ziel: die exzellente wohnortnahe medizinische 
Versorgung der Menschen. 

Unser Handeln orientiert sich am Nutzen für die 
Gesundheit und Lebensqualität der lokalen  
Bevölkerung. Als Arbeitgeber stehen wir für  
langfristige Karrierewege, Regionalität und eine 
Vielfalt an Möglichkeiten über alle Lebensphasen 
hinweg.

Erfahren Sie mehr unter www.gespag.at/karriere 

Gelebte Werte, gemeinsame 
Verantwortung und Karrierechancen.

Besuchen Sie uns auch auf: 
facebook | whatchado |
linkedin

www.gespag.at

Regionalität
Verantwortung
Lebensphasenorientierung

NEUSTIFT. Ein Austauschtref-
fen für freiwillig Engagierte in 
der Integrationsarbeit � ndet am 
Donnerstag, 30. November, um 
18 Uhr in der Jugendherberge 
Dikany in Neustift statt. Das Re-
gionale Kompetenzzentrum für 
Integration und Diversität der 
Caritas organisiert das Treffen 
im Auftrag der Integrationsstelle 
des Landes OÖ. Themenschwer-
punkt wird das Asylrecht sein: 
Wie läuft ein Asylverfahren ab? 
Wie gehe ich als freiwillig En-
gagierter mit dem Thema Ab-
schiednehmen um? Solche und 
ähnliche Fragen werden im Aus-
tausch mit erfahrenen Rechtsbe-
ratern beantwortet. Außerdem 
kann man mit anderen Freiwilli-
gen ins Gespräch kommen. An-
meldung: reki.rohrbach@caritas-
linz.at oder 0676/87768014

AUSTAUSCHTREFFEN

Asylrecht unter 
der Lupe
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AHORN
>> GEBURTSTAG: Stefanie Haider (85), 
Ahorn 25;

AIGEN-SCHLÄGL
>> GEBURT: Mia Moser, am 8. November, 
Eltern: Marion Moser und Mario Lang, Feldweg 
28;

>> HOCHZEIT: 
Anita 
Pfatschba-
cher und 
Markus 
Stockinger, 
Linz;      
Foto: Annegraphy, 
Anne Lindardt

>> HOCHZEIT: 
Julia Win-
tersberger 
und Patrick 
Mathä, 
Ulrichsberg; 
       Foto: privat

>> GEBURTSTAG: 
Gertrude Kickinger 
(80), Unterneudorf 2; 
  Foto: Marktgemeinde

>> GEBURTSTAG: 
Franz Gabriel (80), 
Geiselreith 1; 
  Foto: Marktgemeinde

ALTENFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Maria Obernberger 
(70), Unteredt 11; Helmuth Öttl (75), 
Veldenstraße 6/5; Johann Gaisbauer (94), 
Panholz 5/1; Norbert Höretzeder (70), 
Hühnergeschrei 13; Irma Karl (60), Starz 
17/2;

>> GEBURTSTAG: 
Herbert Riede (85), 
Blumauerstraße 1; 
  Foto: Gemeinde

>> GEBURTSTAG: Frie-
da Siegl-Kneidinger 
(90), Blumau 7; 
  Foto: Gemeinde

AUBERG
>> GEBURTSTAG: Franziska Schern-
horst (92);

>> EISERNE HOCHZEIT: Anna und 
Josef Schaubmaier, am 8. November; 
                 Foto: Mitter

HASLACH/MÜHL

>> GEBURT: Alex-
ander, Eltern: Maria 
Magdalena und Harald 
Keinberger; Foto: BabySmile

>> GEBURT: Max, 
Eltern: Verena und Martin 
Steininger; Foto: BabySmile

>> TODESFALL: Josef Hofer, Obere 
Felberau 3/1, verstarb im 87. Lebensjahr;

HELFENBERG
>> GEBURTSTAG: Karl Gallistl (70), 
Rohrbacher Straße 27;

HOFKIRCHEN
>> GEBURTSTAGE: Eugen Karl 
Schlesinger (80), Markt 1/4; Erna Witti 
(80), Kling 7/2;
>> TODESFALL: Anna Derndorfer 
verstarb am 7. November im 92. Lebensjahr;

JULBACH
>> GEBURTSTAG: Erich Nößlböck (70), 
Vorderschiffl  3 - Bezirksfeuerwehrkomm. a.D.;

KIRCHBERG/DONAU

>> GEBURT: Josef, 
Eltern: Sandra und Klaus 
Neumüller, Gumpesberg 
3/2; Foto: BabySmile

>> GEBURTSTAG: Eugen Koblmüller 
(70), Stieberberg 4;

LEMBACH
>> GEBURTSTAGE: Berta Eil-
mannsberger (75), Rendlsiedlung 8; 
Johanna Pamminger (70), Knechtswies 
7; Hildegard Hauer (70), Lederergasse 14; 
Berta Falkner (75), Lederergasse 14;
>> TODESFALL: Theresia Oberngru-
ber, Lederergasse 14, verstarb im Alter von 
95 Jahren;

LICHTENAU/MKR.
>> GEBURT: Jonas Atzlesberger, am 8. 
November, Eltern: Martina Atzlesberger und 
Michael Ganser, Hörleinsödt 54;
>> GEBURTSTAG: Ottilie Stadlbauer 
(75), Hörleinsödt 50/1;

NEUSTIFT
>> GEBURTSTAGE: Franziska 
Reichhart (85), Pühret 7/2; Katharina 
Fesl (70), Grub 19;
>> TODESFALL: Maria Arnezeder, 
Eitzendorf 15, verstarb im 90. Lebensjahr;

NIEDERWALDKIRCHEN
>> EHEJUBILÄEN: Maria und Josef 
Hofbauer, Schindlberg 30, 45 Jahre; Gabri-
ele und Ernst Rechberger, Steinbach 44, 
30 Jahre; Manuela und Johann Luger, 
Steinbach 27, 25 Jahre; 

>> GEBURTSTAG: 
Hubert Lindorfer (80), 
Drautendorf 6; 
             Foto: Gemeinde

PEILSTEIN
>> GEBURT: Mag-
dalena, Eltern: Margit 
Scharinger und Martin 
Koblmüller, Rampetzreith 
7; Foto: BabySmile

>> GEBURTSTAG: Erna 
Fuchs-Eisner (80), 
Rinnmühle 10; 
               Foto: Mager

>> GEBURTSTAG: 
Hubert Raab (80), 
Diendorf 3; Foto: Auer

PUTZLEINSDORF
>> TODESFALL: The-
resia Oberngruber, 
Vernatzgersdorf 4 (zuletzt 
Altenheim Lembach), 
verstarb im 96. Lebensjahr; 
           Foto: Holzinger

ROHRBACH-BERG

>> GEBURT: Hanna, 
Eltern: Astrid und Johann 
Kiesenhofer; 
          Foto: BabySmile

>> GEBURTSTAG: 
Maria Stallinger (90), 
Altenheim; Foto: Seniorenbund

>> GEBURTSTAGE: Frieda Wögerbauer 
(88), Frindorf 1/1; Franz Lindorfer (89), 
Hundbrenning 4/2; Franz Fellhofer 
(90), Gerberweg 6/14; Hermann Pröll 
(92), Hanriederstraße 28/6; Ida Strasser 
(81), Stift-Schlägler-Siedlung 2/1; Cäcilia 
Heizinger (89), Am Teich 6; Hermine Wöß 
(81), Am Teich 6;
>> TODESFALL: Hermann Raab, Akade-
miestraße 2, verstarb im Alter von 77 Jahren;

ST. PETER/WBG.
>> TODESFALL: Otto Schauer, 
Iglbachstraße 12/2;

ST. STEFAN/WALDE
>> GEBURT: Alexander, Eltern: Maria und 
Harald Keinberger, Unterriedl 37;

ST. ULRICH/MKR.
>> GEBURTSTAG: Franz Hartl (88), 
Pehersdorf 14;

>> GEBURTSTAG: 
Franz Kobler (80) - 
Altbürgermeister und 
Ehrenbürger von St. Ulrich; 
             Foto: privat

ST. VEIT/MKR.
>> GEBURTSTAGE: Herbert ROLAND 

(70); Leopold Anzinger (70); Herbert 
Heinzl (75);

ST. OSWALD/HASLACH

>> GEBURT: Rosa 
Marie Aljona, 
Eltern: Michaela und Carl 
Jungwirth, St. Oswald 9/1;
 Foto: BabySmile

>> GEBURT: Natalie, 
Eltern: Doris Schaubmaier 
und Markus Grundmüller-
Pürmaier, Schwackerreith 
12/1;  Foto: BabySmile

>> TODESFALL: Josef 
Bertlwieser, St. Oswald 
3, verstarb im Alter von 74 
Jahren; Foto: privat

SCHWARZENBERG

>> DIAMANTENE HOCHZEIT: Maria 
und Franz Wöss; Foto: Gemeinde

ULRICHSBERG
>> GEBURT: Theresa, Eltern: Anita und 
Peter Berger, Fuchslug 1;

>> GEBURT: Finn, 
Eltern: Viktoria und Mario 
Schlägel, Schindlau 54; 
          Foto: BabySmile

>> HOCHZEIT: 
Kathrin Wol-
kerstorfer, St. 
Peter/Wbg. und 
Alexander 
Bayr, Zaglau 
23;      
Foto: privat

>> GEBURTSTAG: Ludwig Hable (80), 
Lichtenberg 6;

>> GEBURTSTAG: 
Maria Grininger (85), 
Linzerstraße 27; Foto: privat

>> GEBURTSTAG: 
Walter Grims (70), 
Schindlau 3; 
       Foto: Pensionistenverband

>> TODESFALL: 
Johann Reif, Schindlau 
46, verstarb im 78. 
Lebensjahr; 
  Foto: Bestattung Resch

Neues

aus den 

Gemeinden

wirtrauern.at
Das Trauerportal – mit den aktuellen Todesfällen 
und der Möglichkeit online Abschied zu nehmen.
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NEUFELDEN. Wenn es draußen 
kalt, regnerisch und trüb ist, ist es 
drinnen umso gemütlicher. Noch 
dazu, wenn jede Menge Spiele 
zum Ausprobieren bereitstehen. 
So geschehen beim Spielefest des 
Familiennetzwerks Mühltal am 
Sonntagnachmittag:  Zahlreiche 
Familien kamen nach Neufelden 
und konnten hier 500 pädagogisch 
wertvolle Spiele zum Nulltarif ent-
decken – von den neuesten Spielen 
des Jahres bis hin zu altbewährten 
Kinderspielen. Selbst der Klassiker 
„Mensch ärgere dich nicht“ wurde 

da auf einem der Tische ausgepackt. 
Außerdem konnten sich die Besu-
cher heuer in der Spiele-Königsdizi-
plin, dem Schach, versuchen.
Netzwerkleiterin Roswitha Öhler 
freut sich über das große Interes-
se der Eltern und Großeltern: „Wir 
bieten keine Animation – bei uns 
müssen sie sich wirklich hinsetzen 
und mit den Kindern spielen. So 
verbringen sie wertvolle Zeit mitei-
nander und das ist einfach schön.“ 
(www.familiennetzwerk.org).

tips.at
(www.familiennetzwerk.org).

.atMehr Bilder auf
www.tips.at/n/409851

NEUFELDEN. Wenn es draußen da auf einem der Tische ausgepackt. 

SPIELEFEST

Spielefans unter sich

Auch Schachspieler waren in Neufelden mit dabei.  Fotos: Gahleitner

Jubiläumsritt Trotz Regenwetters fanden sich zum 80-jährigen Jubiläum 
des Sarleinsbacher Leonhardirittes 88 wetterfeste Reiter ein. Begleitet von 
der Musikkapelle führte der vom Reiterverein und Kameradschaftsbund 
organisierte Ritt nach Pfaffenberg, wo Pfarrer Franz Lindorfer die Pfer-
desegnung vornahm. Die geschmückten Pferde, der Kirtag, die vielfältige 
Gastronomie, das Kinderprogramm und die einzigartige Atmosphäre des 
gelebten Brauchtums lockten auch heuer hunderte Besucher aus nah und 
fern nach Sarleinsbach.

[ld
bg

] l
in

db
er

g 
di

nh
ob

l | 
Fo

to
: C

hr
ist

ia
n 

Br
ac

hw
itz



Rohrbach ANZEIGEN /ANZEIGEN / 47. WOCHE 2017

Fläche: 21,27 km2

Höhe: 591 m
Einwohner: 1048 
Unternehmen:  79
Beschäftigte: 322

Bürgermeister:
Franz Hofer (ÖVP)
Mandate im Gemeinderat:
ÖVP: 9,  SPÖ: 3,  FPÖ: 1

Homepage:
www.kirchberg-donau.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07282/4601

Öffungszeiten 
Bürgerservice:
Mo/Do: 7-12 und 13-17 Uhr
Di: 7-12 und 13-18 Uhr
Mi: 7-13 
Fr: 7:00-13 Uhr

Die nächsten 
Veranstaltungen:

2. und 3. Dezember: Buchausstel-
lung mit Pfarrcafe im Pfarrheim. 
Geöffnet jeweils von 9 bis 17 Uhr

8. Dezember: Weihnachtsmarkt 
am Ortsplatz, 14 bis 18 Uhr

8. Dezember: Nikolausfeier in der 
Pfarrkirche, 17 Uhr

KIRCHBERG. Ein schönes Zei-
chen für den Zusammenhalt in 
Kirchberg und seinen Dörfern 
ist der Kalender 2018, der zu 
Weihnachten an alle Haushal-
te verteilt wird.

Die Idee für einen Kirchberger 
Kalender entstand bereits 2003 
im Arbeitskreis Nahversorgung. 
Unter der Leitung von Herbert 
Praher und Margarete Mahringer 
wurde damals das erste Exem-
plar gedruckt. Seither bekommen 
die Gemeindebewohner jedes Jahr 
ihren speziellen Jahresplaner ins 

Haus gebracht. Dank Unterstüt-
zung der ortsansässigen Unter-
nehmen kann dieser kostenlos 
verteilt werden.

Jedes Jahr ein neues Motto
Der beliebte Kalender informiert 
nicht nur über alle wichtigen Ter-
mine im Jahreskreis, sondern hat 
auch immer wieder ein bestimmtes 
Motto. Hobbyfotograf Daniel Beis-
mann, der die Kalenderbilder auf-
nimmt, hat etwa schon zum Thema 
Ortsbildmesse fotografiert, zum 
Fest der Volkskultur, Marterl und 
Kapellen, Kirchberg einst und jetzt 
oder Kirchberger und ihre Hobbys.

Die Hälfte der Kirchberger 
war dabei
2018 gibt es wohl den einzigar-
tigsten Kalender, der nur durch 
die Mithilfe der Kirchberger Be-
völkerung entstehen konnte: In 
allen 18 Ortschaften der Gemein-
de gab es Fototermine, an dem die 
Ortsbewohner zu einem gemein-
samen Foto zusammengekom-
men waren. Mehr als die Hälfte 
der 1050 Einwohner hat dabei 
mitgemacht, freuen sich die Ver-
antwortlichen. So zeigen die Ka-
lenderblätter im nächsten Jahr ein 
schönes Bild von Kirchberg und 
seinen Menschen.

KALENDER

Alle Kirchberger Dörfer 
im Kalender vereint

Kirchberg 
ob der Donau

FRÜHSTÜCK

Fairer 
Kaffeegenuss
Beim Fairtrade-Frühstück haben 
die Kirchberger auch einen Bei-
trag zur österreichweiten Kaffee-
Challenge geleistet. Ziel dieser ist 
es, in einem Monat 30 Millionen 
Tassen Fairtrade-Kaffee zu trin-
ken und damit auf fairen Kaffee-
genuss aufmerksam zu machen

ALTSTOFFSAMMLUNG

MASI wird 
eingestellt
Die Mobile Altstoffsammelinsel 
(MASI) wird mit Ende des Jah-
res eingestellt. Das letzte Mal 
können am 12. Dezember beim 
Parkplatz in Obermühl (11 bis 13 
Uhr) sowie beim Bauhof Kirch-
berg (13.30 bis 17 Uhr) Altstoffe 
abgegeben werden.

BAUGRÜNDE

Platz zum 
Wohnen
Am Tischlerberg sind neue Bau-
gründe entstanden, das erste 
Haus steht dort bereits. Freie 
Wohnungen sind am Birkenweg, 
am Wolkersdorferweg sowie in 
Obermühl frei. Details dazu gibt 
es am Gemeindeamt unter Tel. 
07282/4601.

Foto: Daniel Beismann
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Clara und Paula 
Stöbich genie-
ßen den Herbst 
am Burgstall, 
dem "Wahrzei-
chen" der Gemeinde Kirchberg. 
Dort sind sie immer auf der Suche 
nach Spuren der Wikinger.

LESERAKTION

Selfi e aus 
Kirchberg

Clara und Paula lieben den 
Herbst am Burgstall.  Foto: Stöbich

KirchbergKirchberg

Weihnachtsmarkt Am Freitag, 
8. Dezember, fi ndet der traditionelle 
Kirchberger Weihnachtsmarkt am 
Ortsplatz statt. Von 14 bis 18 Uhr 
präsentieren rund 30 Aussteller ihr 
umfangreiches Angebot, das hand-
werkliche und regionale Produkte 
ebenso beinhaltet, wie kulinarische 
Köstlichkeiten oder den Skibasar. 
Um 15 Uhr sorgen die Volksschüler 
für Adventstimmung im Pfarrheim, 
um 17 Uhr gibt es eine Nikolausfeier 
in der Pfarrkirche.  
 Foto: Stefan Grobner

Reifen umstecken

■ 195/65 R15 ab € 50
■ 205/55 R16 ab € 53

■ Gesamtpreis für alle 4 Reifen 

■ Preis pro Garnitur / pro Saison

Reifen einlagern

Winterreifenaktion

Alle Preise inkl. MwSt., Altreifenentsorgung und am Auto montiert.
Andere Dimensionen und Marken auf Anfrage erhältlich. 
Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

Einst und jetzt: Viel hat sich verändert in Kirchberg ob der Donau. Wie 
man auf dem aktuellen Foto unten sieht, hat sich der Ort ständig vergrößert 
und ist heute eine blühende Gemeinde mit mehr als 1000 Einwohnern. Die 
markante Kirche jedoch steht so da, als könne die Zeit ihr nichts anhaben.

1960

heute

» Wir können uns glücklich schätzen, 
dass wir eine ausgezeichnet 
funktionierende Nahversorgung in 
unserer Gemeinde haben, was für eine 
Kleingemeinde nicht selbstverständlich 
ist! Dadurch wird natürlich unsere Le-
bensqualität dementsprechend erhöht. 
Ich denke, uns soll immer bewusst sein, 
wie wertvoll die Nahversorgung ist, 
besonders in einer verkehrstechnisch 
eher benachteiligten Gemeinde wie 
Kirchberg, und dass wir mit unserem 
eigenen Konsumverhalten dazu 
beitragen, dass dies auch so bleibt.«

Petra Pühringer

MEINUNG AUS 

... Kirchberg
Viele Gemeinden am Land kämp-
fen mit einer immer schlechter 
funktionierenden Nahversor-
gung. Und in Kirchberg?
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GROSSER BURGSTALL

Den höchsten Punkt über der 
Donau fi ndet man in Kirchberg
KIRCHBERG. 138 Stufen führen 
hinauf auf den Aussichtsturm 
am Burgstall, der seit dem Jahr 
2000 auf dem Hausberg von 
Kirchberg steht. Einst thronte 
dort eine stolze Burg, von der 
heute nur mehr Spuren geblie-
ben sind.

Der Burgstall mit 613 Metern ist 
die höchste Erhebung entlang der 
Donau vom Ursprung bis zur Mün-
dung. Von dort hat man einen wun-
derbaren Rundblick übers Donau-
tal, den Sauwald gegenüber und das 
Mühlviertel. Ganze 29 Kirch- und 
sonstige Türme sind von dieser aus-
sichtsreichen Position aus zu sehen. 
Ursprünglich stand an diesem steil 
abfallenden Felskopf die Burgruine 

Kirchberg. Diese war zu ihrer Blü-
tezeit fast uneinnehmbar. Die Wi-
kinger kamen trotzdem. Deshalb 
führt heute der Wikingerpfad am 
Burgstall vorbei nach Obermühl, 
um an die Zeit vor 1000 Jahren zu 
erinnern, als die Männer aus dem 
Norden mit ihren Schiffen auch in 

Obermühl ein� elen.  
1860 wurde die Befestigungsan-
lage eingeebnet. Nur mehr Hin-
weise – etwa der innere Graben 
und der Wall auf der Ostseite der 
Ebene – sind heute noch erkenn-
bar. Der Sage nach gab es einen 
unterirdischen Gang zwischen dem 

Burgstall und einem Kirchberger 
Bauernhaus. Wie auf ww.kultur-
kirchberg.at nachzulesen ist, gab 
es tatsächlich einen Gangrest mit 
dem Einstieg unterhalb des Burg-
plateaus, dieser ist aber inzwischen 
verschüttet. 

Feuerwehr feiert 
am Burgstall
Wanderer und Ausflügler finden 
sich ständig am Kirchberger Haus-
berg ein. Einmal im Jahr herrscht 
dort aber besonderes Treiben: Denn 
die Feuerwehr Kirchberg veranstal-
tet schon seit Jahrzehnten das tra-
ditionelle Fest am Burgstall. Heuer 
wurde die Erhöhung außerdem von 
FF-Bewerbsgruppen gestürmt, die 
dort am ersten oö. Bergauf-Bewerb 
teilgenommen haben.

Donau fi ndet man in KirchbergDonau fi ndet man in Kirchberg
Original

aus 

Kirchberg

Von der Burg Kirchberg ist heute fast 
nichts mehr übrig, dafür steht auf der 
Anhöhe ein beliebter Aussichtsturm. 

Bühnenpodeste • Messeböden
Tanzplatten • Schonbeläge
Chorpodeste
T
C

Künstlervermittlung, Anlagen/Lichtverleih,
Bühnenverleih, Messebau
A-4131 Kirchberg/D., Burgstallweg 8
Tel. 07282/4113-0 • Fax DW-20 • Mobil 0664/42 41 658
info@ihrelinie.at • www.ihrelinie.at

Österreichvertretung - KLEU Podestbau

KEINE SORGEN,
KIRCHBERG.

Keine Sorgen Berater Sigi Strasser
Mobil: +43 664 4355847, email: s.strasser@ooev.at

KIRCHBERG. Ganze 49 Blumen-
rabatte gibt es im Ortsbereich 
Kirchberg zu p� egen. Damit dies 
auch tatsächlich passiert, suchte 
Bürgermeister Franz Hofer im 
Frühling 2016 für jedes Blumen-
beet einen Paten. Ein Brief ge-
nügte – und schon erklärten sich 

viele Familien für diese ehren-
amtliche Aufgabe bereit. Jeder 
gestaltet seither sein Platzerl 
nach seinen eigenen Vorstellun-
gen. Zusätzlich gab ein Gärtner 
P� egetipps. Blumen und Sträu-
cher zum Bep� anzen stellt die 
Gemeinde zur Verfügung.

PATENSCHAFT

Blütenpracht 
im ganzen Ort
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PERNSTEINER REISEN

Lebkuchen, Zimt 
und Mandelduft

Advent im Erzgebirge, Annaberg-Buchholz

KIRCHBERG. „Lassen Sie sich 
verzaubern und genießen Sie die 
romantische Stimmung und den 
nostalgischen Charme der zahl-
reichen Advent- und Christkindl-
märkte“, lädt das Team von Pern-
steiner Reisen ein, eines der tollen 
Angebote für Ausfl üge zu nützen.

Wer schon immer einmal ohne 
Stress und Parkplatz suchen die 
Vorweihnachtszeit auf einen der 
malerischen Christkindlmärk-
te wie Innsbruck, Bad Tölz oder 
Großarl verbringen wollte, der ist 
bei Pernsteiner’s Adventfahrten 
genau richtig.
Bei den Tagesfahrten kann man das 
besondere Flair des Wolfgangseer 
Advents erleben, entlang der Holz-
hütten des Nürnberger Christkindl-
Marktes oder des Münchner Weih-
nachtsmarktes schlendern und 
Inspiration angesichts der zahlrei-
chen Geschenskideen � nden. Sich 
selbst ein paar Tage Auszeit gön-
nen und entspannte Urlaubstage in 
der Adventszeit verbringen – das 
ist die wohl beste Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest.

Kastelruther Vorweihnacht
Von 15. bis 17. Dezember werden 
bei der Adventfahrt nach Südtirol 
die schönsten Weihnachtsmärkte 
Südtirols, Bozen, Meran und Ster-
zing, besucht. Die Kastelruther 
Spatzen zaubern Weihnachtsstim-

mung in der Festhalle in Kastelruth 
mit ihren schönsten Weihnachtslie-
dern und Weihnachtsgeschichten.
Bei der Reise ins weihnachtlich ge-
schmückte böhmische Bäderdrei-
eck von 8. bis 10. Dezember lernt 
man die berühmten Kurorte ken-
nen: Franzensbad, Eger, Karlsbad, 
Marienbad und Pilsen.
Von 29. Dezember bis 1. Jänner 
kann man bei der traditionellen Sil-
vesterreise von Pernsteiner in der 
Perle der Kvarner Bucht, Opatija, 
den Jahreswechsel feiern.

Neuer Reisekatalog 2018
Auch 2018 kann man mit Pern-
steiner Reisen wieder � eißig in die 
Ferne reisen. Der Katalog befin-
det sich gerade in Druck und wird 
am 6. und 7. Dezember hier in der 
Tips beigelegt. Alle Stammkunden 
bekommen natürlich automatisch 
den Katalog zugesandt. „Wir haben 
wieder viele tolle Tages- und Mehr-
tagesreisen für unsere Reisegäste 
geplant. Es ist sicher für jeden Ge-
schmack die passende Reise dabei 
– seien Sie gespannt“, freut sich Ge-
schäftsführer Stefan Eidenberger 
mit seinem Team. Anzeige

INFORMATION

Der neue Reisekatalog 2018 
erscheint am 6. und 7. Dezember 
in der Tips und wird an alle 
Stammkunden bis spätestens 15. 
Dezember per Post zugestellt.
www.pernsteiner-reisen.at

ADVENTFAHRTEN
zu den schönsten Weihnachtsmärkten

Sa, 25. 11. Weihnachtsmarkt in der Pullman City € 35,-
Sa, 25. 11. Christkindlmarkt Innsbruck € 43,-
Di, 28. 11. Barbara Karlich Show - Live in Wien € 39,-
Sa, 02. 12. Advent in Krumau € 35,-
Mi, 06. 12. Christkindlmarkt Bad Tölz € 45,-
Fr, 08. 12. Christkindlmarkt und Shopping in München € 42,-
Mi, 13. 12. Christkindlesmarkt Nürnberg € 45,-
Fr, 15. 12. Schlösseradvent Gmunden € 32,-
Fr, 15. 12. Bergadvent in Großarl € 40,-
Sa, 16. 12. Advent am Wolfgangsee € 34,-
Sa, 16. 12. Wiener Christkindlmärkte & Adventshopping € 39,-
So, 17. 12. Weihnachtsmarkt am Gut Aiderbichl € 39,-

ADVENTFAHRTEN
zu den schönsten Weihnachtsmärkten

ADVENTFAHRT NACH
SÜDTIROL mit Adventskonzert der
Kastelruther Spatzen und Besuch der
schönsten Christkindlmärkte Südtirols
3 Tage / 15. – 17. Dezember 2017

mit Adventskonzert der 

schönsten Christkindlmärkte Südtirols

€ 269,-
pro Person

SILVESTER IN OPATIJA
Silvesterreise zur Perle
der Kvarner Bucht
4 Tage / 29. Dez. 2017 – 1. Jän. 20184 Tage / 29. Dez. 2017 – 1. Jän. 2018

€ 475,-
pro Person

SKIFAHRTEN
Tages- und Mehrtagesskifahrten

SCHLADMING, GROSSARL, GASTEIN, FLACHAU,
HAUSER KAIBLING, HOCHKÖNIG
Alle Teeermine unnnd Informaaationen auuuf unsererrr Homepaaage.

BÖHMISCHER ADVENT
IM BÄDERDREIECK
Franzensbad – Eger – Karlsbad
Marienbad – Pilsen
3 Tage / 08. – 10. Dezember 2017

€ 237,-
pro Person

ADVENT IM ERZGEBIRGE
Seiffen – Dresden – Chemnitz
4 Tage / 07. – 10. Dezember 2017

€ 349,-
pro Person

Buchungshotline

07282-4042
www.pernsteiner-reisen.at

Pernsteiner GmbH, Hauptstr. 9, 4131 Kirchberg/DonauPernsteiner GmbH, Hauptstr. 9, 4131 Kirchberg/Donau
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PHILIPP HOLLY

Von Kleinzell aus in die weite Welt: 
Mit Entscheidungs-App erfolgreich
KLEINZELL/WIEN/LOS ANGELES. 
Fisch oder Fleisch, die roten oder 
die schwarzen Schuhe, das kurze 
oder das lange Kleid? Unser All-
tag steckt voller Entscheidungen 
und um uns diese zu erleichtern, 
haben drei Oberösterreicher die 
App „Swell“ (www.swell.wtf) ent-
wickelt. Der gebürtige Kleinzeller 
Philipp Holly (25) ist das techni-
sche Mastermind hinter der welt-
weit erfolgreichen App.

von PETRA HANNER

Mehr als fünf Millionen User in 
fast allen Ländern rund um den 
Globus helfen dem Swell-Nutzer, 
sich zu entscheiden. Dieser stellt 
zwei Fotos online und der Rest der 
Welt klickt auf seinen Favoriten 
– und schon bekommt man eine 
Entscheidungshilfe. Was so ein-
fach klingt, haben sich Peter Buch-
roithner, gebürtig aus Eferding, und 
der Trauner Manfred Strasser ge-
meinsam mit Philipp Holly ausge-
dacht. „Peter und Manfred hatten 
ein Modegeschäft auf der Wiener 
Mariahilfer Straße. Und sie haben 
festgestellt, dass viele Menschen 
Probleme haben, sich zu entschei-
den – speziell, wenn es um Klei-
dung geht. So wurde kurzerhand 
nach einer Lösung gesucht und die 
Idee zu Swell war geboren“, erklärt 
Philipp Holly, den Tips per Mail in 
Los Angeles erreicht. Dorthin ist 

das Unternehmen im Jänner 2016 
gegangen, denn gegründet wurde 
Swell in Wien. „Die Chancen sind 
unserer Meinung nach höher, in 
Amerika groß zu werden, als in 
Österreich“, erklärt Holly, der privat 
nun rund alle drei Monate zwischen 
L.A. und Wien hin und her pendelt. 

„Ein toller Bursche“
Das technische Wissen hat er sich 
übrigens zuerst in den Technischen 
Fachschulen Haslach und danach 
beim Fachhochschul-Studium in 
Hagenberg angeeignet. Erich Hetz-
mannseder, Direktor der Haslacher 
Fachschulen, erinnert sich noch gut 
an den Vorzeigeschüler: „Er ist ein 
toller Bursche und hat bei uns im 
Sommer 2010 abgeschlossen. Bei 
unserer 130-Jahrfeier im Jahr 2015 
war er das letzte Mal bei uns und 
hat damals sein Projekt beschrie-

ben. Er war aber auch in der Schule 
äußerst aktiv und einer der ersten, 
die – damals noch freiwillig – eine 
Abschlussarbeit gemacht haben. 
Mit seinem Schulkollegen Daniel 
Lackner hat er eine Website kom-
plett von Grund auf ausprogram-
miert. Dafür hat er mit Auszeich-
nung abgeschlossen.“

Immer besser werden
Danach legte er zwei Lehrab-
schlussprüfungen – IT-Techniker 
und Elektroinstallations-Techniker 
– ab, dann noch die Berufsreifeprü-
fung und nach weiteren zwei, drei 
Jahren als selbstständiger Webent-
wickler (www.pholly.at) startete 
er mit dem Studium Mobile Com-
puting in Hagenberg. „Ich woll-
te immer Neues lernen und mich 
weiterbilden, um besser zu werden. 
Während des Studiums, im Jahr 
2013, habe ich ein weiteres Start-
up gegründet, eine Fahrtenbuch-
App für L17-Fahrschüler namens 
‚intracked‘. Und dann kam Swell...“

2 Minuten 2 Millionen
Noch bevor Swell so bekannt 
wurde, versuchten die drei Grün-
der, bei der Fernsehshow „2 Mi-
nuten 2 Millionen“ – damals noch 
als „dvel“ – die Investoren zu über-
zeugen. Und obwohl der bekannte 
Unternehmer Hans Peter Hasel-
steiner nicht glauben konnte, dass 
man mit „so etwas“ Geld verdienen 

kann, gelang ihnen damals schon 
ein Deal.

Im Boot mit den „Großen“
Heute hat Swell 16 Mitarbeiter 
und Büros in Wien und LA. Und 
die drei Gründer mischen ganz 
groß in der Szene mit. „Neben 
der App haben wir auch einen der 
weltbesten Chatbots, bei dessen 
Entwicklung wir von Anfang an 
mit Facebook, Kik, Viber, Line, 
Telegram und Co (verschiedene on-
line-Nachrichtendienste, Anm. d. 
Red.) dabei waren. Unser Chatbot 
wurde sehr schnell bekannt in der 
Szene und auch der User-Ansturm 
war groß. Deswegen hat uns Mark 
Zuckerberg auf der jährlichen Ent-
wicklerkonferenz F8 vorgestellt. 
Wir bekommen viele Features von 
Facebook schon vorab, um sie zu 
testen und um Feedback zu geben 
und haben unsere Ansprechpart-
ner dort.“ Neben der App für je-
dermann bietet Swell inzwischen 
auch eine Plattform für Unter-
nehmen für Marktforschung an 
(www.swell.biz).

Geerdet und bodenständig
Die drei Gründer investieren viel 
Zeit in ihr „Baby“, sodass Hobbys 
und Familie zur Zeit Einteilungs-
sache sind. Holly: „In L.A. geh 
ich sehr gerne surfen und mache 
Workouts am Muscle Beach. Ins 
Mühlviertel komme ich so gut wie 
nicht mehr, da meine Familie auch 
nach Linz gezogen ist. Die Familie 
ist mir sehr wichtig und ich pend-
le jedes Wochenende deswegen 
nach Linz. Aber im Mühlviertel 
aufgewachsen zu sein, hat mich – 
denke ich – geprägt. Ich würde mal 
behaupten, ich bin dadurch mehr 
geerdet und bodenständig. Die 
Reise vom kleinen Dorf mit 1000 
Einwohnern nach Linz, Wien und 
L.A. war sehr spannend und lehr-
reich und ich würde sie jederzeit 
wieder machen.“Das Swell-Gründerteam: Manfred Strasser, Peter Buchroithner und Philipp Holly wollen in Los Angeles durchstarten.

Philipp Holly stammt aus Kleinzell.

Foto: Swell
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DOPPELBOCKANSTICH

Stift Schlägl feiert ein besonderes 
Bier für eine besondere Zeit
AIGEN-SCHLÄGL. Es ist stets 
die Krönung im Jahr von Stifts-
braumeister Reinhard Bayer, 
wenn kurz vor Weihnachten 
der Doppelbock angeschlagen 
wird. Vor wenigen Tagen war 
es wieder soweit und nach dem 
ersten Schluck zeigte sich: Das 
Warten hat sich gelohnt.

Kaum gespritzt hat es, als Agrar-
landesrat Max Hiegelsberger unter 
Ministranz von Abt Martin Felho-
fer mit wenigen Schlägen das erste
Fass des Schlägler Doppelbocks 
2017 angeschlagen hat. Und sich 
anschließend gleich einen Schluck 
dieses besonderen Biers schme-
cken ließ. Die Gäste beim Dop-
pelbock-Anstich, ihre Tipps und 

Bemerkungen liefern für Stifts-
braumeister Reinhard Bayer gleich 
Anregungen für den nächsten Dop-
pelbock. Eingebraut wird dieser 
dann im Frühsommer, „er braucht 
Zeit zum Reifen“, sagte Bayer. Die 
Natur liefert jedes Jahr neue Roh-
stoffe und andere Qualität, da sei 

das Ergebnis jedes Mal spannend. 

Jede Zeit braucht Mut
Gemeinsam mit vielen Freunden, 
Mitarbeitern und Geschäftspart-
nern feierte das Stift Schlägl den 
besonderen Abend, an dem Abt 
Martin Felhofer besonders vom 

Weichen stellen sprach. „Das hat 
immer mit Mut und Vision zu tun.“ 
In Schlägl stellt man gerade bau-
liche Weichen – mit der barriere-
freien Erschließung, mit der neuen 
Rezeption und dem Klosterladen 
und der Renovierung der Stiftskir-
che. Nicht ohne Grund: Schließlich 
wird 2018 das 800-jährige Jubilä-
um gefeiert, 2019 folgt die Landes-
gartenschau. 
Alles neu heißt es auch in der Brau-
erei selbst, wie Kämmerer Markus 
Rubasch ergänzte: Zur Erweiterung 
der Lagerkapazität werden 23 neue 
Gär- und Lagertanks aufgestellt 
und dafür die baulichen Vorausset-
zungen geschaffen. Die Erdarbeiten 
haben schon begonnen, zur Landes-
gartenschau im Frühjahr 2019 wird 
alles fertig sein.  -m.g.-

LR Max Hiegelsberger und Abt 
Martin Felhofer schlugen den 
Doppelbock 2017 an.
Foto: Gahleitner

Gesunde Küche Einen Neuzu-
gang gibt es unter den Gesunden 
Küchen: Der Schulküche des Schul-
zentrums Haslach wurde diese Aus-
zeichnung verliehen. Gesundheits-
Landesrätin Christine Haberlander 
(r.) übergab die Urkunde an Bgm. 
Dominik Reisinger, Schulköchin Mo-
nika Hackl und Direktorin Elisabeth 
Reich.         Foto: Land OÖ/Stinglmayr

700 Euro für Landjugend
ALTENFELDEN. Bei der Jahresver-
sammlung der Bezirks-Landjugend 
wurde Andreas Hartl neu in den Bezirks-
vorstand gewählt und die LJ Sarleinsbach 
zum dritten Mal zur aktivsten Ortsgruppe 
des Bezirkes gewählt. Von der Raiffeisen-
bank gab es einen Scheck über 700 Euro.

KURZ & BÜNDIG

www.htl-neufelden.at

Höhere Technische 
Bundeslehranstalt Neufelden
Automatisierungstechnik 
und Betriebsinformatik

TAG DER 
OFFENEN TUR

..

Alle Infos zur Bewerbung unter

Freitag, 1. Dezember 2017
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 2. Dezember 2017
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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SCHIETZ+MAUREDER
Steuerberatung GmbH

Veldner Straße 29
4120 Neufelden | +43 (7282) 6666

www.schietz.at
Anzeige
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Mag. Reinhard Maureder
STEUERBERATER | NEUFELDEN

DIE ZUkUNFT DER 
BUCHHALTUNG
In naher Zukunft werden große Tei-
le der Buchhaltungsarbeiten digital 
und automatisiert ablaufen.    

Unter Automatisierung der Buchhal-
tung versteht man die direkte Verar-
beitung von Datensätzen aus
  •  dem Netbanking 
 (CAMT53-Dateien)
  • der Registrierkasse 
  • dem Fakturierungsprogramm 
die an die Buchhaltungssoftware 
weitergegeben werden. 

Ebenfalls können digitalisierte Bele-
ge (Scans von Kassabelegen, Ein-
gangs- und Ausgangsrechnungen) 
über Schnittstellen übermittelt und 
verarbeitet werden.

Ein Großteil der laufenden Ge-
schäftsfälle kann so nach und nach 
direkt, ohne monotone Erfassungs-
tätigkeiten, verbucht werden.

Auswertungen und Analysen be-
kommen durch die Automatisie-
rung der Buchhaltung eine tages-
aktuelle, höhere Aussagekraft.

Es muss aber individuell geprüft wer-
den, ob die Automatisierung der 
Buchhaltung einen echten Nutzen 
bringt. Ist das nicht der Fall‚ soll die 
Buchhaltung natürlich „analog” 
weiter geführt werden.

Aktuelle Steuertipps finden Sie 
auf unserer Homepage unter 

www.schietz.at

 

STRASSER PHOTOVOLTAIK-ANLAGE

Ein Vorzeigeprojekt
ST. MARTIN. Das Kooperations-
modell „Photovoltaik Contrac-
ting“ der Energie AG wurde mit 
dem Energie Star ausgezeichnet, 
weil es heimischen Unternehmen 
eine Photovoltaik-Anlage ohne 
eigene Investition und ohne Risi-
ko ermöglicht. Als Vorzeigepro-
jekt wurde bei der Verleihung der 
Landesenergie-Preise die neue 
Photovoltaik-Anlage von Strasser 
Steine gewürdigt. Sie liefert am 
Firmenstandort in St. Martin den 
Großteil der benötigten Energie 
für die Produktion von Küchenar-

beitsplatten aus Naturstein. Durch 
die Nutzung der Sonnenenergie 
können jedes Jahr rund 110.000 
Kilogramm CO

2
 eingespart wer-

den. „Wir setzen mit der Photo-
voltaik-Anlage ein deutliches Zei-
chen für die Umwelt und senken 
langfristig unsere Energiekosten. 
Die Energie AG Power Solution 
ist dabei ein verlässlicher Partner 
und wir pro� tieren vom dort auf-
gebauten Expertenwissen“, freut 
sich Strasser-Geschäftsführer Jo-
hannes Artmayr über die Energie-
Star-Auszeichnung.

Johannes Artmayr (l.), 
Geschäftsführer von Strasser 

Steine, Klaus Dorninger, 
Geschäftsführer der Energie 

AG Oberösterreich Power 
Solutions GmbH  

Foto: Energie AG

LINZ/ ST. PETER AM WIMBERG. 
Seit mittlerweile 6 Jahren organi-
siert das Gremium Direktvertrieb 
in der WKO OÖ gemeinsam mit 
dem WIFI OÖ den Branchen-Lehr-
gang mit dem Titel „Direktvertrieb 
– Chance für die Zukunft“. Vier 
Lehrgangs-Module spannen dabei 
einen Bogen von der Struktur der 
Branche und des Käuferverhaltens, 
über rechtliche Themens, bis hin 
zu Körpersprache und Business-
Etikette. Zielgruppe des Lehrgangs 
sind vor allem Personen, die sich im 

Direktvertrieb selbstständig machen 
möchten oder dies vor kurzem erst 
getan haben. Die Branchenver-
antwortlichen in der WKOÖ Karl 
Breuer, Erwin Stuprich und Barba-
ra Postl betonen in diesem Zusam-
menhang den nachhaltigen Nutzen 
des Lehrgangs. „Umfragen zeigen, 
dass die Absolventen mit dieser 
Ausbildung den Grundstein zu 
einer langfristig erfolgreichen Un-
ternehmertätigkeit legen.“ Diesmal 
aus dem Bezirk mit dabei: Monika 
Hörschläger aus St. Peter.

DIREKTVERTRIEB

Lehrgang

Foto: Cityfoto/Pelzl

Wie lange Rechnungen 
und Belege aufbewah-
ren?

Rechnungen, Kassenzet te l , 
Kontoauszüge – im Laufe der 
Zeit sammelt sich viel Papier 
an. Die Entscheidung, was 
man behalten sollte, fällt nicht 
immer leicht. Hier ein kleiner 
Wegweiser: 

- Rechnungen und Kassenbe-
lege sollten Sie grundsätzlich 
zwei bis drei Jahre aufheben. 
Wenn Sie eine Ware kaufen, 
haben Sie eine gesetzl iche 
Gewährleistung von zwei Jah-
ren. Möchten Sie das Produkt 
wegen eines aufgetretenen 
Mangels reklamieren, müssen 
Sie den Zeitpunkt des Kaufes 
nachweisen können.  Garantien 
können noch länger laufen. So-
lange Sie das Produkt nutzen, 
ist es sinnvoll, den Kassenbon 
aufzuheben. Wenn Ihnen eine 
Sache fix eingebaut und damit 
unbeweglich wird, beträgt die 
Gewährleistungsfrist sogar drei 
Jahre. Gebrauchsanweisungen 
von Geräten entsorgen Sie am 
besten immer erst mit diesen.
- Bei höherwertigen Produkten 
macht es Sinn, Belege we-
sentlich länger als drei Jahre 
aufzubewahren. Kommt ein 
versteckter Mangel erst nach 
Jahren zum Vorschein, kann 
auch ein Schadenersatzanspruch 
gegeben sein.

Den kompletten Artikel 
finden Sie online.

von
Dr. 
Silvia
Herbe

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf

AK-Konsumentenberater
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KÜCHENTREND

Die ewe Küche von morgen hat
ein Herz für frisches Brot
AIGEN-SCHLÄGL. ewe/FM/
INTUO Flagship-Partner 
Groiss Wohnkultur zeigt schon 
die Küchentrends 2018.

Die Zukunft der Küche kann man
sich in Aigen-Schlägl schon heute 
beim Küchenspezialisten Groiss 
Wohnkultur ansehen: reduzierte 
Linienführung, mehr Technik, 
wie zum Beispiel die integrierte 
Ladestation, smartphone-gesteu-
ertes Lichtsystem oder asymme-
trische Oberschrankfächer. Bei 
Groiss Wohnkultur wird man 
aber auch mit praktischen Details
wie dem ewe Brotelement über-
rascht, das auf ganz traditionelles
Wissen zurückgreift und Brot in
einem Leinenbeutel und einer aus
unbehandeltem Eichenholz her-

gestellten Brotbox aufbewahrt. 
Mehr Info: ewe/FM/INTUO 
Flagship Partner Groiss Wohn-

kultur in Aigen-Schlägl, Bau-
reith 5, Telefon: 07281/6326, 
www.groiss.at. Anzeige

Josef Groiss (li.) mit Team: „Die Küche von morgen ist einerseits von modernster 
Technik rund ums Smartphone geprägt, andererseits auch von praktischen Details, 
wie dem ewe Brotelement, das mit einem Leinensack und einer Brotbox aus 
unbehandeltem Eichenholz das Brot auf traditionelle Weise länger frisch hält!“

Zuhören. Und dabei Visionen, Träume aber auch Sorgen ernst nehmen. Sich ständig weiterentwickeln.
Niemals stehen bleiben und als Teil eines starken Teams erster Ansprechpartner sein:
Vor allem, wenn es um Ihre Zukunft geht!

All das macht eine Bank zur Hausbank – Ihrer Hausbank! www.volksbank.at

Vernetzte Schüler
ROHRBACH-BERG. Die Union 
Höherer Schüler lud ihre neu 
gewählten Schülervertreter zu 
einem ersten Vernetzungstreffen. 
zehn Vertreter tauschten im 
Jugendzentrum ideen aus.

Biogespräch
AIGEN-SCHLÄGL. Über die 
Bedürfnisse unserer Kühe spricht 
auf einladung der Bioschule 
Schlägl der Schweizer Kuhsignal-
trainer Christian Manser bei den 
Biogesprächen am 24. november. 
Was er am Vormittag theoretisch 
vermittelt, wird am nachmittag 
an Kühen in der Praxis beobach-
tet. anmeldung: 07281/6237-11, 
info@bioschule.at

Jugend gut informiert
NIEDERKAPPEL. zehn frisch-
gebackene erwachsene trafen 
sich zur Jungbürgerfeier und 
erfuhren allerhand Wissenswertes 
über das gemeindegeschehen. 
Bgm. Josef Wögerbauer lud auch 
gleich zur aktiven Mitgestaltung 
in der gemeinde ein.

KURZ & BÜNDIG
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LENGAUER FEIERTE 90ER

Ein Kämpfer für den ländlichen Raum
ROHRBACH-BERG. Er ist zwar 
kein gebürtiger Rohrbacher, 
dafür hat er sich jahrzehnte-
lang umso engagierter für eben-
diesen Bezirk eingesetzt: Bertl 
Lengauer feierte vor wenigen 
Tagen seinen 90. Geburtstag im 
Kreise von Politiker-Freunden 
und Wegbegleitern und wurde 
dabei auch mit der Julius Raab-
Medaille ausgezeichnet.  

 
„Wer so viel für Land und Leute 
geleistet hat, hat Anerkennung und 
Dankbarkeit verdient. Es war groß-
artig, was du gemacht hast – gerade 
in einer Zeit, in der es gefährlich 
war und Mut gebraucht hat, um 
sich politisch einzusetzen“, brach-
te es der österreichische Wirt-
schaftskammer- und ehemalige 
Wirtschaftsbund-Präsident Chris-
toph Leitl auf den Punkt. Für seine 

Leistungen verlieh der Wirtschafts-
bund die Julius Raab-Medaille an 
Engelbert Lengauer. „Diese steht 
für Fleiß, Einsatz, Bescheidenheit, 
Menschlichkeit – alles Dinge, die 
auch Bertl immer verkörpert hat“, 
so Leitl.

Für Lebensqualität gesorgt
Engelbert Lengauer wurde im No-
vember 1927 in Neumarkt (Bezirk 

Freistadt) geboren. 1950, unter 
russischer Kommandantur, kam 
er als Bauernbund-Sekretär nach 
Rohrbach und wurde auch bald 
ÖVP-Parteisekretär. Später war er 
im Bundesrat (1982 bis 1988) und 
im Landtag (1988 bis 1990) aktiv. 
„Dieses Umfeld und die schwie-
rigsten Bedingungen haben Bertl 
nicht von seiner Arbeit abhalten 
können“, lobte Landeshauptmann 

a.D. Josef Pühringer den „großen 
Kämpfer für den ländlichen Raum. 
Pioniere wie er haben wertvolle 
Aufbauarbeit geleistet und für Le-
bensqualität im Bezirk Rohrbach 
gesorgt.“ 
Mit seinem Motorrad ist Bertl Len-
gauer von Gemeinde zu Gemeinde 
gefahren. Es gab kaum ein Wochen-
ende, an dem er nicht Sprechtag ge-
halten hat; kaum einen Abend, an 
dem er nicht unterwegs war. 
Lengauer selbst erinnerte sich an 
dem gemütlichen Abend im Gast-
haus Dorfner zurück an seine An-
fänge in Rohrbach. Als er etwa 
fast monatlich zur Aussprache in 
die russische Kommandantur vor-
geladen wurde – jedes Mal mit 
einem mulmigen Gefühl, wie er 
sagte. Für gemütliche musikalische 
Stimmung bei der Feier sorgte Alt-
bürgermeister Hans Veit aus Aigen-
Schlägl.    -m.g.-

Zum 90. Geburtstag gab es die Julius Raab-Medaille (v.l.): Anneliese und Engel-
bert Lengauer, WK-Bezirksobmann Herbert Mairhofer, WK-Präsident Christoph 
Leitl, LH a.D. Josef Pühringer.  Foto: Gahleitner

INDIVIDUALITÄT

Made in Austria – Top Qualität bei 
X-Markt verblüffend günstig
WELS. Immer mehr Oberöster-
reicher wollen sich nicht mit 
Standard-Maßen und -Mate-
rialien zufriedengeben und su-
chen nach individuellen Lösun-
gen bei Tischen und Stühlen.

Bis dato kosteten individuelle 
Größen und Materialien aber 
einen ordentlichen Aufschlag. 
X-Markt bringt jetzt Essgrup-
pen mit individuellen, zentimet-
ergenau angefertigten Tischen 
aus Vollholz, in verschiedensten 
Holzsorten, individueller Stärke 
der Tischplatten und mit unter-
schiedlichsten Oberflächenbe-
handlungen. Dazu noch individu-
elle Tischuntergestelle, bei denen 
man aus verschiedensten Formen 

und Materialien wie Holz, Rohei-
sen lackiert oder auch Edelstahl 
auswählen kann. Gleiches gilt für 
Sessel und Stühle, bei denen man 
aus 300 Leder- oder Stoffbezü-
gen wählen und bei Form und 
Materialien eigene Ideen reali-

sieren kann. Nur bei den Preisen 
hat sich beim Möbelhändler für 
die Schlauen nichts geändert: X-
Markt erspart seinen Kunden den 
ganzen Schnick-Schnack in den 
Verkaufsräumen und hält dafür 
die Qualität hoch und die Preise 

nieder. Preisvergleich erwünscht!
Geschäftszeiten: Montag bis 
Freitag, 9 bis 18 und Samstag, 
9 bis 17 Uhr, im Lagerverkauf 
Wels, Jasminstr. 5 (Nähe Max.
Center), Tel. 07242/60044
www.x-markt.at  Anzeige

Toni Schmidt : „Individuelles Wohnen wird mit unseren neuen Tischen und Stühlen wieder leistbar. Bei uns können Sie Grö-
ßen, Materialien, Oberfl ächenbehandlung und Formen der Untergestelle nahezu frei wählen und das zu Preisen wie sonst 
von der Stange. Zum Beispiel gibts den 200-x-100-Zentimeter-Tisch in Wildeiche Vollmassiv, 4 Zentimeter Stärke inklusive 
schwarzer Kufen noch bis 6. Dezember statt um 1.911 um nur 990 Euro! Kommen Sie und schauen Sie sich das an!“
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Müllproblem

Ich muss mich sehr wundern, 
wie engstirnig eure Berichterstat-
tung über das „Müllproblem“ von 
Oepping ist (Ausgabe 45. Woche 
2017, Seite 2). Das Problem sind 
NICHT die Menschen die ihre 
Windeln zur Bushaltestelle oder 
zum Pendlerparkplatz bringen. 
Das eigentliche Problem sind die 
Müllabfuhr-Gebühren und die 
Kosten für zusätzliche Säcke! 
Ich wohne in Sarleinsbach, habe 
eine p� egebedürftiges Kind und 
komme mit einer 80 Liter Tonne 
aus. Wir trennen beinhart. Die 80 
Liter sind zu 80 Prozent Windeln. 
Wir zahlen effektiv 142 Euro 
Müllgebühr jährlich. Die Müllab-
fuhr geschieht vierwöchentlich. 
Das sind gute 12 Euro pro Monat 
für einmal Müllwegführen. Ein 
zusätzlicher Müllsack kostet 
nochmal 4,09 Euro (ohne MwSt). 
Wahnsinnige Preise. An meinem 
Nebenwohnsitz Wien zahle ich 
jährlich 45 Euro für die Müllab-
fuhr. Da kommen die Männer in 
Orange zweimal die Woche. Glau-
ben Sie, da schmeißt jemand Win-
delsäcke zur Bushaltestelle? Nein... 
Ganz im Gegenteil, die Niederös-
terreicher kommen und entsorgen 
ihren Müll bei uns, aber in der 
Mülltonne, also in der großen 
schwarzen. Glaubt ihr bei Tips.at 
wirklich, dass es daran liegt, dass 
die Menschen „Schweindln“ sind, 
oder könnte es vielleicht doch an 
dem Gebührenwahnsinn liegen? 
Eine andere Möglichkeit wäre, 
Mülltonnen, nämlich große, auf 
besagten Plätzen aufzustellen, dass 
die Müllnomaden ihr Ziel leichter 
treffen. Natürlich wäre das eine 
Einladung, aber dann schauen wir 
uns doch mal die Kehrseite an. 
Machen wir die Müllabfuhr drei-
wöchentlich, senken wir die Ge-
bühren ein wenig, oder lassen wir 
sie von mir aus gleich... Glaubt ihr, 
würde es weiterhin Müllnomaden 
geben? Hier müssen die Gemein-
den natürlich gemeindeübergrei-
fend handeln und arbeiten. 

von Lucas Fuchs, Sarleinsbach

LESERBRIEFE
ETABLIERTER ONLINE-SHOP

Award für Biohort
NEUFELDEN. Biohort gewann den 
OÖ Online-Award als bester eta-
blierter Shop. Überzeugt hat die 
Jury die innovative Einbindung in 
die Website und die hohe Benut-
zerfreundlichkeit des Shops. 

Mit dem OÖ Online-Award der 
WKOÖ wurden heuer erstmals 
Spitzenleistungen im Internet-
handel prämiert. Biohort siegte in 
der Kategorie „etablierter Shop“. 
Der internationale Vertrieb erfolgt 
hauptsächlich über den stationären 
Handel. Trotzdem wurde 2004 mit 
dem Aufbau eines Online-Shops 
begonnen. „Angesichts der Konkur-
renz beider Vertriebskanäle und der 
hohen Bedeutung der Partnerschaft 
mit dem stationären Handel war 
Fingerspitzengefühl gefragt“, er-
klärt E-Commerce-Manager Arno 
Pirngruber. Deshalb ist der Bestell-
Button auf der Website biohort.com

erst beim konkreten Produkt plat-
ziert. Direkt daneben ist gleichwer-
tig eine Händlersuche integriert, 
damit der Kunde auch die Möglich-
keit wahrnehmen kann, das Produkt 
beim Händler real zu betrachten. 
Zusätzlich ist die Online-Preispoli-
tik darauf ausgerichtet, den Handel 
nicht zu benachteiligen. Dass diese 
Strategie aufgeht, belegen die Zah-
len von Biohort: „Wir erzielen auch 
heuer über 20 Prozent Wachstum 
auf fast 60 Millionen Euro Umsatz“, 
freut sich Biohort-Geschäftsführer 
Josef Priglinger.

Maximilian, Josef, Arno Priglinger (v. l.)

Foto: W. Simlinger/cityfoto

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Alleskönner 
für Online

Nähere Infos
Franz Stadler
Tips Werbeberater
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach
Tel. 0664 / 14 47 273
f.stadler@tips.at 

www.tips.at

Versicherungs-Tips

Winterdienst-Pfl ichten 
von Hausbesitzern

Der Winter und damit der Schnee 
hat bereits ein kurzes gastspiel 
gehalten. Dazu ein Tipp von 
Obmann Martin Kirchmayr: „geh-
steigräumung und das entfernen 
von Schnee auf Dächern sind 
Pfl ichten, die zum Beispiel Haus-
besitzer treffen.“
So hat beispielsweise ein Besitzer 
zwischen 6 und 22 Uhr Sorge 
zu tragen, dass der gehsteig, 
der an sein grundstück grenzt, 
geräumt wird. auch muss das 
Dach regelmäßig von Schnee be-
freit werden, um Dachlawinen zu 
vermeiden. Diese Verpfl ichtungen 
können natürlich auch an Mieter 
oder Fremdfi rmen weitergegeben 
werden.
Wenn der jeweils Verpflichtete 
seinen aufgaben nicht oder nur 
unzureichend nachkommt, kann 
er auch für entstandene Schäden 
zur Verantwortung gezogen und 
schadenersatzpfl ichtig werden. 
Um sich gegen diese gefahr abzu-
sichern, empfi ehlt der experte eine 
Haus- und grundstückshaftpfl icht-
Versicherung. Diese deckt Schäden 
und übernimmt auch die Kosten 
für die abwehr ungerechtfertigter 
Forderungen. „Lassen Sie sich in 
diesem zusammenhang von ihrem 
Versicherungsagenten beraten“, 
appelliert daher Obmann Kirch-
mayr. anzeige 

von
Martin
Kirchmayr

Martin Kirchmayr, Obmann
der Versicherungsagenten in 
der WKO Oberösterreich
www.dieversicherungsagenten.at



Rohrbach ANZEIGEN /ANZEIGEN / 47. WOCHE 2017Leben
SPITZENSCHULE

Bis 8. Dezember können noch
Schulprojekte eingereicht werden
ROHRBACH. Tips sucht bei der 
Aktion „Spitzenschule“ gemein-
sam mit dem Bildungsland Ober-
österreich und der Sparkasse Ober-
österreich soziale und innovative 
Schulprojekte. Pro Kategorie „So-
ziales“, „Bewegung in der Schule“ 
und „Umgang mit Geld“ werden 
bis zu 1000 Euro vergeben. 
Aus dem Bezirk Rohrbach geht die 
NMS/NSMS Ulrichsberg mit dem 

Projekt „Wir möbeln unsere Schule 
auf“ in der Kategorie Bewegung in 
der Schule“ ins Rennen. Die Schü-
ler der 3a erarbeiten mit Physiothe-
rapeutin Gerlinde Greiner Bewe-
gungskonzepte und lernen, wie 
wichtig Eigenverantwortung für 
die Gesunderhaltung des Körpers 
ist. Regionale Unternehmen wer-
den dazu bewegt, höhenverstellba-
re Tische und Sessel zu sponsern. 

Bis 8. Dezember können noch 
Projekte online auf www.tips.at/
spitzenschule eingereicht wer-
den. Zudem kann ab sofort mit-
tels Stimmzettel sowie einmal 

täglich online auf www.tips.at 
und auf www.4more.at sowie auf 
der Tips Facebookseite für das 
beste Projekt abgestimmt wer-
den.

Die NMS/NSMS Ulrichsberg widmet sich der Gesunderhaltung des Körpers.

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule
In Kooperation mit

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen abgeben.

NAME DER SCHULE:................................................................................................................. 

PROJEKT:..................................................................................................................................... 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................
Unter allen Einsendern* werden pro Woche Starmovie-Gutscheine für 2 Personen verlost. 
Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
*Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
handschriftlich ausgefüllte Stimmzettel gewertet werden.

Spitzen-

schule

NATURTIPP

Moor ist nicht gleich Moor
Zu den schönsten und mys-
tischsten Orten des Böhmer-
waldes gehören sicherlich seine 
Moore. Diese glänzen aber 
nicht nur mit Schönheit, son-
dern auch mit Vielfalt.

Moore entstehen dort, wo durch 
ständige Nässe Pflanzenreste 
nicht vollständig abgebaut werden 
können und sich so der bekannte 
Torf bildet. Grob unterteilt werden 
Moore  in Niedermoore und Hoch-
moore. Niedermoore stehen noch 
in Kontakt mit dem nährstoffar-
men Grundwasser und bilden oft 
auch einen � ießenden Übergang 
mit Feuchtwiesen. Hochmoore 
hingegen werden nur mehr aus 
dem Niederschlagswasser (Regen) 
gespeist. Dort herrschen daher be-
sonders karge Bedingungen vor. 
Meist sind es auch die Hochmoo-

re, an die man beim Begriff „mys-
tisches Moor“ denkt. 

Jedem Moor seinen Baum
Doch auch die Hochmoore können 
recht unterschiedlich ausgeprägt 
sein. Es gibt Latschenhochmoore 
wie das bekannte Tannermoor im 
Unteren Mühlviertel mit dichten 
undurchdringlichen Latschenbe-
ständen. Dann gibt es Hochmoore 

aus Spirken (baumförmige Lat-
schen) wie die Bayrische Au bei 
Aigen-Schlägl, die eher einem 
Moorföhrenwald gleichen. Im 
Böhmerwald kommen darüber 
hinaus kleine Flächen von Fich-
tenhochmooren vor, wo Latschen 
und Spirken fehlen, dafür Fichten 
in bizarrer Zwergwuchsform ihr 
Dasein fristen. Bei vielen größe-
ren Mooren öffnen sich oft auch 

Flächen ohne Baum- oder Lat-
schenbewuchs mit Moortümpeln 
oder Schlenken als Blickfang. Im 
Spätfrühjahr beeindruckt auf die-
sen Flächen die Pracht der weiß 
„blühenden“ Wollgräser. 
So vielfältig die Moore sind, so 
zahlreich sind auch die Bezeich-
nungen die die Menschen dafür 
gefunden haben. Im Bayrischen 
Wald und Mühlviertel gibt es 
neben Mooren unter anderem auch 
„Auen“, „Haidl“ und „Filze“. Bei 
unseren tschechischen Nachbarn 
findet man hingegen ein „luh“, 
„rašelinište“ oder „slat“ vor.
Diesseits und jenseits der Grenze 
verdienen diese schönen Kleinode 
aber unseren besonderen Schutz.

VERFASSER

Josef Springer
www.boehmerwaldnatur.at

Typisches Fichtenhochmoor im Böhmerwald  Foto: Springer
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PRAXISTAGE

Junge Asylwerber zeigten 
Fähigkeiten im Poly
ROHRBACH-BERG. Um die 
Chance auf einen Lehrplatz für 
jugendliche Asylwerber zu erhö-
hen, haben AMS, Volkshilfe, Be-
zirkshauptmannschaft und Poly-
technische Schule Rohrbach-Berg 
zu Praxistagen ins Poly geladen.

Das Projekt ist für Asylwerber, die 
außerhalb der Schulpflicht, aber 
noch unter 25 Jahre alt sind. Zwei 
Tage lang wurden sie in der Be-
zirkshauptmannschaft auf ihre Fä-
higkeiten, wie etwa Deutschkennt-
nisse, getestet. Diejenigen, die am 
besten abgeschnitten haben und ein 
Level erreicht haben, auf dem eine 
Lehre möglich ist, wurden ausge-
wählt, ihre praktischen Fertigkeiten 
im Poly Rohrbach unter Beweis zu 

stellen, etwa in der Metall- oder 
Holzbearbeitung oder in der Gastro-
nomie.

Mit Hilfe zur Lehre
Das AMS hat dafür das Projekt 
„Mit Hilfe zur Lehre“ ins Leben 
gerufen. Seit Sommer sind für die 
auf diese Weise ausgetesteten Ju-
gendlichen 15 Plätze reserviert. 
Wird ein Jugendlicher aus diesem 

Pool erfolgreich vermittelt, rückt 
der nächste vor. Allerdings werden 
sie ausschließlich für Lehrplätze in 
Mangelberufen vorgemerkt. „Die 
Jugendlichen werden in verschie-
denster Weise von uns unterstützt 
und auch nach erfolgreicher Ver-
mittlung in der Lehrzeit durch Coa-
ching oder in der Berufsschulzeit 
begleitet“, erklärt AMS-Leiterin 
Michaela Billinger. 
Vor rund zwei Jahren, als die 
Lehre für Asylwerber in den so-
genannten Mangelberufen mög-
lich geworden ist, haben sich die 
Akteure des Projektes zusam-
mengeschlossen, um den Jugend-
lichen unter die Arme zu greifen. 
In dieser Zeit konnten bereits um 
die 30 junge Asylwerber vermit-
telt werden.

Genauigkeit war gefragt.  Foto: Hanner

Im Zeichen der Familie
BEZIRK. im november nehmen 
sich die zeugen Jehovas speziell 
zeit für gespräche über das 
Familienleben. „Besonders die 
ältere generation stellt fest, dass 
immer weniger zeit für die Familie 
bleibt. Die Rolle der eltern und 
großeltern scheint viel zu wenig 
im Bewusstsein der gesellschaft 
zu sein“, sagt dazu Franz Michael 
zagler. Die zeugen Jehovas legen 
Wert auf das traditionelle Bild der 
Familie in der Bibel und bieten 
Lesestoff für alle generationen.
Kurzfi lme sind auch auf www.
jw.org (Videos) zu fi nden.

Katze zugelaufen
ARNREIT. Diese gepfl egte, 
zutrauliche Katze ist schon ende 
Oktober in arnreit zugelaufen 
und sucht jetzt ihr altes oder ein 
neues zuhause. Bitte melden 
unter Tel. 0664/7329 6927.

KURZ & BÜNDIG
AKTIONSTAGE

Gewaltfrei leben 
ROHRBACH-BERG. An den 
weltweiten Aktionstagen „16 
Tage gegen Gewalt an Frauen“ 
beteiligt sich auch das Frauen-
netzwerk Rohrbach. 

Diese � nden von 25. November bis 
10. Dezember statt. Beim Frauen-
netzwerk wird erneut die Fahne 
„Gewaltfrei Leben“ gehisst.
Außerdem � ndet am Montag, 27. 
November, der Vortrag „Alles 
was Recht ist“ statt. Mit Unter-
stützung des Frauenreferates Land 
OÖ werden an diesem Abend 
Stolpersteine auf dem Weg ins 
Erwachsenenleben aufgezeigt. 
Denn Entscheidungen haben un-
terschiedliche Konsequenzen für 
die Zukunft. Junge Mädchen und 
Frauen von 15 bis 25 Jahren erfah-
ren von der Juristin Maria Grabner 
mehr über das Eingehen einer Le-
bensgemeinschaft, über Sicherheit 

im alltäglichen Geschäftsleben 
und generell über Frauen und Geld 
sowie worauf sie achten sollen.

Jährlich widmen sich 16 Aktionstage 
der Gewalt an Frauen.   Foto: Wodicka

TERMIN

Montag, 27. november, 19 - 21 Uhr
Frauennetzwerk Rohrbach, 
Stadtplatz 16/2, eintritt: 15 euro
anmeldung: Tel. 07289/6655-12,
seminare@frauennetzwerk-
rohrbach.at

Neue Seniorenobfrau
KLAFFER. anna Sonnleitner 
steht künftig dem Seniorenbund 
Klaffer als Obfrau vor. Sie wurde 
bei der Jahresversammlung 
mitsamt dem neuen Vorstand ein-
stimmig gewählt, als Stellvertre-
terin fungiert Helga eckerstorfer. 
Der ausgeschiedene Obmann 
Johann eckerstorfer wurde zum 
ehrenobmann ernannt.  

Tag der Älteren
NIEDERKAPPEL. gemeinde-
bürger ab 60 Jahre waren zum 
Tag der Älteren ins gasthaus 
Wakolbinger eingeladen, wo sie 
einen unterhaltsamen, angeneh-
men und abwechslungsreichen 
nachmittag feierten. nach der hl. 
Messe mit Pfarrer Felix informier-
te Bürgermeister Josef Wögerbau-
er über das gemeindegeschehen. 
Raiffeiseninfos gab es vom 
hiesigen Bankstellenleiter. ingrid 
Meisinger zeigte einen Streifzug 
durch die Topothek niederkappel. 
natürlich wurde die gelegenheit 
auch zum gemütlichen Plausch 
und gedankenaustausch genutzt.

Adventtage im Stift
AIGEN-SCHLÄGL. Die 
adventzeit ist voller gegensätze: 
einerseits vorweihnachtliche 
Stimmung mit Lichterglanz und 
Stubenwärme, andererseits das 
hektische Treiben. zur Rückbesin-
nung helfen adventtage im Stift 
Schlägl für Frauen und Männer 
von 5. bis 8. Dezember mit abt 
Martin. anmeldung: seminar@
stift-schlaegl.at, 07281/8801-400

Bewegung ist Leben!
AIGEN-SCHLÄGL. Der 
Verein für Sein bietet am 
Samstag, 25. november, wieder 
gratis Meditation ab 10 Uhr 
im Seminarraum 4 des Hotel 
almesberger an. Krishan Sharma 
stellt den Vormittag unter das 
Motto „Bewegung ist Leben!“.

Bereichernde Rituale
ULRICHSBERG. Petra 
Maria Burger ist Begleiterin bei 
Lebens-Wenden und Umbrüchen 
und hält auf einladung des KBW 
am 30. november um 20 Uhr 
im Pfarrzentrum einen Vortrag, 
wie Rituale das Familienleben 
bereichen können. eintritt: 4 euro

KURZ & BÜNDIG



Weihnachts-

Traumklange
DIE SCHÖNSTEN SCHLAFLIEDER

gesungen von den
ST. FLORIANER SÄNGERKNABEN
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nach Wahl!

o a e OÖ ac c e o b
• Als Printausgabe und digital als ePaper• Gesangbuch oder CD der Sängerknaben nach Wahl• OÖN-Geschenkanhänger

nur

€ 37 50€ 37,€ 3 ,
2 Monate OÖNachrichten-Kombi

Klangvolle Weihnachten
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Mit "Stille Nacht“-Magazin

als Geschenk!

6 Wochen OÖNachrichten Kombi

• Als Printausgabe und digital als ePaper

• „Stille Nacht“-Magazin

• OÖN-Geschenkanhänger

• Über 40 Euro Ersparnis

nur

€ 9 90

i

€ 9,,

6 Wochen OÖNachrichten-Kombii
Beschauliche Weihnachten

SCHÖNE
WEIHNAC

NHÖNE
E HTEHT

F OHE
W IHNACHTEN
FR
WE

FR
FEST
ROHES
E
OHE
FROHE
WE HNACH N
OHE
EI TE

FROHES
FEST
ROHES
E

SC
WE
CHÖNE
EIHNACHTEN

FROHES
FEST

-Wunschzettel

Gleich bestellen und alle Vorteile sichern!

Telefon:
0732 / 7805-560

Internet:
www.nachrichten.at/weihnachten

Angebote gelten nur für Neubestellungen, es gelten die unter www.nachrichten.at/agb
abrufbaren allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Mit Geschenk
nach Wahl!

o
• OÖNachrichten als Print-Ausgabe
• 2 Eurothermen Wellnessboxen nach Wahloder

• Wunsch-Gutschein im Wert von 100 Euro

nur

€ 26,90
pro Monat

12 Monate OÖN Digital Abo
• OÖNachrichten digital als ePaper mit allen 6 Lokalausga
• 1 Eurothermen Wellnessbox nach Wahloder

• Wunsch-Gutschein im Wert von 50 Euro

nur

€ 14,99
pro Monat

aben

pro Monat

GUTSCHEINMMMUUUUUUSSSTTTTTTTTTTTTTTTTTTTEEEEERRRRRR100

Eurothermen Wellnessboxen im Wert von je 50 EuroDamen: 40 Euro Wertgutschein + 4 x Florex BadesalzHerren: 40 Euro Wertgutschein + Bogner Duschgel, Shampoo & Bodylotion

oder Ihren Wunsch-Gutschein nach Wahl

12 Monate OÖNachrichten-Abo

Erlesene Weihnachten

12 Monate OÖN-Digital-Abo

Moderne Weihnachten



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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REGIOPORTER

Tips sucht motivierte Hobby-Schreiber
OÖ. Tips sucht Hobby-Schrei-
ber, die wissen, was in ihrer 
Region abgeht, und ein Gespür 
für gute Geschichten haben. 
Interesse geweckt? Dann ein-
fach auf www.tips.at/regiopor-
ter bewerben und Teil der Tips-
Community werden.

Ist man mit Leidenschaft aktiv 
in seiner Region vernetzt, über 
das gesellschaftliche Treiben im 
Ort informiert und möchte da-
rüber berichten? Dann sind das 
die besten Voraussetzungen, um 
bei Tips REgioPORTER zu wer-
den. Hobby-Schreiber, die ein 
Gespür für gute Geschichten 
haben und damit die Tips-Zei-
tung und die Online-Plattform 
www.tips.at bereichern wollen, 
sind herzlich willkommen. Der 
REgioPORTER – so werden die 

Leserreporter genannt – ist ein 
wichtiges Mitglied der Tips-
Community und steht in engem 
Austausch mit der Redaktion. 
REgioPORTER veröffentlichen 
ihre News online und haben die 

Chance, mit ihrem Bericht schon 
in der nächsten Print-Ausgabe 
zu erscheinen. Alle Informatio-
nen und die Möglichkeit, sich zu 
bewerben, gibt es online unter 
www.tips.at/regioporter 

REgioPORTER werden und News veröffentlichen.  Foto: GaudiLab/shutterstock.com

INFORMATION

Bonus für REgioPORTER
• Du hältst engen Kontakt zur 

Redaktion in deiner Region
• Du kannst dir in der Lieblingszei-

tung der Oberösterreicher einen 
namen machen

• Chance auf einen Print-artikel in 
der nächsten Tips-zeitung

• außergewöhnliche Überraschun-
gen für besonders erfolgreiche 
Beiträge warten auf dich

Voraussetzungen
• Du schreibst leidenschaftlich gern 

und selbständig
• Du bist insider und blickst hinter 

die Kulissen
• Du hast eigene Mittel und kannst 

inhalte auf tips.at hochladen
• Deine inhalte sind politisch 

korrekt und neutral

www.tips.at/regioporter

MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 22. November

aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Reisigschnitt; kochen und 
backen, alles gelingt besonders gut; 
konservieren und einkochen; Würste 
machen; besonders gute Aufnahme von 
Salzen; Nagelp� ege, Klauenp� ege bei 
Haustieren; heilende Bäder; Haushalts-
pläne aufstellen; Geldangelegenheiten; 
beste Zeit für Einkäufe; ev. noch Wur-
zeln graben

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

DO 23. November

ab 21:15 Uhr Wassermann – 
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Siehe gestern

FR 24. November

aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: P� ege von blühenden P� an-
zen, Schnittblumenp� ege; Reparaturen 
im Haushalt; Aufräumungsarbeiten; 
Wohnung gründlich lüften; Ordnung 
machen; eingewachsene Finger- und 
Fußnägel behandeln; Massagen; Kos-
metik; Reisen und Kontakte zu neuen 
Menschen

Ungünstig: P� anzen gießen

SA 25. November

aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Siehe gestern

SO 26. November

bis 09:03 Uhr Wassermann

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: P� anzen gießen, auch anhal-
tend wässern, dies gilt besonders auch 
für immergrüne Hecken und für Bäume, 
wenn wenig Regen gefallen ist; Zimmer-
p� anzen düngen; Wasserinstallationen; 
Schlachttag; Salben herstellen; Bewer-
bungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten

Ungünstig: Obstbäume schneiden; Ma-
lerarbeiten

MO 27. November

aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Siehe gestern

DI 28. November

ab 17:35 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Siehe gestern

MI 29. November

aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln 
und Obst; Brot backen; Adventbäcke-
reien herstellen; Trocknen von Früchten 
und Gemüse; Butter rühren; allgemeiner 
Hausputz; gute Wirkung von Medika-
menten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel

DO 30. November

ab 21:40 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln 
und Obst; Brot backen; Adventbäcke-
reien herstellen; Trocknen von Früchten 
und Gemüse; Butter rühren; allgemeiner 
Hausputz; gute Wirkung von Medika-
menten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie
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FACHMESSE „ALLES FÜR DEN GAST“

Regionalität als Trend in der Gastro
LINZ/SALZBURG. Frische, Preis-
Leistung, Service und Ambiente 
müssen stimmen in der Gastro-
nomie, um die Oberösterreicher 
zu überzeugen. Auf der interna-
tionalen Fachmesse für Gastro-
nomie und Hotellerie „Alles für 
den Gast“ zeigt sich ein bekann-
ter Trend, der jetzt den Weg in 
die Restaurants und Gasthäuser 
geschafft hat: die Regionalität.

Das Genussland Oberösterreich 
setzt dabei auf langfristige Part-
nerschaften zwischen lokalen 
Landwirten, Genusshandwer-
ken und Gastronomen. Regiona-
lität ist bei mehr als der Hälfte 
aller Oberösterreicher ein Ent-
scheidungskriterium für den Re-
staurant- oder Gasthausbesuch. 
Restaurant-Besucher, Wirtshaus-
Gäste und auch Fast-Food-Kunden 

wollen wissen, woher die konsu-
mierten Lebensmittel stammen. 
Einen besonders hohen Wert auf 
oberösterreichische Lebensmittel 
legen laut Ernährungsreport 2017 
Singles, Senioren und junge Life-
style-Af� ne. Für den Agrar-Lan-
desrat Max Hiegelsberger „muss 
daher Transparenz auf den Spei-
sekarten und in den Großkantinen 
einkehren, um den Konsumenten 
den Wunsch nach Regionalität zu 
erfüllen“.

Heimische Esskultur im Fokus
Um dem Bedürfnis des Gas-
tes nach regionaler Kulinarik in 
höchster Qualität gerecht zu wer-
den, ist eine enge Zusammenarbeit 
von Landwirtschaft und Lebens-
mittelproduzenten mit der Gas-
tronomie unerlässlich. Die Ge-
nussland Gastro-Initiative setzt 
sich zum Ziel, regionale Produkte 

stärker in der Gastronomie zu ver-
ankern und nachhaltig zu sichern. 
Pro� tieren sollen alle Beteiligten. 
Die Zertifizierung als Genuss-
land-Partner garantiert dem Gast, 
dass auf geprüfte, oberösterrei-
chische Qualität gesetzt wird. 

Die Basis für die Zerti� zierung 
ist das AMA-Gastrosiegel sowie 
eine Auswahl an regionaltypi-
schen Speisen und Getränken. So 
schafft die branchenübergreifende 
Zusammenarbeit einen Mehrwert 
für Wirtschaft und Genießer.

Markus Obermüller (Genussland Oberösterreich), Margit Steinmetz-Tomala 
(Verein Genussland Marketing), Manuela Greiner (Genussland Oberösterreich) 
und Landesrat Max Hiegelsberger  Foto: Genussland Oberösterreich

AKTIONEN

Vorweihnachtszeit im Studio Janka
HASLACH. Im Kosmetik- und 
Fußpf legestudio Janka ist 
schon Weihnachtsstimmung 
eingezogen – und deshalb kön-
nen sich die Kunden über viele 
Vorweihnachtsgeschenke in 
Form von Aktionen freuen. 

Wer Altlasten wie Akne, Pig-
ment� ecken oder Narben auf der 
Haut beseitigen und sein Haut-
bild verbessern möchte, für den 
sind Fruchtsäurebehandlungen 
das Richtige: Wer aktuell vier 
Behandlungen bucht, bekommt 
die fünfte kostenlos.
Alle, denen die Haut etwas wert 
ist, aber gleichzeitig sparen 
möchten, sei das Declare Weih-
nachtspaket empfohlen. Beim 
Kauf von einem P� egeset darf 
man sich ein Produkt gratis dazu 
aussuchen.

Im November und Dezember 
zahlt man bei Maniküre nur den 
halben Preis und im Jänner gibt‘s 
auf Permanent Make-up und Mi-
croblading minus 20 Prozent. Da 
heißt es ehestmöglich einen Ter-
min sichern!

Um ihre Kunden noch besser 
verwöhnen zu können, hat sich 
das Team wieder umfangreich 
weitergebildet. Zu den Well-
ness- und klassischen Massagen 
wurde nun auch die Dorn-Metho-
de ins Programm aufgenommen. 

Eine wohltuende Massage ist in 
der kalten Jahreszeit genau das 
Richtige, um den Körper zu ver-
wöhnen. 
Außerdem neu im Team ist Beate 
Lindorfer, die eine Ausbildung 
zur Kosmetikerin und Fußp� e-
gerin macht.

Entspannung schenken
Und nicht vergessen: Weihnach-
ten rückt näher und was gäbe es 
Besseres, als seine Liebsten mit 
einem Verwöhnprogramm zu 
beschenken? Das Studio Janka 
hält dafür passende Gutscheine 
bereit.  Anzeige

Das Team um Silvia Janka (Mitte) lädt zum vorweihnachtlichen Verwöhnprogramm.

KONTAKT

Kosmetik Fußpfl ege Janka
Marktplatz 46, 4170 Haslach
offi ce@kosmetik-janka.at
07289/71344, 0676/6087714
www.kosmetik-fusspfl ege-janka.at
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Gesundheits-Tips

Hans Peter 
Ratzinger,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen
27. 11. Linz: Vorsorge- und Tastseminar
4. 12. Linz: Krebs-Vorsorgevortrag
7. 12. Linz: Oase der Entspannung

Anmeldung und Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
 Anzeige

Gesundheits-Tips

Krebshilfe OÖ

Intimität und Sexualität 
nach urologischen 
Eingriffen bei Männern

Die Diagnose „Krebs“ stellt in der 
Regel einen tiefen Eingriff in die 
Lebenswelt der Menschen dar, vor 
allem wenn es zu Einschränkungen 
der Lebensqualität kommt. Der 
Verlust der Fähigkeit, eine lust-
volle Beziehung zu sich selbst und 
einer Partnerin aufrechterhalten zu 
können, ist für die meisten Männer 
eine große Herausforderung. Häu-
fi g tritt dieser Fall nach operativen 
Eingriffen im Zuge der Behandlung 
eines malignen Tumors der Prosta-
ta ein. Besonders Männern fällt es 
schwer, mit Ängsten und Unsicher-
heiten in dem oft schambesetzten 
Bereich jemanden um Information 
und Hilfe zu bitten. Inkontinenz, 
fehlendes Lustempfinden oder 
mangelnde Erektionsfähigkeit 
werden eher mit sich selbst aus-
gemacht. Allerdings: Wenn nicht 
geredet wird, ist es schwieriger, 
Lösungen zu fi nden. Dabei Hilfe-
stellung zu bieten, ohne zu verun-
sichern, ist das Ziel der Krebshilfe.
Hans Peter Ratzinger hat langjäh-
rige Erfahrung in der Beratungsar-
beit mit sexuellen Fragestellungen 
und Problemen. Die Beratungen 
fi nden im geschützten Rahmen und 
auf Wunsch vollständig anonym 
statt. Fragen und Gedanken, die 
im Alltag oft keinen Platz fi nden, 
können hier angesprochen werden. 
Termine in Linz und Wels sind direkt 
mit der Krebshilfe zu vereinbaren.

Die exzentrische Schauspielerin 
Anna (Nina Proll – die auch am 
Drehbuch mitgearbeitet hat) � n-
det sich plötzlich am Tiefpunkt 
ihrer Karriere wieder. Die The-
aterpremiere ging ihretwegen 
den Bach runter, ihr nunmehri-
ger Exfreund hat auch schon eine 
Neue, und ihr Alter übersteigt 
mittlerweile jenes bei weitem, bis 

zu dem man noch von Papa aus 
dem Dreck geholt werden könnte. 
Alles schreit nach einem Neube-
ginn. Doch kommen tut vorerst 
nur ein Feuerwehrmann.

KINOTIPP – ANZEIGE

„Anna Fucking Molnar“
ab 24. November bei Star Movie
www.starmovie.at
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KINOTIPP

Anna Fucking Molnar

Nina Proll spielt in dieser Komödie an der Seite von Ehemann Gregor Bloeb.  

 Einladung zum Vortrag
Dein Darm, Wiege der Gesundheit und des Lebens

oder
Entstehung von Krankheit und Tod!

Herr Walter Sander
- Präventologe und langjähriger 
med. Laborleiter - 
spricht aus eigener praktischer, 
über 40-jähriger Erfahrung mit Patienten

•   Warum fi ndet der Darm bei der Ursachensuchen von Erkrankungen so wenig 
     Beachtung?
•   Was gehört zum Verdauungssystem, wie funktioniert es?
•   Die Entstehung und Aufgaben der Darmfl ora.
•   Der Darm als Immunorgan unverzichtbar.
•   Welche Anzeichen gibt es für einen erkrankten Darm?
•   Warum reagiert der Darm mit Durchfall, Verstopfung, Blähungen oder Entzündungen?
•   Was ist ein Reizdarm?
•   Wie entstehen Divertikel, Darmpolypen, Hämorrhoiden, Analfi ssuren, Darmkrebs?
•   Warum entstehen ca. 90% aller inneren Erkrankungen im Darm?
•   Welche Folgeerkrankungen sind möglich?
•   Einfache Wege zur Darmgesundung.

Wie entstehen Krankheiten? Z. B. Allergien, Neurodermitis, Tinnitus, Herzmuskelschwä-
che, Arteriosklerose, Osteoporose, erhöhter Blutzucker, Krebs, Übergewicht, 
Hyperaktivität, Rückenschmerzen und Bandscheibenvorfall, Leistungsschwäche, 
Konzentrations- und Lernschwierigkeiten u. a. 

Ihre schriftlichen Fragen zur eigenen Erkrankung oder der Ihrer Bekannten/Verwandten 
werden im Anschluss an den Vortrag beantwortet. 

EINTRITT 8,00  - KEIN VERKAUF – KEINE WERBUNG

Im Hotel Böhmerwaldhof,

Kirchengasse 4, A-4161 Ulrichsberg,

am 1. Dezember 2017, Beginn 19.30 h

Probleme

»Mir geht es gerade nicht so 
gut und ich weiß nicht mehr 
recht weiter. Könnt ihr mir 
helfen?»

Mila, 14

Hallo Mila,

manchmal läuft es im Leben nicht 
so gut und es wird einem alles zu 
viel. Oft hilft es schon, mit Freunden 
oder mit jemandem aus der Familie 
zu reden, um andere Sichtweisen zu 
bekommen oder einfach nur in den 
Arm genommen und getröstet zu 
werden. Vielleicht ist es dir früher 
schon einmal ähnlich ergangen? 
Überlege, was dir damals geholfen 
hat. Versuche herauszufi nden, was 
dir gut tut und womit du wieder 
mehr Energie bekommst. Probiere 
die eine oder andere Möglichkeit 
aus: Musik machen oder hören, 
kreativ sein, malen, schreiben, 
singen, tanzen, Sport machen oder 
einfach nur raus in die Natur. Wenn 
eine Situation ausweglos erscheint, 
hilft oft professioneller Rat. Wir 
vom JugendService sind für dich da: 
Du kannst entweder während der 
Öffnungszeiten vorbeikommen, uns 
anrufen oder dir einen Termin für ein 
vertrauliches Gespräch ausmachen. 
Wenn du dir deine Sorgen lieber von 
der Seele schreiben möchtest, nutze 
unsere anonyme, datengesicherte 
Onlineberatung. Bei Rat auf Draht 
(Tel. 147) oder der Telefonseelsorge 
(Tel. 142) erhältst du rund um die 
Uhr telefonische Unterstützung. 

Sabine
Höller
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Event-Tipp:

Samstag, 25.11.2017 - Oepping
> Treibjagd im be happy
"Fuchs du hast die Gans gestohlen..." -  sing das 
Lied unserer Kassiererin vor und erhalte bis 22 Uhr 
ein Freigetränk! Komm mit 3 Mädels in Begleitung 
und hol dir bis 22 Uhr eine Fl. Prosecco GRATIS!

Lara, Julia und Lisa
empire, 17. November (St. Martin)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Tina und Sonja
empire, 18. November (St. Martin)

Julia, Isabell und Sarah
empire, 18. November (St. Martin)

Vicky und Marlene
empire, 18. November (St. Martin)
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Verena und Patrick
empire, 17. November (St. Martin)
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Weihnachten ohne Bauchweh
Die Weihnachtsfeiertage stehen 
vor der Tür und damit die Hoch-
saison der kulinarischen Verlo-
ckungen. Schweinsbraten, Karp-
fen oder Fondue - egal welche 
Gerichte bei Ihnen zu den Feierta-
gen auf dem Tisch stehen: Unser 
Magen wird enorm belastet!

Rund 2 Mio. Österreicher leiden 
regelmäßig unter Magen-Darm-
Beschwerden. Kommt dann 
noch der Vorweihnachts- und 
Feiertagsstress dazu, fängt der 
Magen an zu rebellieren und die 
Verdauung streikt. Übelkeit, Ma-
genschmerzen, Völlegefühl, ner-
vöser Magen, Verstopfung oder 
Durchfall sind oft die Folge. 

Heilp� anzen gegen Magen-
Darm-Beschwerden
Ein besonders wirksames und 
seit Jahrzehnten beliebtes Mit-
tel sind MONTANA HAUS-

TROPFEN aus dem Hause Dr. 
Fischer in Gratwein-Straßengel 
– eines der ältesten am Markt 
be� ndlichen Arzneimittel. 
Der Erfolg von MONTANA 
HAUSTROPFEN liegt in der 
Verbindung von Tradition und 
Wissenschaft: Hopfenzapfen, 
Enzianwurzel, Ceylonzimtrinde, 
Bitterorangenschale, Kümmel, 
Löwenzahnwurzel und Pfeffer-
minzöl sind von Beginn an die 
natürlichen Wirkstoffe aus un-
terschiedlichsten Regionen der 
Welt, die zu einem einzigartigen 
Arzneimittel mit rascher und 
vielfältiger Wirkung verbunden 
werden.  

Seit über 90 Jahren bieten 
MONTANA HAUSTROP-
FEN schnelle Hilfe bei 
Magen-Darm-Beschwerden
MONTANA HAUSTROPFEN
 fördern die Verdauungstätigkeit 
durch die Anregung des Spei-

chel� usses, der Magensaftpro-
duktion und der Tätigkeit der Ma-
genmuskulatur. Zugleich regen 
sie die Gallenblasentätigkeit an. 
Die enthaltenen ätherischen Öle 
wirken bei Blähungen krampf-
lösend und gegen Gärungspro-
zesse im Magen-Darm-Trakt, 
Hopfenzapfen beruhigen den 
nervösen Magen. MONTANA 
HAUSTROPFEN - Nach dem 
Essen nicht vergessen! Vertrau-
en auch Sie auf bereits 90 Jahre 
Erfahrung und genießen Sie die 
Feiertage ohne Ma-
genbeschwerden. 

Weitere Informationen unter: 
www.pharmonta.at und in Ihrer 
Apotheke.  

Erfahrung und genießen Sie die 
Feiertage ohne Ma-
genbeschwerden. 

„Seit Generationen bei Magen- 
Darmbeschwerden empfohlen“ 
– Dr. Gernot Fischer

Tipp:
Montana Haustropfen, 

das gesunde Geschenk 

zu Weihnachten! 

Über Wirkung und mögliche unerwünschte 
Wirkungen informieren Gebrauchsinformation,
Arzt oder Apotheker. Anzeige
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BAD LEONFELDEN/LINZ. Der 
Musicalklassiker „West Side 
Story“ kommt ab 7. Juli 2018 zu 
den renommierten Musicalfest-
wochen in Bad Leonfelden. Die 
Vorbereitungen laufen schon jetzt 
auf Hochtouren. 

Zum 100. Geburtstag von Ausnah-
megenie Leonard Bernstein bereitet 
sich die Anton Bruckner Privatuni-
versität intensiv vor. Neben einem 
Konzertfestival im Frühsommer 
und Herbst wird der Höhepunkt die 
Inszenierung der „West Side Story“ 
für die Musicalfestwochen in Bad 
Leonfelden sein. 
Nach ausverkauften Erfolgen wie 
„Phantom der Oper“, „My Fair 
Lady“ und zuletzt „Hello Dolly“ 
wird das Erfolgsteam hinter den 

Musicalproduktionen 2018 den 
Klassiker auf die Bühne bringen, 
zwischen 7. und 28. Juli. Mit Span-
nung wird bis Mitte Dezember die 
Rollenbesetzung erwartet – Pro-
duktionsleiter und Vizerektor der 
Bruckneruni Thomas Kerbl ver-
spricht eine Top-Besetzung. Die 
Castings laufen intensiv, Stage 
Director und Choreograph Dani-
el Morales Perez wird gemeinsam 
mit dem großen Bernstein Festival 
Orchester in Originalbesetzung das 
Meisterwerk für Oberösterreich 
umsetzen.

Musicalklassiker
Die West Side Story wird auch die 
„Mutter des Musicals“ genannt, da 
erstmals Tanz, Gesang und Schau-
spiel einzigartig miteinander ver-
schmolzen wurden. Die Verbindung 

von komischen und dramatischen 
Szenen mit einer großartigen Lie-
besgeschichte wurde vielfach ho-
noriert. Auch die Ver� lmung des 
Musicals wurde mit zehn Oscars 
ausgezeichnet.

Gelungene Zusammenarbeit
Die Produktion der kommenden 
Musicalfestwochen ist die bewährte 
Kooperation des Musiktheaterstu-
dios der Bruckneruni mit dem OÖ 
Landesmusikschulwerk MTA „Mu-

sical Theatre Academy“ Puchenau, 
der Kurstadt Bad Leonfelden und 
dem Tourismusverband Region Bad 
Leonfelden.

Vor ausverkauftem Haus im Stadttheater Bad Hall spielte Johannes Nepomuk 2015 die 
Titelrolle in „Jesus Christ Superstar“, nach Bad Leonfelden kommt er 2018 als „Riff“.
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„West Side Story“: 
Sommermusical-Ereignis 2018

VORVERKAUF

Schnell Karten sichern, noch 
bis 31. Dezember gibt‘s einen 
Frühbucherbonus. Karten beim 
Kurverband unter Tel. 07213/6397, 
Tel. 0664/88731969, kurverband@
badleonfelden.at, Ö-Ticket.
Infos: www.musikpodium.at

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.11.2017, um 20 Uhr.

€ 1.000,-
Mindestgebot, 

Gutschein im Wert von: 
€ 2.000,-

Der Gutschein kann im Elektro-Outlet 
Steyr für den Kauf von Elektrogeräten 
(wie etwa für Waschmaschinen, Wäsche-
trockner, Herde und Backöfen, Kühl- 
und Gefriergeräte, Geschirrspüler,  
Dunstabzugshauben, etc.) verwendet 
werden. Der Gutschein kann für 
mehrere Einkäufe verwendet werden.

Anbieter & Garantie: 
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr 
www.elektro-outlet.at

SymbolfotoSymbolfotoSymbolfotoSymbolfoto

Diese Woche kommen ein  2000-Euro-Gutschein für Elektrogeräte 

und ein 2000-Euro-Gutschein für Garagentore

unter den Hammer

€ 1.000,-
Mindestgebot, 

Gutschein im Wert von: 
€ 2.000,-

Der Gutschein kann für den Kauf eines Garagentores inkl. 
Garagentorantrieb und Montage verwendet werden.  

Anbieter & Garantie: 
Tor.support GmbH
Obere Landstraße 19
4055 Pucking
www.torsupport.at

Fotos: Tor.support 
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat
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Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Weihnachtsgeschenk ge-
sucht? Gefunden! Handge-
machtes Würfelbrett Ø ca.
36 cm aus Holz € 44,90
 0660-2939032

Seriöser Privatsammler sucht
Antiquitäten, Pelze, Teppiche,
Uhren, Porzellan, sowie Gold
und Silber, alt und neu, komme
sofort, zahle bar,
0650-3697826.
www.strasser-kauft.at
alle Militärsachen vom
Weltkrieg
0676-4115133.

Krankenbett bzw. Pflege-
bett mit Matratze, neuwertig,
wurde leider nur 1 Woche ver-
wendet, Bett ist bereits zerlegt,
€ 1.300,-  0699-11110030

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200

Insektenschutzrollo Trit-
scheler RAL8003m Lehmbraun,
Maße: B/H 62,5/120cm, 5
Stück; B/H 119,5/120cm, 2
Stück; NEU, wurden falsch an-
gepasst, Preis nach VB.
 0660-6533382 (Vöckla-
markt).

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERMEISTER
0664-3106155

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN&
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung-
Reinigung
0664-3033129

Christine, 42 J. Die einsamen
Feiertage machen mich jetzt
schon sehr traurig. Ich koche
gerne nur es schmeckt alleine
nicht. Ich möchte mit DIR wie-
der lachen, mich zärtlich an
DICH kuscheln und küssen. Gib
Deinem Herzen einen Ruck und
uns eine Chance.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at



Rohrbach anzeigen / 3247. WOCHe 2017Marktplatz

MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Heizung

>> Landwirtschaft

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Übersiedlungen

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Audi

Wir gratulieren dir zum Wiegenfeste
und wünschen dir zu deinem 60sten 

Wünschen dir von ganzen Herzen 
Mario, Manuela, Marcel, Marco, Eva 
Wünschen dir von ganzen Herzen 
Mario, Manuela, Marcel, Marco, Eva 

 
Die 60 Jahre sind vollbracht! 

Das hast du mit Bravour 

geschafft! Jetzt bist du 

erfahren an Jahren! 

Wir gratulieren dir zum 

Wiegenfeste und wünschen 

dir zu deinem 60sten 

natürlich nur das Allerbeste!

Wünschen dir von ganzen 
Herzen Mario, Manuela, 

Marcel, Marco, Eva und JoeFoto: Mathe
Marcel, Marco, Eva und JoeMarcel, Marco, Eva und Joe

60

Zur Diamantenen 
Hochzeit 
herzlichen 

Glückwunsch
von eurer Familie!

Lieber Andreas
Ich wünsche dir ein 
Lied auf den Lippen,
ein Lächeln im Blick,
ein Herz voller Liebe
und jeden Tag Glück.

Alles Gute zu deinem 30. Geburtstag von deiner Tanja 
und natürlich auch von der ganzen Familie Stögmüller

Kaufen 
Alteisen - Altauto
Bestpreis-Vorortverwiegung

Grünzweil GmbH
St. Johann/Wbg.

gruenzweil.martin@gmx.at
0664/1620245 oder

07217/7194
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Komisch: 
Auf den ältesten Fotos 

sieht man immer am 
jüngsten aus!

Meine liebe Mama:
Sieht aus wie 60; 
Fühlt sich wie 70; 
Dabei ist sie 90 +3

Mach weiter so toll, 

dann machst du auch 

die 100 voll! die 100 voll! 

Deine Familie

Liebe Goli 

Madalena, alles     

         Gute zum 30.    
   Geburtstag! 

Du bist die 

BESTE Goli! 
Busserl Paulina

Liebe Goli 

Madalena, alles     

         Gute zum 

   
Du bist die 

Madalena, alles     
30.    Madalena, alles     
30.    Madalena, alles     

Liebe Celine!Alles Liebe und Gute zum 5. Geburtstag
von Oma & Opa, Göd & Goli, Silvia & Günter mit Cousinen und Cousins

Alt Auto zahle € 70,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

www.facebook.com/tips.at

Einladung zu einem schö-
nen Leben zu zweit!
HANS, 63-jähr., attraktiver,
gepflegter und niveauvoller
Mann mit schönem Haus, könn-
te zufrieden sein, wenn die Ein-
samkeit nicht wäre. Wenn Du
auch genug hast von den einsa-
men Tagen, gib mir Bescheid. 
Agentur Liebe & Glück
 0664-88233669

EVA, 54 J.,  eine tolle, eroti-
sche Frau die viel Liebe geben
kann, kuscheln, thermen, Na-
tur, romantisches Essen, Treue
und Ehrlichkeit. Ein Anruf von
Dir, gerne bis jugendliche 70 J.,
und wir könnten Weihnachten
schon gemeinsam feiern.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

FESCHER TÄNZER 65/1,81
Norbert, verw., träumt von ei-
ner harmonischen Lebensge-
meinschaft. Ich reise gerne, bin
sportlich, gut. sit., besuche Bäl-
le und hoffe natürlich, das Du
mit mir ins Glück tanzen wirst?
Agentur Julia
 0664-2201555

Hast du Zeit mich anzuru-
fen? ANDREA, 48 J,  vielsei-
tige Zaubermaus mit Herz und
Verstand, hübsch und schlank,
hofft, dass Du Dich bald mel-
dest und ihr Wunsch nach Lie-
be Wirklichkeit wird.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88233669

HÄUSLICHE ELFIE 67J.,
Heimatliebend, mobil, mit
weibl. Kurven, sucht einen Ku-
schelbären, für gemeinsame
Ausflüge, gute Gespräche, alles
zu zweit. Lass dich überra-
schen! Agentur Julia
 0664-2201555

Maria, 66 J. Bald steht Weih-
nachten vor der Tür und ich
möchte es diesmal nicht alleine
feiern. Ich bin eine gute Haus-
frau, liebe die Natur und bin
nicht ortsgebunden. Du ein
Mann, gerne bis fite 80 J., der
mit mir die langen und oft sehr
einsamen Winterabende ver-
bringt und das am besten für
immer.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Mein Hobby sind Ausflü-
ge! PAUL, 71 J., niveauvoller
Kavalier der alten Schule, jung-
geblieben, humorvoll und gut
situiert, möchte alles von nun
an zu zweit erleben! Wenn
auch Du eine ehrliche und har-
monische Partnerschaft möch-
test, melde Dich! 
Agentur Liebe & Glück
 0664-88233669

SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Infrarot-Paneele - die güns-
tigste Form zu heizen,
60x50cm, max. 300W, jetzt
nur € 170,- je Paneel.  0664-
5311747.

Infrarot-Paneele - die güns-
tigste Form zu heizen,
40x50cm, max. 300W, jetzt
nur € 170,- je Paneel.  0664-
5311747.

Schweizer Harfenzither
"Wenzel Hannabach Schön-
born", 38 Saiten neu, Koffer
neu, leichter Spielbar - wenig
Druck auf die Griffbrettsaiten.
0664-73710366

Parkett schleifen, versiegeln.
 0699-81526063

Nadine, 23 Jahre, bin ein hu-
morvolles, romantisches Natur-
mädl mit schöner Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-6733129

Privat: Hallo, bin 47 Jahre,
bin schuldos geschieden mit 2
Kindern, deswegen suche ich
nette Frau, Kinder egal.
 0680-4438748

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Ab heute 1a Autoankauf aller
Art  0676-4333924

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304 Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ

1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 58.000
km, VB € 18.900,-  0664-
88138545
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KFZ-VERKAUF

>> Citroen

>> Peugeot

Leicht-KFZ>>

ZWEIRAD

>> Zubehör

KAUFGESUCHE

>> Immobilien

>> Häuser

>> Wohnungen

Ein großes Lob & herzliches Danke 
dem

Team des Altenheimes 
Ulrichsberg

für die so liebe und fürsorgliche 
Pflege von Maria Hofer aus 

Kirchberg.
Danke für die Einladung zu dem 
feierlichen Gedenkgottesdienst. 
Herr Pfarrer Augustin und der 

wunderbare Chor der Bediensteten 
des Heimes haben die hl. Messe so 

würdevoll und schön gestaltet.
Es war sehr berührend!

DANKE!
Johann Hofer
Familie Tanzer

Im
m
ob
ili
en

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Next step
in your career.

Deshalb suchen wir:

Mitarbeiter Lager (m/w)
Aufgabenbereich:Wareneingangskontrolle, Reklamationsbearbeitung, Kommissionierung, allgemeine Lagertätigkeiten

Voraussetzungen: Technisches Verständnis; Staplerschein; MS-Office-Kenntnisse; 2-3 Jahre einschlägige Berufserfah-
rung, Teamgeist, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

Unser Angebot: Interessantes Arbeitsumfeld in einem zukunftsträchtigen Markt; abwechslungsreiche Aufgaben mit
hoher Eigenverantwortung; gutes Betriebsklima im familiären Umfeld mit vielen gemeinsamen außerbetrieblichen Aktivi-
täten; gute Erreichbarkeit gegen den Hauptverkehrsstrom

Bezahlung: Es gilt das kollektivvertragliche Bruttomonatsmindestentgelt von € 2.072,55 (Vollzeit). Eine Bereitschaft zur
Überzahlung besteht bei entsprechender Erfahrung und Qualifikation.

Kontakt: z. H. Herrn Stefan Heindl, stefan.heindl@ngr.at

Elektromonteur (m/w)
Aufgabenbereich: Elektrische Installation von Maschinen und Anlagen; Korrektur der elektrischen Schaltpläne;
terminliche Abstimmung des Installationsprozesses mit der mechanischen Fertigung; Koordination und Verwaltung von
Installationsmaterial; Mitwirkung am kontinuierlichen Verbesserungsprozess

Voraussetzungen: Abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung (Lehre, Fachschule); Kenntnisse in der elektrischen
Installationstechnik und Schaltschrankbau; Grundkenntnisse in der elektrischen Steuerungstechnik; MS-Office- und
Englischkenntnisse von Vorteil

Unser Angebot: Interessantes Arbeitsumfeld in einem zukunftsträchtigen Markt; abwechslungsreiche Aufgaben mit
hoher Eigenverantwortung und Freiraum für innovative Ideen; gutes Betriebsklima im familiären Umfeld mit vielen
gemeinsamen außerbetrieblichen Aktivitäten; gute Erreichbarkeit gegen den Hauptverkehrsstrom

Bezahlung: Es gilt das kollektivvertragliche Bruttomonatsmindestentgelt von € 2.072,55 (Vollzeit). Eine Bereitschaft zur
Überzahlung besteht bei entsprechender Erfahrung und Qualifikation.

Kontakt: z. H. Herrn Johann Jungwirth, johann.jungwirth@ngr.at

Wir sind ein weltweit führender Hersteller von Kunststoff-Recyclingmaschinen, der es sich zum Ziel gesetzt hat, das
Kunststoff-Recycling nachhaltiger zu gestalten. Diese Vision können wir nur mit topqualifizierten Mitarbeitern umsetzen!

®

www.ngr.at

SIMPLY ONE STEP AHEAD

Next Generation Recyclingmaschinen GmbH,
Gewerbepark 22, 4101 Feldkirchen

Neue Herausforderung
Tolles Arbeitsklima

Direkter Kundenkontakt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine(n) motivierte(n) Mitarbeiter(in) als

Versicherungskauffrau/-mann im Innendienst
Aufgabengebiete:
• Offerte erstellen, Polizzen kontrollieren, Schäden abwickeln, …
• Selbständiges Büromanagement

Dein Profil:
• Versicherungstechnische oder kaufm. Ausbildung
• Sehr gute Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse (MS Office, ProAgent)
• Du bist genau, verlässlich, flexibel und belastbar

Wir bieten:
• Einen eigenverantwortlichen Aufgabenbereich
• Leistungsgerechte Entlohnung und gute Weiterbildungsmöglichkeiten

Entlohnung laut Kollektivvertrag, deutliche Überzahlung je nach Qualifikation und
Erfahrung möglich! (1.600 bis 2.000 EUR brutto)

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung samt
Lebenslauf, Foto und Zeugnissen.

S&P Versicherungsmakler GmbH, 4725 St. Aegidi, Nr. 60,
z.H. Herrn Eduard Stuhlberger, e.stuhlberger@sp-makler.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Angebot der Woche!
Citroen C3 Aircross PT 82 PS Li-
ve Neuwagen! Kompaktes
Raumwunder! Cooles Design!
Sparsame & spritzige Motorisie-
rung! Klima, Bluetooth-Frei-
sprechanlage, Tempomat, Licht-
sensor, Spurassistent, Verkehrs-
schilderkennung, Audiosystem
mit USB und AUX, ESP mit
ASR, 2x Isofix hinten uvm.
Bei Barzahlung: € 16.446,-
Leasing ab € 169,- monat-
lich inkl. Winterräder!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Peugeot & Citroen Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Angebot der Woche!
Peugeot 308 Active Blue HDi
99 PS, Jungwagen EZL 1/2017,
18.900 km! Sportliche Limousi-
ne mit tollem Design! Beson-
ders durchzugskräftiger und
sauberer Diesel (Euro 6 mit
SCR-Kat!) Navigationssystem,
EPH vo+hi, 2-Zonen Klimaaut.,
Tempomat, Bluetooth-Frei-
sprech, Radio mit USB- u. AUX,
Alufelgen, 4 elektr. FH, uvm.
Jetzt nur € 15.790,- bar
oder ab € 169,- monatl.!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Mopedauto JDM Albizia, Bj.
05, 24.256 km, Pickerl, verzink-
ter Rahmen, WR, hinten Dop-
peltüren, Eintausch, zinsenfreie
Teilzahlung.
07282-4006, 0676-9238688

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
 0676-7226315

Schönes Haus zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Suche Häuser, Bauernhöfe,
Grundstücke für unsere vorge-
merkten Kunden. Gerne auch
unverbindliche Beratungsge-
spräche und Immobilienbewer-
tungen. Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

3-4 Zimmer Wohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Immobiliencheck.at,
0664-9969228.
PENSIONISTEN: Wohnung/
Haus jetzt verkaufen und wei-
terhin darin wohnen.
AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.
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VERKAUF

>> Immobilien

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Gewerbliches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Lehrstellen

>> Teilzeitjobs >> Medizinisches Personal

STELLENGESUCHE

>> Teilzeitjobs

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Vanini Cafe, Weinbar & Vinothek
Beate Wohlstreicher
Marktstraße 8 
94110 Wegscheid
0049-8592-9393757
info@vanini-wegscheid.de

Gesucht wird: 
eine Servicekraft auf Vollzeit /Teilzeit 

und 450,- und eine  Küchenkraft 
(Hausfrau mit Kochkenntnissen) 
Vollzeit und Teilzeit 20 Stunden

telefonische Bewerbung unter:

Der Bezirk bietet …

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Jo
bb
ör
se

MADE IN AUSTRIA

Qualität
in Bestform

MARKETING ALLROUNDER/IN
Du fühlst Dich in der Adobe Creative Suite zuhause, organisierst
und fotografierst gern? Dann bist Du bei uns richtig!
Attraktives Gehalt + Gleitzeitregelung

EXPORT-ASSISTENT/IN
Du sprichst Englisch und Französisch, organisierst und kommunizierst gern?
Bienvenue chez Biohort!
Attraktives Gehalt + Gleitzeitregelung

SCHICHTLEITER/IN
Du bist Metallfacharbeiter/in mit Führungserfahrung?
Ein Teamplayer? Wir freuen uns auf Dich!
Attraktives Gehalt + Weiterbildungsmöglichkeiten

MASCHINENEINSTELLER/IN
Als Metallfacharbeiter/in (z.B. Werkzeugbau) programmierst
und rüstest Du unsere CNC-Stanzen.
Attraktives Gehalt + Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Bitte Unterlagen an
Biohort GmbH, Pürnstein 43, 4120 Neufelden
z. H. Frau Mag. Sylvia Kriechbaum oder per E-Mail an
bewerbung@biohort.at bzw. online unter www.biohort.com/Karriere

UNSER ANGEBOT
STAUFREIE JOBS

LANGE

ARBEITSW
EGE

=
UNBEZAH

LTE

ÜBERSTU
NDEN

A. Kothmaier Transport 
GmbH

KV-Lohn: € 9,00 bzw. € 
9,20 Überzahlung möglich.

Bewerbung an:
06232/6100 oder

office@kothmaiertrans.at

LKW-Fahrer (m/w) 
für int. Sondertransporte

Fahrer für hängerzug 
mit Kran (national)

Wir suchen ab sofort

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: 0664 / 144 72 73
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

FISHING RESORT (Block)häu-
ser für Angler direkt am MOL-
DAUSTAUSEE/CZ auf Eigen-
tumsbasis zu verkaufen, eige-
ner Fischerbootshafen. Info
 0676-5954124

Offenhausen: 68 m².
 07247-50501
Wohnung, 75 m², Zentrum von
Aigen. 0676-5370605

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Produktionsbetrieb sucht 2 ge-
lernte Installateure mit Ge-
sellen- od. Meisterbrief für
38,5 Std/Woche, Entlohnung lt.
Kollektivvertrag. Bewerbungen
bitte unter: leitner@lme.co.at

Neufelden: Gesucht wird ge-
ringfügige Kraft für den Service
in der Konditorei.
 0676-9750900 oder
konditorei.schroeckmayr@
gmx.at

INFORMATIK Lehrling
(m/w) gesucht, auch Schul-/
Studiumabbrecher.
Computer Berger:
0664-3829118.

Wenn du es satt hast, jeden
Cent zweimal umzudrehen,
dann starte JETZT als Dildobera-
terin. www.4lover.at  0664/
5090602

!!!Suchen Immo-Makler
für OÖ! 70 % Provision!!!
K3-immo.at 0664-1321396

Wahlarztordination in Linz/Ur-
fahr sucht zum sofortigen Ein-
tritt eine Zahnärztliche Assisten-
tin oder eine Auszubildende
zur Zahnärztlichen Assistentin
in Vollzeit ggf. auch Teilzeit. Be-
zahlung je nach Qualifikation
über KV möglich. Sie sind zuver-
lässig, fleißig und haben Freu-
de an der Arbeit, dann bewer-
ben Sie sich bitte mit Lebens-
lauf bei Dr. Stefan Obstfelder,
Hauptstraße 54, 4040 Linz/Ur-
fahr oder praxis@obstfelder.at
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ABSCHIED VOM LEISTUNGSSPORT

Josef Stadlbauer tritt nach 22 Jahren 
nur mehr hobbymäßig in die Pedale
JULBACH. Abschied vom Leis-
tungssport hat der Julbacher 
Radsportler Josef Stadlbauer 
genommen. Nach 22 Jahren 
müsse jetzt Zeit für  anderes im 
Leben sein, meint er. Im Sattel 
wird man den Polizeibeamten 
aber noch öfters sehen.

von MARTINA GAHLEITNER

Schon seit er zwölf ist, bestimmt 
der Sport sein Leben. Anfangs Fuß-
ball, später Langlauf, bis er im Alter 
von 29 zum Radfahren gekommen 
ist. Nachdem er sich „im ersten 
Jahr gscheit durchboxen musste“,  
hat der heute 52-Jährige so einige 
schöne Erfolge eingefahren: Er ist 
mehrfacher österreichischer Poli-
zeimeister, Gendarmeriemeister 
und Exekutiv-Bundesmeister, sie-

benfacher österreichischer Meis-
ter in der Masterklasse, 15-facher 
Landesmeister und er habe große 
österreichische Radmarathons und 
alle lokalen Rennen gewinnen kön-
nen, kann der Julbacher zufrieden 
Bilanz ziehen. 

Comeback nach Sturz
Als seinen persönlich größten Er-
folg sieht er aber das Comeback 

nach einer schweren Verletzung: 
Im Mai 2013 war er, nachdem er als 
Sieger ins Ziel gekommen war, mit 
vollem Schwung gegen ein Motor-
rad-Begleitfahrzeug geprallt und hat 
sich dabei den Oberschenkelhals 
gebrochen. Kein halbes Jahr spä-
ter trat er wieder in die Pedale und 
konnte prompt auch den Thermen-
marathon gewinnen. „Eins hab ich 
in diesen harten Monaten gelernt: 

Es kann jederzeit was dazwischen 
kommen“, sagt Stadlbauer. 
Ein Ziel hat sich der Radsportler 
zum Abschluss gesteckt: Er wollte 
mit einem österreichischem Meis-
tertitel seine Laufbahn beenden – 
und das ist ihm heuer gelungen. „Es 
war eine gewaltige Saison“, erzählt 
er und ergänzt: „Ohne Sponsoren, 
Unterstützer und ohne meine Fa-
milie hätte das alles nicht funkti-
oniert.“  
Für ihn sind jetzt die vier- bis sechs-
maligen Trainings pro Woche, die 
Rennen an jedem Wochenende vor-
bei. „Aber hobbymäßig wird man 
mich sicher noch am Rad sehen. 
Das Radfahren freut mich einfach.“ 
Als Trainer des österreichischen Po-
lizeiteams bleibt er auch  der Wett-
bewerbswelt noch erhalten. 2018 
geht s etwa zur EM nach Belgien.

nur mehr hobbymäßig in die Pedale
Abschied vom Leis-

tungssport hat der Julbacher 
Radsportler Josef Stadlbauer 
genommen. Nach 22 Jahren 
müsse jetzt Zeit für  anderes im 
Leben sein, meint er. Im Sattel 
wird man den Polizeibeamten 

Auf schöne Erfolge in 
22 Jahren Leistungssport 
kann Josef Stadlbauer 
zurückblicken. 
Foto: Plechinger

FUSSBALL

Topturnier zum Jubiläum
LEMBACH. Fußballerischer Hö-
hepunkt kurz vor Jahreswech-
sel ist das von Tips präsentierte 
29. Toyota Wögerbauer Nach-
wuchsturnier.

von REINHARD SPITZER

Im 70. Jubiläumsjahr erwartet 
Veranstalter Union 1947 Lem-
bach von 27. bis 30. Dezember 
rund 1000 Kinder und Jugendli-
che in 90 Teams, die vor insge-
samt rund 4000 Fans in den Tur-
nieren der acht Altersklassen von 
U7 bis U14 auf dem Parkett der 
Alfons-Dorfner-Halle zaubern.

Auch Routiniers spielen auf
Jeder Gruppe wird abgeschlos-
sen und ohne Finale abgewi-
ckelt. Damit die Jungspunde in 
der spielfreien Zeit nicht einros-
ten, stehen beispielsweise Tisch-

tennistische zur Verfügung. Der 
zeitlichen Überbrückung dienen 
auch Computerspiele.
Neben der Jugend versuchen sich 
auch routinierte Bandenzauberer 
in der Behandlung des runden 

Gerätes. Der Bewerb mit rund 
acht Seniorenmannschaften soll 
zeigen, dass Alter auch im Hal-
lenfußball keine Kategorie ist.
Nähere Infos und Anmeldungen: 
http://www.union-lembach.at

Der Kickernachwuchs spielt von 27. bis 30. Dezember auf. Foto: Union 1947 Lembach

UJZ ist Schülerliga-Meister
NIEDERWALDKIRCHEN. 
Die jungen Judokas des UJZ 
Mühlviertel sind über sich 
hinausgewachsen und haben sich 
im Titelkampf des Final Fours in 
Niederwaldkirchen gegen Union 
Kirchham unerwartet klar mit 
11:5 durchgesetzt. Somit sicher-
ten sie sich vor eigenem Publikum 
den Meistertitel. Schon zuvor 
gewann die Einser-Mannschaft 
des UJZ im vereinsinternen Duell 
gegen UJZ II glatt mit 16:0 und 
zog somit ins Finale ein. 

Start in Hallensaison
ARNREIT/ROHRBACH-BERG. 
Mit einer Heimrunde in der 
Rohrbacher Bezirkssporthalle 
starten die Faustballerinnen 
von Union Raiffeisen DIALOG 
telekom Arnreit am Samstag, 
25. November, um 17 Uhr in die 
Hallensaison der Frauen Faustball 
Bundesliga. Die Gastgeberinnen 
treffen auf Grieskirchen und 
Feldmeister Linz-Urfahr.

KURZ & BÜNDIG

tips.Mehr zu lesen:
www.tips.at/n/409855
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FUSSBALL

Peilstein krallte sich „Winterkrone“
BEZIRK ROHRBACH. Gute Ner-
ven bewiesen die Kicker von 
Sportunion Hehenberger Bau 
Peilstein im Heimnachtrag der 
1. Klasse Nord gegen Eiden-
berg/Geng.

von REINHARD SPITZER

Die Mannschaft von Trainer 
Adis Mujkanovic rund um Kapi-

tän und Goalgetter Roland May-
rhofer ging mit der Gewissheit in 
die Partie, sich mit einem vollen 
Erfolg noch zum Herbstmeister 
zu küren. Die Burschen setzten 
den Matchplan gekonnt um, ge-
wannen durch Treffer von Da-
niel Petr und Rudolf Wiesinger 
beziehungsweise Markus Reiter 
2:1 und überwintern auf Tabel-
lenplatz eins mit einem Zähler 

Vorsprung auf den ersten Ver-
folger Oepping.

Strafstoß zum Ausgleich
Mit einem Unentschieden bei 
Haibach ob der Donau verab-

schiedete sich TSU 1960 Hofkir-
chen aus der Herbstmeisterschaft 
der Bezirksliga Nord. Vom Elf-
meterpunkt glich Fabian Mairho-
fer nach einer Stunde die Gastge-
berführung aus.

Keinen Sieger brachte der Nachtrag zwischen Hofkirchen und Haibach. Foto: Pirkes

Unbesiegt zum „Winterkönig“ kürte sich Haslach in der 2. Nordwest. Foto: Prem

   1.   SPG Pregarten   13   9   4   0   33   10   31  
   2.   SV Bad Schallerb.   13   9   1   3   32   17   28  
   3.   SU St. Martin i.M.   13   8   3   2   28   10   27  
   4.   St. Magdalena   13   7   3   3   27   13   24  
   5.   Admira   13   6   3   4   31   24   21  
   6.   Gallneukirchen   13   6   3   4   17   12   21  
   7.   UFC Rohrbach-B.   13   5   5   3   18   13   20  
   8.   Metallbau Naarn   13   4   5   4   15   17   17  
   9.   PROCON Dietach   13   4   3   6   12   19   15  
   10.   Freistadt   13   3   3   7   17   22   12  
   11.   Katsdorf Union   13   3   3   7   19   25   12  
   12.   St. Ulrich   13   3   3   7   11   23   12  
   13.   Lembach   13   2   1   10   7   38   7  
   14.   Sierning   13   2   0   11   9   33   6  

  PROCON Dietach - Sierning   1:0   (1:0)   R: -  

LANDESLIGA OST

   1.   Peilstein   13   9   0   4   31   22   27  
   2.   Oepping   13   8   2   3   33   14   26  
   3.   Gramastetten   13   7   3   3   28   16   24  
   4.   Lichtenberg   12   7   2   3   25   19   23  
   5.   Sarleinsbach   13   6   3   4   30   29   21  
   6.   Kollerschlag   13   5   3   5   31   23   18  
   7.   Eidenberg/Geng   13   5   3   5   25   20   18  
   8.   Oberneukirchen   12   5   3   4   26   28   18  
   9.   Neustift/Oberka.   13   5   3   5   20   25   18  
   10.   Arnreit   13   5   1   7   22   21   16  
   11.   Sareno Klaffer   12   3   5   4   22   26   14  
   12.   Schenkenfelden   12   4   0   8   22   39   12  
   13.   Walding   13   2   2   9   21   39   8  
   14.   Reichenthal   13   1   4   8   16   31   7  

  Peilstein - Eidenberg/Geng   2:1   (1:0)   R: -  
  Sareno Klaffer - Schenkenfelden      abgesagt       
  Walding - Neustift/Oberka.   1:1   (1:0)   R: 5:4  
  Sarleinsbach - Reichenthal   4:1   (0:0)   R: 2:1  
  Kollerschlag - Arnreit   1:3   (0:2)   R: 0:4  
  Oberneukirchen - Lichtenberg      abgesagt      

1. KLASSE NORD

   1.   Vorderw.bach   13   10   2   1   40   23   32  
   2.   Union Julbach   13   9   0   4   33   17   27  
   3.   Bad Leonfelden   13   7   5   1   33   15   26  
   4.   Hellmonsödt   13   7   4   2   31   14   25  
   5.   Putzleinsdorf   13   7   3   3   29   18   24  
   6.   Wartberg/Aist   13   6   2   5   18   14   20  
   7.   Haibach   13   4   4   5   24   21   16  
   8.   Hofkirchen i.M.   13   4   3   6   15   21   15  
   9.   Aigen-Schlägl   13   5   0   8   23   42   15  
   10.   BW Linz Amat.   13   3   5   5   17   22   14  
   11.   Ottensheim   13   4   2   7   22   28   14  
   12.   Schweinbach   13   4   1   8   16   32   13  
   13.   Eferding UFC   13   2   4   7   14   25   10  
   14.   St. Oswald/Fr.   13   0   3   10   12   35   3  

  Haibach - Hofkirchen i.M.   1:1   (1:0)   R: 0:0  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Haslach   12   10   2   0   39   12   32  
   2.   Altenfelden   11   7   2   2   30   14   23  
   3.   Neufelden   11   7   2   2   27   17   23  
   4.   Niederwaldk.   12   6   4   2   33   22   22  
   5.   St. Stefan   12   6   2   4   22   16   20  
   6.   Kleinzell   12   5   4   3   37   28   19  
   7.   Ulrichsberg   12   5   2   5   33   24   17  
   8.   Herzogsdorf/N.   12   5   2   5   20   24   17  
   9.   Nebelberg   12   4   3   5   32   27   15  
   10.   St. Oswald/H.   12   4   2   6   26   31   14  
   11.   St. Peter a.W.   12   2   0   10   15   40   6  
   12.   St. Veit i.M.   12   2   0   10   14   48   6  
   13.   Kirchberg/D.   12   1   1   10   10   35   4  

  Herzogsdorf/N. - St. Stefan   0:1   (0:0)   R: 0:0  
  Ulrichsberg - Niederwaldk.   1:1   (1:0)   R: 2:1  
  Altenfelden - Neufelden      abgesagt  
    Kleinzell - Nebelberg   3:6   (2:2)   R: 4:0  
  Haslach - St. Peter a.W.   4:1   (2:0)   R: 2:0  

2. KLASSE NORD WEST

FÜR SCHNÄPPCHENJÄGER

Oeppinger 
Wintersportbasar
OEPPING. Auch heuer lädt die 
Union Oepping am Freitag, 1. 
Dezember, und Samstag, 2. De-
zember, wieder zum traditionellen 
Wintersportbasar in den Turnsaal 
der Volksschule. Alles, was zur 
Wintersportausübung taugt, kann 
hier gekauft oder verkauft werden.
Einfach die Ware vorbeibringen, 
Preis bestimmen – und das fach-
kundige Personal der Union Oep-
ping übernimmt den Verkauf. Auch 
neue Ware wird wieder im Sor-

timent zu � nden sein. Die Union 
Oepping lädt alle ein, zum Stöbern 
und Probieren vorbeizukommen, 
es ist sicher für jedermann etwas 
Interessantes dabei. Anzeige

TERMIN

Warenannahme und Verkauf am Fr., 
1. Dezember, 13 bis 19 Uhr sowie 
Sa., 2. Dezember, 9 bis 15 Uhr
Infos: Klaus Gahleitner, Tel. 
0664/8217929 oder unter 
www.union-oepping.at 

Alles für den Wintersport kann man in Oepping erstehen.
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ALKOHOL

Vorsicht nach 
der Feierlaune
OBERÖSTERREICH. Weih-
nachtsfeiern sind ein wesentli-
cher Bestandteil der Vorweih-
nachtszeit. Meist wird zu diesen 
Anlässen auch mit dem einen 
oder anderen Glas Wein oder 
Bier auf das erfolgreiche Jahr 
angestoßen. Dies kann jedoch 
gefährliche Folgen im Straßen-
verkehr haben. „Die Unfall-
statistik des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit zeigt: 2016 
war jeder 19. Verkehrstote in 
Österreich Opfer eines Alko-
holunfalles. Unter Alkoholein-
� uss steigt das Unfallrisiko um 
ein Vielfaches: bei 0,5 Promille 
ist die Unfallgefahr bereits dop-
pelt so hoch, mit 0,8 Promille ist 
das Unfallrisiko sogar fünfmal 
höher als nüchtern“, erklärt Oth-
mar Thann, Geschäftsführer des 
KFV. Grund für die hohe Un-
fallquote bei Alkolenkern ist 
eine verzögerte Verarbeitung 
von Reizen, die Abnahme der 
Konzentrationsleistung sowie 
das Nachlassen von Reaktions-
genauigkeit und -geschwindig-
keit. 2016 zählte das KFV 406 
Alkoholunfälle in Oberöster-
reich, bei denen 528 Menschen 
verletzt und sechs Personen 
getötet wurden. Besonders tra-
gisch: Bei diesen Unfällen kom-
men meist unschuldige Personen 
zum Handkuss, die zur falschen 
Zeit am falschen Ort waren.

Alkohol ist kein guter Beifahrer.

Foto: Wodicka

VOLVO-FAMILIE

XC40 erweitert Portfolio
Mit dem neuen Kompakt-SUV 
XC40 baut Volvo sein SUV-Mo-
dellprogramm weiter aus und 
erfi ndet auch den traditionellen 
Autoerwerb und -Besitz neu: Das 
„Care by Volvo“ Abonnement 
macht den Erwerb und Besitz 
eines Autos so transparent und 
einfach wie den Handykauf.

Mit Hilfe eines neuen digitalen 
Schlüssels wird der XC40 zum 
Sharing-Auto: Freunde und Fa-
milie können ganz unkompliziert 
einsteigen und losfahren. Als fri-
sches, kreatives und eigenständiges 
Mitglied des Modellprogramms 
steigert es die Attraktivität der 
Marke Volvo und führt sie in eine 
neue Richtung. Die preisgekrön-
ten Sicherheits-, Konnektivitäts- 
und Infotainment-Lösungen aus 
den neuen 90er- und 60er-Mo-

dellen werden im XC40 vereint 
und gelangen so auch ins Kom-
pakt-SUV-Segement. Zu den Si-
cherheits- und Assistenzsystemen 
zählen das Pilot Assist System für 
teilautonomes Fahren, die Volvo 
City Safety Notbrems- und Erken-
nungssysteme, das Run-off Road 
Protection System und vieles mehr. 
Zum Start ist der XC40 mit einem 
D4 Dieselmotor und einem T5 

Vierzylinder-Benziner verfügbar. 
Dank einer ¥ xen Monatsrate ge-
hören Anzahlungen, Preisver-
handlungen und lokale Preisunter-
schiede mit „Care by Volvo“ der 
Vergangenheit an. Je nach Verfüg-
barkeit umfasst das Abonnement 
zusätzliche Dienstleistungen wie 
das regelmäßige Betanken und 
die Autowäsche, Pannenhilfe und 
InCar-Paketlieferungen.

Der neue Volvo XC40 defi niert auch den Autokauf und -Besitz neu.  Foto: Werk

Kraftstoffverbrauch: 5,0 – 7,1 l /100 km, CO2: 133 – 166 g/km. Symbolfoto. Irr tümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Stand: November 2017.

TYPISCH VOLVO. TYPISCH ANDERS.

DER NEUE VOLVO XC40.

Entdecken Sie den ersten Kompakt-SUV von
Volvo. Sein unverwechselbares skandinavisches
Design unterstreicht seinen urbanen Charakter,

sein Innenraumkonzept bietet höchste Flexibilität.

AB SOFORT BESTELLBAR.
AB MÄRZ 2018 IM SCHAURAUM.

Autohaus W. Bier Arnreit 19
4122 Arnreit

07282/70 06
www.autohausbier.at
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RISIKO-EINSCHÄTZUNG

Schlechtwetter ist Belastung für Fahrer
Die Wettervorhersage für die kom-
menden Tage verheißt für Autofah-
rer nichts Gutes. Denn Schlecht-
wetter wie Regen, Schneefall oder 
Nebel bringen winterliche und 
damit herausfordernde Fahrbahn-
bedingungen mit sich. „All das 
beein� usst nicht nur die Verkehrs-
sicherheit, sondern auch die Stim-
mung des Lenkers. Risiken auf der 
Straße werden, abhängig vom Wet-
ter, unterschiedlich eingeschätzt“, 
erklärt ÖAMTC-Verkehrspsycho-

login Marion Seidenberger. 
Fahranfänger und Gelegenheits-
fahrer fühlen sich vom Wetter 

stärker negativ beein� usst als bei-
spielsweise durch die Ablenkung 
durch Telefonieren. „Vielfahrer 

meinen, dank ihrer Routine besser 
mit wetterbedingten Schwierigkei-
ten umgehen zu können“, sagt die 
ÖAMTC-Expertin. Glatteis, Nebel, 
tiefstehende Sonne und Schnee- 
bzw. Eisfahrbahn emp� nden aber 
alle als belastend.
Rund ein Viertel aller Unfälle mit 
Personenschaden passieren bei 
winterlichen Bedingungen und 
nasser Fahrbahn. Deshalb gilt: de-
fensiv fahren und genügend Ab-
stand halten.

Schlechtes Wetter beeinfl usst nicht nur 
die Sicht, sondern auch die Stimmung 

der Autofahrer.  Foto: Wodicka

Winter ist das, was
Sie drausmachen.

Für Fahrzeuge ab 5 Jahren.Für Fahrzeuge ab 5 Jahren

Sag danke mit dem
FORD MOTORCRAFT
Service.

SERVICE

• Fahrzeugcheck
• Öl- und Ölfilterwechsel
• Luftfilterwechsel

inkl.Material undArbeitszeit

FÜR NUR €159,-*

* Gültig bei allen teilnehmenden Ford Partnern und für Ford Fahrzeuge ab 5 Jahren (Datum der
Erstzulassung) ausgenommen Tourneo und Vario Busse, RS und STModelle sowie Galaxy ab BJ 2006.
Aktion gültig bis 31.12.2017.

4150 RohRbach
Bahnhofstr. 22, tel. 07289 / 82440

FORD RANGER WILDTRAK 

Attraktiver 
Abenteurer
Als Top-Modell der Baureihe über-
zeugt der Ranger Wildtrak mit 
seinem eigenständigen Design. 

Hierzu zählen der neue, im an-
thrazitfarbenen Sport-Dekor la-
ckierte trapezförmige Kühlergrill 
mit seinen markanten seitlichen 
Lufteinlässen. Auch Außenspie-
gel, Türgriffe, seitliche Kühlluft-
öffnungen, die Lade� ächenreling 
sowie die Rückleuchten erstrah-
len im selben Farbton und ver-
leihen dem Top-Modell einen 
dynamischen Auftritt. Weitere 
Erkennungsmerkmale, wie recht-
eckige Nebelleuchten, der spezielle 
Sportbügel, glanzgedrehte Leicht-
metallräder im 18-Zoll-Format 
sowie „Wildtrak“-Schriftzüge un-
terstreichen den Abenteurer-Look. 
Mit der exklusiven Karosseriefarbe 
Outdoor-Orange Metallic verfügt 
die Top-Version über ein zusätzli-
ches Alleinstellungsmerkmal.

Sportlich-modern
Gleichzeitig verwöhnt der vielseiti-
ge Pick-up seine Passagiere mit sei-
nem sportlich-modernen Interieur, 
das mit angenehmer Pkw-Anmu-

tung überzeugt. Dabei korrespon-
dieren die zahlreichen ebenfalls in 
Orange gehaltenen Details perfekt 
mit der markanten Außenlackie-
rung. Dank des neuen Kombi-In-
struments mit zweifarbigen Digi-
talanzeigen hat der Fahrer stets alle 
Fahrzeuginformationen im Blick 
und kann sowohl die Klimaanlage 
als auch Unterhaltungs- und Navi-
gationssysteme bequem bedienen. 
Zu den exklusiven Ausstattungs-
details zählen die speziellen Sitze, 
die mit ihren breiten orangefarbe-
nen Linien und Flächen, orange-
farbenen Schriftzügen sowie den 
ebenfalls in Orange abgesetzten 
Ziernähten den robusten und sport-
lichen Charakter des vielseitigen 
Pick-ups betonen.

Beim Ranger Wildtrak trifft Design auf 
umfangreiche Ausstattung. Foto: Werk
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ST. VEIT. Ein hochkarätiges 
Konzert steht am kommenden 
Sonntag in der Pfarrkirche von 
St. Veit am Programm: Die Flo-
rianer Sängerknaben lassen 
ihre glockenhellen Stimmen 
erklingen.

Schon der berühmte Komponist 
Anton Bruckner gehörte in sei-
nen jungen Jahren zum seit fast 
1000 Jahren bestehenden Kna-

benchor (gegründet 1071). Die 
reichhaltige Diskographie um-
fasst nicht nur traditionelle ös-
terreichische Musik, Volks- und 
Weihnachtslieder, sondern auch 
Aufnahmen alter Musik in Zu-
sammenarbeit mit renommier-
ten Spezialensembles auf histo-
rischen Instrumenten. Der Chor 
hat schon bei vielen bedeutenden 
Musikfestspielen mitgewirkt und 
tourt regelmäßig durch die ganze 
Welt. Am Sonntag machen die 

jungen Stimmtalente in der St. 
Veiter Pfarrkirche Station und 
präsentieren gemeinsam mit der 
Köcker Musi alpenländische, tra-
ditionelle und neue Weihnachts-
lieder und festliche Weihnachts-
musik.

TERMIN

Sonntag, 26. November, 16.30 Uhr
Pfarrkirche St. Veit
VVK: St. Veiter Geschäfte, ÖTicket

FLORIANER SÄNGERKNABEN

1000 Jahre Chorgeschichte 
gastieren in St. Veit

Foto: zoefotografi e

KABARETT

Stipsits & Rubey im Centro
ROHRBACH-BERG. Eine Firma 
bietet Glück in 30 Tagen. Was 
will sie dafür haben? Bloß einen 
kleinen Einblick in dein Leben, 
mehr nicht. Dies ist der Aus-
gangspunkt der Geschichte 
„Gott & Söhne“, mit der Thomas 
Stipsits & Manuel Rubey am 7. 
Dezember im Centro gastieren.

Wie beschrieben, arbeiten die 
beiden Kabarettisten gerade an 
der Geschichte rund um Gott & 
Söhne, doch blöderweise bemer-
ken sie, dass sie eigentlich einen 
Dritten bräuchten, der den Part 
des Firmenchefs übernimmt. 
Und so fragen sie ihren Techni-
ker Christian, ob er diese Rolle 
vorübergehend besetzen könnte. 
Doch Christian � ndet Gefallen 
daran und wächst immer mehr 
hinein, was zur Folge hat, dass 

sich Einspielungen verselbständi-
gen, Stimmen von außen immer 
lauter werden und man das Ge-
fühl hat, nicht mehr Herr der ei-
genen Geschichte zu sein. Regie 
führt der bekannte Kabarettist 
Alfred Dorfer.

Thomas Stipsits und Manuel Rubey kommen mit „Gott & Söhne“ ins Centro.

TERMIN

Donnerstag, 7. Dezember, 19.30 Uhr
Centro Rohrbach-Berg
VVK: 28 Euro (Trafi k Lehner 
Rohrbach-Berg, ÖTicket, Raiffeisen-
banken, Sparkassen, Volksbanken)
AK: 32 Euro

Foto: JuhaniZebra

Kino im Jazzatelier
ULRICHSBERG. Das Jazz-
atelier zeigt am Donnerstag, 30. 
November, um 20 Uhr den Film 
„Nur wir drei gemeinsam“, eine 
Familiengeschichte, die vom Süden 
des Irans bis nach Paris führt.

Spielzeugbasar
NEUFELDEN. Die Mütterrunde 
organisiert am Samstag, 25. 
November, von 8 bis 11 Uhr im 
Pfarrheim einen Spielzeugbasar. 
Kinder- und Jugendbücher, 
Spiele aller Art, Babyspielzeug, 
Lego, aber auch Bobs, Schlitten, 
etc. werden dort verkauft. Info: 
0664/4248075, 0664/1458265

500 Jahre Reformation
TRABERG. Eine ökumenische 
Feierstunde gestaltet das KBW 
am Freitag, 24. November, um 19 
Uhr in der örtlichen Pfarrkirche 
zum Thema Beten-Bilden-
Brotbrechen. Das Traberger 
Männerterzett gestaltet die 
Veranstaltung musikalisch, 
danach Agape im Pfarrheim.

Rohkostworkshop
OEPPING. In der Ölmühle 
Starlinger fi ndet am Samstag, 25. 
November, von 14 bis 18 Uhr ein 
Rohkostworkshop statt. Gemein-
sam werden rohköstliche Gerichte 
zubereitet und das viergängige 
Menü verspeist. Kosten: 50 Euro, 
Anmeldung: 07289/21031, 
info@oelmuehle-starlinger.at

Pater Pio
SARLEINSBACH. Ein Ton-Dia-
Vortrag fi ndet am Freitag, 25. 
November, um 19 Uhr im Gasthof 
Mandl in Sarleinsbach statt. 
Thema ist das Leben und Wirken 
des heiligen Pater Pio.

Schulorchester spielt
ROHRBACH-BERG. Im Saal 
der Landesmusikschule fi ndet 
am Sonntag, 26. November, um 
11.15 Uhr ein Konzert des Schul-
orchesters statt. Unter anderem 
stehen Werke von Alessandro 
Scarlatti und Johann Sebastian 
Bach am Programm. Auch die 
Sänger der Gesangsklassen und 
Miriam Mittermair am Cembalo 
präsentieren sich unter der 
Leitung von Wolfgang Rath.

KURZ & BÜNDIG
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SCHUHBECKS TEATRO

Süße Träume werden wahr in Schuhbecks teatro
LINZ. Rote Teppiche, antike 
Möbel, funkelnde Kronleuchter: 
Nach dem riesigen Erfolg der bis-
herigen Gastspiele geht das Din-
nerspektakel „Schuhbecks teatro“ 
in seine dritte Saison in der Lin-
zer Tabakfabrik – mit der neuen 
Show „Sweet Dreams“. Tips durf-
te während der Aufbauarbeiten 
einen Blick hinter die Kulissen 
werfen.

2500 m2 roter Teppich wurden ver-
legt, rund 2000 m2 roter Stoff zie-
ren die Wände und Decken vom 
Eingang über das Foyer bis zum 
Spiegelzelt, das im Quadrom in der 
Tabakfabrik aufgebaut wurde. Ins-
gesamt 15 Luster sorgen für fun-
kelndes Ambiente. Das Spiegelzelt 
mit für Linz maßangefertigter Ein-
richtung fasst 350 Personen. Die 
Gäste werden staunen, sie werden 
aus dem Alltag und in eine kom-

plett andere Welt entführt. „Der 
Besucher wird nicht mehr erken-
nen, dass er in der Tabakfabrik ist“, 
freut sich Veranstalter Oliver Fors-
ter, Geschäftsführer von COFO 
Concertbüro Forster. Im Spiegelzelt 
steht die Bühne in der Mitte, auch 
eine Hebebühne gibt es. Mehr als 
20 fabelhafte Künstler und Artisten 
lassen die Gäste hautnah mit ihren 

Darbietungen aus den Bereichen 
Zauberei, Comedy und Akrobatik 
in eine Welt des Lachens und des 
Staunens eintauchen. Klangvoll ab-
gerundet wird der Abend durch erst-
klassige Sänger und Tänzer.

Neue Show, neues Menü
Das bewährte, eigens für Linz ent-
worfene Ambiente in der Tabakfa-

brik bleibt gleich, die Show ist aber 
komplett neu: „Sweet Dreams” ist 
ein Spaziergang durch eine Welt der 
Träume und unwiderstehlicher Ver-
suchungen. „Die Show ist komplett 
neu, auch die Künstler sind zum ers-
ten Mal dabei – es wiederholt sich 
nichts“, so Forster. 
Natürlich ist auch das viergängige 
Menü komplett neu kreiert worden, 
Gaumenfreuden erwarten die Be-
sucher. Es stehen auch wieder ve-
getarische, vegane und Menüs für 
Kinder zur Auswahl. 
40 Vorstellungen stehen bis 21. Jän-
ner 2018 am Spielplan, schnell noch 
Karten sichern. 

Veranstalter Oliver Forster gewährte vorab einen Blick hinter die Kulissen.

HINWEIS

Von 22. November bis 21. Jänner 
2018 gastiert Schuhbecks teatro in 
der Tabakfabrik. infos zum Vier-
gänge-Menü, zum Showprogramm, 
Tickets und gutscheine unter www.
teatro-linz.at und Tel. 0732/210224

22. November 
‘17

 - 21. Jänner 
‘18

SPIEGELPALAST / LINZ, TABAKFABRIK

TICKETS:  www.teatro-linz.at   07 32 - 210 224

Gutscheine, das ideale Festgeschenk

21. Jänner ‘18

SPIEGELPALAST / LINZ, TABAKFABRIK

7 32 - 210 224

DJANGO 3000

Kopf in den Wolken, 
Füße am Boden
ST. PETER. Mit ihrem neuen 
Album, das sie am Samstag beim 
Höller vorstellt, feiert die Band 
Django 3000 die schärfste Party 
zwischen Chiemsee und Polar-
kreis. Doch die musikalischen 
Raubeine werden auch eine Spur 
ernster. Zwischen die gnadenlos 
nach vorne gehenden Songs mi-
schen sich neuerdings auch dunk-
lere, melancholischere Töne. Es 

groovt aber auch wieder gewaltig 
im Django-Kosmos. Als Starter 
in den Abend stehen Donkey 
Honk Company und Hizkopf & 
Die Genießer auf der Bühne.

Es groovt gewaltig im Django-Kosmos – und beim Höller.  Foto: Katja Münch

TERMIN

Samstag, 25. november, 20 Uhr
gasthaus Höller, St. Peter
www.beim-hoeller.at
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ROHRBACH-BERG. Lui Chan, 
erster Konzertmeister des Bruck-
ner Orchesters Linz, gestaltet mit 
seiner Festival Sinfonietta Linz 
das Neujahrskonzert. Damit 
bringt die Sportunion eines der 
bedeutendsten Kammerorches-
ter Österreichs ins Centro.

Die Festival Sinfonietta Linz 
setzt sich aus Mitgliedern des 

Bruckner Orchesters Linz sowie 
aus namhaften Solisten und 
Kammermusikern zusammen. 
Gründer und künstlerischer Lei-
ter ist der Violinist Lui Chan, für 
den es nicht der erste Auftritt im 
Centro ist. 
Mit ihm kommt auch die Mez-
zosopranistin Laura Olivia Spen-
gel nach Rohrbach-Berg. Sie sang 
2016 mit dem Wiener Hofburgor-
chester die traditionellen Silves-

ter- und Neujahrskonzerte und ist 
Mitglied in der von Yehudi Me-
nuhin gegründeten Charity „Live 
Music Now“.

TERMIN

Donnerstag, 4. Jänner, 20 Uhr (Ein-
lass: 19 Uhr), Centro, Rohrbach-Berg
Vorverkauf in der Sparkasse Mühl-
viertel West (33 bzw. 28 Euro), 
Abendkasse: 35 bzw. 30 Euro.

NEUJAHRSKONZERT

Mit der Festival Sinfonietta 
Linz ins neue Jahr

  

MIT DEM SYMPHONIEORCHESTER 
DER VOLKSOPER WIEN

HEIMSPIEL 3.0
MIT DEM PERCUSSIVE
PLANET ENSEMBLE

MIT DEM RUNDFUNK 
SINFONIEORCHESTER BERLIN

MIT ANNETTE DASCH
UND DEM SYMPHONIEORCHESTER 
DER VOLKSOPER WIEN

Domplatz Linz TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100, 
E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at) unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096), 
in allen Öticket Vorverkaufsstellen und allen bekannten Linzer Kartenbüros

www.klassikamdom.at

23.06.
20.00 UHR

05.07.
16.07.
09.08.
20.00 UHR

21.00 UHR

20.45 UHR

MIT OLIVER 
POCHER

FLOREZ
JUAN DIEGO

GRUBINGER
MARTIN

GARRETT
DAVID

WITWE
DIE LUSTIGE

Weinverkostung
ROHRBACH-BERG. Im Pfarrhof 
organisiert der Obst- und Garten-
bauverein am 25. November um 
18 Uhr eine Weinverkostung. Vier 
Winzer aus Niederösterreich, dem 
Burgenland und der Steiermark 
präsentieren ihre Weine, dazu 
gibt‘s Bauernbrot mit Käse und 
Aufstrichen. Eintritt: freiwillige 
Spenden. Der Erlös kommt der 
Kirchenrenovierung zugute.

CD-Präsentation
HASLACH. Die Passauer 
Saudiandln und die Wirtshausmu-
sik „wiadawö!“ haben gemeinsam 
die CD „unzeit“ aufgenommen 
und stellen diese am Freitag, 24. 
November, um 20 Uhr im Gasthaus 
Vonwiller vor. Eintritt: 12 Euro, inkl. 
CD: 20 Euro (CD: 15 Euro)

Kraut und Rüben
HASLACH. Die LMS Haslach lädt 
am 23. November, 19 Uhr, bei frei-
em Eintritt zu einem Gastkonzert 
der Gesangsklasse von Andreas 
Lebeda (Bruckner-Universität).

KURZ & BÜNDIG
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KLEIN ABER FEIN
Im Pfarrheim St. Josef geht am 26. 
November ab 8 Uhr früh ein Advent-
markt über die Bühne. Adventkrän-
ze, Bastelarbeiten und besondere 
Weihnachtsgeschenke stehen zum 
Kauf bereit. Auch Bücherliebhaber 
kommen auf ihre Rechnung, denn 
der Kindergarten Traberg hat eine 
Buchausstellung organisiert. Die Gold-
haubengruppe des Ortes sorgt für das 
leibliche Wohl.  Foto: Pfarre Traberg

Adventmärkte
in der Region

Fotos Hintergrund: Ralph Kißner/pixelio.de

OSWALDER ADVENTMARKT
Der Verein Oswald Aktiv veranstaltet 
am 26. November den Oswalder Ad-
ventmarkt im renovierten Pfarrstadl. 
Im einmaligen Ambiente erwartet die 
Besucher Handarbeit und Kunsthand-
werk aus der Region, hausgemachte 
Spezialitäten und natürlich Advent-
kränze und -schmuck. Der Reinerlös 
der Veranstaltung wird für weitere 
Bauaktivitäten verwendet.

Foto: Pfarre Traberg

KREATIV IN DEN ADVENT
Zum vierten Mal veranstaltet der 
Betriebsrat des Rohrbacher Kranken-
hauses am 30. November und 1. De-
zember einen Adventmarkt. Die Mit-
arbeiter präsentieren an beiden Tagen 
von 10.30 bis 16 Uhr ihre Hobbys und 
Besonderheiten wie Holzarbeiten, 
Strickwaren und diverse Geschenk-
artikel. Der Verein Pro Krankenhaus 
Rohrbach verkauft Bauernkrapfen.

ADVENT IM GLASHAUS
Die Artegra Gärtnerei öffnet im Rah-
men der alljährlichen Adventausstel-
lung „Advent im Glashaus“ am 24. 
November von 16 bis 22 Uhr und 25. 
November von 9 bis 17 Uhr wieder 
ihre Tür. Neben schön dekorierten 
Pfl anzen und weihnachtlicher Dekora-
tion stehen auch kulinarische Spezia-
litäten für die Besucher bereit.

Foto: gespag

Kathreintanz  Zünftig wird‘s beim Kathreintanz der Volkstanz- und 
Schuhplattlergruppe Putzleinsdorf am 25. November, 20 Uhr, im Vitum. 
Zur Eröffnung tritt die Volkstanzgruppe auf und zur Mitternachtseinlage 
gibt‘s eine Vorführung der Schuhplattler. Es spielen „D‘ 4Kanter“.

Alles Schubert Johanna Rosa Falkinger aus Lembach gibt mit drei 
Musiker-Kollegen am Dienstag, 28. November, um 19.30 Uhr einen Lie-
derabend rund um Franz Schubert. Die jungen Künstler singen im Vitum 
in Putzleinsdorf von Freud und Leid, Liebe und Sehnsucht, Winterreise 
und Frühlingsduft. Johanna Falkinger (Sopran) und Daniela Dawn Fietzek 
sowie Bernhard Rauch (Tenor) und Elias Gillesberger laden ein zu einer 
Wanderung durch eindrucksvolle Gefühlswelten in der Musik Schuberts. 
Eintritt: 12 Euro, Karten gibt es unter www.kultursprung.net.

Cäcilia zu Ehren  In der Theresia-Kiesl-Halle in Sarleinsbach fi ndet am 
Samstag, 25. November, um 19.30 Uhr das traditionelle Cäcilienkonzert des 
Musikvereins statt. Mit Verköstigung der Goldhaubenfrauen und Modera-
tion durch Christian Scharinger werden die Musiker beim Konzerthighlight 
einen Mix aus Filmmusik, Märschen, bekannten Klängen und Solonummern 
zum Besten geben.
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ST. STEFAN. Eine Herbergsuche 
� ndet am Freitag, 1. Dezember, 
in St. Stefan statt. Um 19 Uhr 
wird vom Ortsplatz zum Haus 
Pürmayr weggewandert. Wer 
nicht wandern möchte, kann di-
rekt zum Haus Pürmayr, Ober-
eben 9, kommen. Um 19.20 Uhr 
wird dort in gemütlicher Atmos-
phäre und bei Musik mit Darstel-
lern und Tieren aus dem Ort die 
Herbergsuche der Heiligen Fami-
lie nachgestellt. Laterne für die 
Wanderung mitnehmen! Für‘s 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Vorweihnacht in St. Stefan

BESINNLICH

Herbergsuche

www.voicesofchristmas.at

Adventlich.Still.Besinnlich.

DO. 07. DEZ.
BASILIKA ST. MICHAEL

MONDSEE
20.00 UHR

FR. 08. DEZ.
PFARRKIRCHE
ST. MARTIN/I

18.00 UHR

SA. 09. DEZ.
STIFTSKIRCHE
REICHERSBERG

20.00 UHR

SO. 10. DEZ.
MARIA SCHÖNDORF
VÖCKLABRUCK

19.30 UHR

FR. 15. DEZ.
MARIENDOM

LINZ
20.00 UHR

voicesof christmas
Traditional

VOCALENSEMBLE VOICES
FLACHGAUER DREIKLANG
ZIRBELSTUB‘NMUSI

TICKETS: Domcenter Linz (Tel.: +43 732 946100) auf www.oeticket.com, unter 01 / 96096,
in allen bekannten Ö-Ticket Vorverkaufsstellen, im Tourismusbüro Vöcklabruck (Tel.: +43 (0)7672 / 266 44),
im Klosterladen der Basilika Mondsee und in der Stiftskirche Reichersberg.

KONZERTSENSATION 

Hollywoodstar rockt im 
Sommer 2018 auf Clam 
BURG CLAM. Rund 75.000  Fans 
strömten im vergangenen Sommer 
auf das Burgareal im Bezirk Perg, 
um ihre Lieblingsmusiker – darun-
ter Weltstars wie Elton John oder 
Sting – live zu hören. Dies bedeute-
te einen neuen Besucherrekord. Bei 
einem ersten Blick auf das Line-up, 
ist davon auszugehen, dass diese 
Marke auch 2018 wieder erreicht 
wird. So ist es dem Veranstalter-
Team um Richie Hörmann und 
Michael Ehrenbrandtner gelungen, 
The Hollywood Vampires – die 
Band von Alice Cooper, Joe Perry 
und Hollywood-Star Johnny Depp 
– zu verp� ichten. „Ich glaube, das 
wird der heißeste Live-Auftritt ever 
auf der Clam-Bühne werden“, freut 
sich Ehrenbrandtner auf den Kon-
zertabend Ende Juni. Nicht weniger 

sensationell ist das Engagement von 
Nick Cave & The Bad Seeds. Wei-
ters bereits � xiert sind eine Clam-
Rock-Neuau� age mit Status Quo, 
Jimmy Cliff und Eric Burdon  sowie 
ein James-Blunt-Konzert. 

The Hollywood Vampires: Was einst als kleine, mit Stars gespickte Show für 
Freunde und Familie im Roxy Theatre in Los Angeles begann, entwickelte sich in 
kürzester Zeit zu einem weltweiten Top-Act. Tickets für die Clam-Termine sind 
auf musikticket.at sowie über oeticket.com erhältlich. 

SAVE THE DATE! 

28. Juni: nick Cave & The Bad Seeds
29. Juni: Clam Rock 
30. Juni: The Hollywood Vampires 
27. Juli: James Blunt 

Foto: hollywoodvampires.com
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Wöchentliche Termine

DO, 23. November

FR, 24. November

SA, 25. November

SO, 26. November

Top-Termine

MENÜTHEATER - CHAOS KELLNER
ST. PETER. Die Original Chaos Kellner 
führen in ihrer Dinner-Show am Freitag, 16.3. 
im gasthof/Pension Höller in St. Peter ihre 
gäste durch einen unvergesslichen abend, 
mit Humor, zauberei, gags und gesang. 
Tickets: beim gastronom, www.shop-a-ticket.
at und infos auf www.menuetheater.at

GREASE – DAS MUSICAL 
LINZ. Der größte Musical-erfolg aller 
zeiten kommt am 6. und 7. März 2018 in die 
Tipsarena. „grease“ feiert 2018 40-jähriges 
Film-Jubiläum und ist bis heute eine der 
schönsten High-School-Romanzen, die je die 
Bühne erobert hat. ein absolutes Muss für 
Musicalfans. VVK: cofo.at, 0900/9496096
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GESUND DURCH STRÖMEN 
BAD ZELL. Susanne Jarolim informiert 
interessierte am Donnerstag, 30. novem-
ber von 19.30 bis 21 Uhr im Lebensquell 
Bad zell zum Thema energie-Strömen 
und wie man die Selbstheilungskräfte 
aktiviert. informationen unter der 
Telefonnummer 0699/11116838

ANDY LEE LANG 
LINZ. Rockin’ Christmas ist angesagt, 
wenn andy Lee Lang & The Spirit am 8. 
Dezember die Bühne im Brucknerhaus 
betreten. VVK: alle Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, OÖn, Ö-Ticket (Maximarkt, 
Libro, MediaMarkt), zuk-Kartenservice 
(Tel. 06133/6317 und www.zuk.at)

KARATE für Erwachsene, Jugend und Kinder,
Dienstag´s VS-St. Stefan am Walde
Anmeldung:  0699-17660055
www.shaolin-linz.at

Weihnachtsgeschenke selber töpfern -
OFFENE WERKSTATT
jeden Mittwoch 17.00 - 21.00 für Erwachsene,
für Kinder: 13. Dezember, von 15.00 - 17.00,
telefonische Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833, www.tonwerkstatt.net

Aigen-Schlägl: Deep Work mit Claudia
Kuppler, Volksschule, 18.30, Anm. unter
 07281-6255-22

Aigen-Schlägl: Workshop "Haarflechttechni-
ken" für Eltern mit Kindern aber auch für Er-
wachsene, Marktgemeindeamt, 16.30, Anm.
unter  0664-9949044

Arnreit: Workshop "Biokosmetik mit Ringel-
blume - Hautpflegeprodukte selber herstellen",
mit Eveline Mittermayr, Kräuterraum am Ebner-
hof/Eckersberg 4, 18 - 22.00, Anm. unter
info@amebnerhof.at

Haslach: Fadengrafik aus Holz, für Kinder ab
8 J., EKiZ Mobile, 14.30 - 16.00, Infos und
Anm. unter  0664-4117621

Haslach: "Kraut und Rüben" - Konzert der
Gesangsklasse Andreas Lebeda, Ballettsaal der
LMS, 19.00, VA: LMS

Hofkirchen: Kabarett "Der Heimwerkerpro-
fi" mit Fredi Jirkal, Pfarrheim, 20.00, VA: Kul-
turgruppe Hofis

Lembach: Vortrag "Auslaufmodell Christen-
tum?", Referent: Volkmar Schitter, GH Hade-
rer, 19.30, VA: Bibel-Lesekreis

Neufelden: Singlestammtisch im Bräu-
stüberl, ab 18.00, Infos unter
 0664-4638920

Neufelden: Spielzeugbasar/Annahme für al-
le, die von zu Hause aus einschreiben, Pfarr-
heim, 17 - 19.00, VA: Mütterrunde

Niederkappel: "Wozu brauchen wir heute
noch Priester?", Gerhard Wagner, Pfarrheim,
19.30

Niederwaldkirchen: Seniorensprechtag,
GH Groiß, 10 - 11.30

Oberkappel: Malabend, Atelier Klonowski,
19.30 - 22.00, Anm. unter  07284-22875

Oepping: Offenes Singen, GH Haidvogel,
19.00

Rohrbach-Berg: Fachvortrag über Dreimo-
natskoliken mit Cranio-Sacral-Therapeutin Ka-
rin Labner, Frauennetzwerk, 15.00

Rohrbach-Berg: Klettern und Bouldern für
Fortgeschrittene, Kletterwand VS, 18.30 -
20.30, Infos unter  07289-20724, VA: Al-
penverein

St. Stefan: Aviva Alm Party mit DJ, jeden
Donnerstag ab 21.30

Aigen-Schlägl: 14. Schlägler Biogespräche
"Das gesunde Tier", Bioschule, 9 - 16.30, In-
fos und Anm. unter  07281-6237

Aigen-Schlägl: "Die Kraft des Räucherns",
Leitung: Doris Hausteiner, Seminarzentrum
Stift Schlägl, 15.00 (bis 25.11., 13.00), Anm.
unter  07281-8801-400

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt - Schnäppchenjagd im
Hallenbad, 9 - 12.00

Haslach: Tage der offenen Tür in der Techni-
schen Fachschule Haslach, 13 - 17.00

Lembach: Konzert Pretty City & Kila Kahuna,
Psychedelic/Alternative-Rock, Musikclub,
21.00, VA: Musik-Kulturclub

Neufelden: Spielzeugbasar/Annahme für al-
le, die einschreiben lassen, Pfarrheim, 15 -
18.00, VA: Mütterrunde

Niederwaldkirchen: Punschstandl beim
Standl NANU Delux, 19.30, VA: LJ

Pfarrkirchen: Jägermeister-Feigling-Party,
Scherrer-Bar, 20.00

Rohrbach-Berg: Berufsinformationsveran-
staltung "Fahr nicht fort, lern im Ort", Centro,
16 - 20.00, VA: WKO Rohrbach

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Sarleinsbach: Ton-Dia-Vortrag "Leben und
Wirken des Hl. Pater Pio", GH Mandl, 19.00

St. Peter: Jahreshauptversammlung des El-
ternvereins, 20.00

Traberg: 500 Jahre Reformation, Beten-Bil-
den-Brotbrechen - Ökumenische Wort-Gottes
Feier mit dem evang. Pfarrer Günter Wagner
und dem röm.-kath. Pfarrer P. Wolfgang Hau-
dum, Pfarrkirche, 19.00, anschl. Agape im
Pfarrheim

Aigen-Schlägl: Gemeinsames Meditieren,
"Bewegung ist Leben!", Leiter: Krishan Shar-
ma, Hotel Almesberger/Seminarraum 4, 10.00,
VA: Verein für SEIN

Auberg: Dunkelmessfeier "Literarischer
2000er mit musikalischem Basislager zur Stär-
kung", Unterkagererhof, Infos unter  0699-
88808764, VA: önj Kasten, sunnseitn Kultur-
entwicklung und granitsplitter

Haslach: Tage der offenen Tür in der Techni-
schen Fachschule Haslach, 8 - 12.00

Neufelden: Spielzeugbasar, Pfarrheim, 8 -
11.00, VA: Mütterrunde

Oberkappel: Malen für Kinder, Atelier Klo-
nowski, 10 - 12.00, Anm. unter  07284-
22875

Brauchtumsmarkt Oberneukirchen
Sa. 25.11. 10.00-18.00
So. 26.11. 09.00-17.00
www.schnopfi.com

Niederwaldkirchen: Anfängerklettern, 2-tä-
gig, Kletterwand im Turnsaal der NMS, 14.00,
Anm. unter  0650-2614500, VA: Alpenver-
ein

Pfarrkirchen: Preisschnapsen, GH Pröll,
Karlsbach, 19.00, VA: Sparverein Karlsbach

Putzleinsdorf: Kathreintanz "Kathrein -
sperrt den Tanz ein", Vitum, 20.00, VA: Volks-
tanz- und Schuhplattlergruppe

Rohrbach-Berg: 3. Weinverkostung mit mu-
sikalischer Umrahmung, Pfarrheim, 18.00

Rohrbach-Berg: Basteln für Weihnachten,
Villa sinnenreich, 14 - 16.00, Infos und Anm.
unter  07289-2245-820, VA: Gesunde Ge-
meinde

Rohrbach-Berg: Klettern Sturztraining, Klet-
terwand VS-Turnsaal, Infos unter  0699-
81447536, VA: Alpenverein

Sarleinsbach: Cäcilienkonzert, Theresia Kiesl
Halle, 19.30, VA: Musikverein

Sarleinsbach: Sparvereinsauszahlung, GH
Jell, 19.00, VA: Sparverein Jell

Schwarzenberg: Jungscharstunde, Pfarr-
heim, 10.00

Schwarzenberg: Tanztraining, Mehrzweck-
halle, 19.30, VA: Gesunde Gemeinde

St. Martin: Konzert der "Chorreichen 7",
Veranstaltungssaal, 19.30

Ulrichsberg: Ball der FF Ulrichsberg mit Ka-
threintanz, Pfarrzentrum, 20.00

Ulrichsberg: Perchtenlauf, 17.00

Aigen-Schlägl: Missa "Fac bonum", Maria
Anger Kirche, 10.00

Helfenberg: Treffpunkt im Portierhaus von
15 - 18.00 geöffnet

Julbach: Kathreintanz des Seniorenbundes,
GH Zum Annabründl, 14.00

Kollerschlag: Cäcilienmesse, Pfarrkirche,
9.30

Niederwaldkirchen: Gipfelrunde im Höllen-
gebirge, Abf.: HS-Parkplatz, 7.00, Anm. unter
 0664-4601592, VA: Alpenverein

Niederwaldkirchen: Kletterhalle von 16 -
19.00 geöffnet, VA: Alpenverein

Oepping: Cäcilienmesse, Pfarrkirche, 9.00,
VA: Musikkapelle

Oepping: Pfarrcafé, Pfarrheim, 9.00, VA:
Obergrünau u. Katzing

Peilstein: Kleintiermarkt, GH Post, 8 - 12.00,
VA: Kleintierzuchtverein

Peilstein: Pfarrkaffee, Pfarrsaal, 8.15, VA: kfb

Rohrbach-Berg: Konzert des Schulorches-
ters, Saal der LMS, 11.15

St. Peter: Auszahlung des Sparvereins Froh-
sinn, GH Höller, 11.00

St. Veit: Adventkonzert mit den St. Florianer
Sängerknaben, Pfarrkirche, 16.30
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MO, 27. November

DI, 28. November

MI, 29. November

DO, 30. November

FR, 1. Dezember

Ärztedienst

Apothekendienst

Aigen-Schlägl: Seniorenturnen mit Ernst
Schmid, VS, 16.30 - 17.30 (jeden Montag)

Haslach: Apfelstrudel backen, f. Kinder ab 4
J., EKiZ Mobile, 15.00, Infos und Anm. unter
 0664-4117621

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Niederwaldkirchen: Kletterhalle von 18 -
22.00 geöffnet, VA: Alpenverein

Niederwaldkirchen: Seniorentreff, Pfarr-
hof, 13.30

Peilstein: Seniorenturnen, Turnsaal der VS,
16.00 (jeden Montag)

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00

Rohrbach-Berg: Turnen des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Pfarrheim, 17 - 18.00

Rohrbach-Berg: Vortrag "Alles was Recht
ist - Stolpersteine auf dem Weg ins Erwachse-
nenleben", Zielgruppe: Junge Mädchen und
Frauen von 15 - 25 J., Leitung: Maria Grabner,
Frauennetzwerk, 19 - 21.00, Anm. unter
 07289-6655-12

St. Martin: Tanznachmittag mit dem Granit-
land Trio, Trops, 13.30

Ulrichsberg: Seniorenturnen, Sporthalle,
17.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen mit Ernst
Schmid, NMS, 18 - 19.30 (jeden Dienstag)

Aigen-Schlägl: Safer Internet für Eltern,
NMS, 16.00

Aigen-Schlägl: Sprechtag, NMS, 16.00

Oberkappel: Malabend, Atelier Klonowski,
19.30 - 22.00, Anm. unter  07284-22875

Putzleinsdorf: "Alles Schubert" - Lieder-
abend mit Johanna Rosa Falkinger, Daniela
Dawn Fietzek, Bernhard Rauch und Elias Gilles-
berger, Vitum, 19.30, VA: Kultursprung

Rohrbach-Berg: Bewusst durch´s Leben ge-
hen - Ein Abend zum Auftanken, Frauennetz-
werk, 19.00, Anm. unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Klettern für Kinder und An-
fänger (mit Betreuung), Kletterwand VS, 18 -
20.00, Infos unter  0664-3010755, VA: Al-
penverein

Rohrbach-Berg: Stammtisch des Alpenver-
eins, GH Dorfner, 20.00

Schwarzenberg: Bleib fit - mach mit! Tur-
nen für Erwachsene, Mehrzweckhalle, 18.00

Schwarzenberg: Workshop "Sturzpräventi-
on der Gesunden Gemeinde", Mehrzweckhal-
le, 9.00

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Pfarrheim/1. Stock, 20.00, VA: Gesun-
de Gemeinde

St. Peter: Miteinander schmeckts besser, GH
Hauerwirt, 12.00, Anm. beim Wirt

St. Veit: Adventkranzbinden, Pfarrheim,
13.30, VA: kfb

Haslach: Der Fotograf kommt ins EKiZ Mobi-
le, ab 13.00, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Haslach: Klangspektrum Flöte und Violine,
Klasse Norbert Huber, Ballettsaal der LMS,
19.00, VA: LMS

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Wandergruppe
"Fit im Alter" und Gesunde Gemeinde

Oepping: Tanznachmittag, GH Haidvogel,
14.00

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining für Per-
sonen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, In-
fos und Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Gemeinsames Singen und
Musizieren, Wirtshaus Kollonödt, 20.00

Rohrbach-Berg: Meditation für Anfänger
und Fortgeschrittene, Pfarrheim, 20.00

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 20.00

St. Veit: Rorate, Pfarrkirche, 6.00

Aigen-Schlägl: Geselliges Musizieren, Wirts-
haus zur Krenbrücke, ab 18.30

Aigen-Schlägl: Vortrag mit anschl. Diskussi-
on "Lebensgrundlage Wasser - Ein kritischer
Blick von den Hängen des Böhmerwaldes", Re-
ferent: Christoph Hauer, Bioschule, 19.30

Haslach: Der Fotograf kommt ins EKiZ Mobi-
le, ab 13.00, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Neufelden: Singlestammtisch im Bräu-
stüberl, ab 18.00, Infos unter
 0664-4638920

Neustift: Austauschtreffen für freiwillig Enga-
gierte zum Thema Asylrecht, Jugendherberge
Dikany, 18.00, Anm. unter  0676-
87768014 erbeten

Oberkappel: Malabend, Atelier Klonowski,
19.30 - 22.00, Anm. unter  07284-22875

Rohrbach-Berg: Klettern und Bouldern für
Fortgeschrittene, Kletterwand VS, 18.30 -
20.30, Infos unter  07289-20724, VA: Al-
penverein

Sarleinsbach: Vortrag zum Thema "Räu-
chern" von Hannelore Kleiß, Gemeindesaal,
19.30, VA: kbw

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot-Kreuz-Haus, 14.00, VA: Gesunde Gemein-
de

St. Stefan: Aviva Alm Party mit DJ, jeden
Donnerstag ab 21.30

Ulrichsberg: Film "Nur wir drei gemein-
sam", Jazzatelier, 20.00

Ulrichsberg: Vortrag "Miteinander HERZlich
leben - mit Ritualien das Familienleben berei-
chern", Referentin: Petra Maria Burger, Pfarr-
zentrum, 20.00, VA: kbw

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Altenfelden: Kreis-Reigen-Sakral-Tänze,
Pfarrsaal, 20.00, VA: kbw

Haslach: Basteln für Erwachsene, EKiZ Mobi-
le, 19.00, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Haslach: Flohmarkt - Schnäppchenjagd im
Hallenbad, 9 - 12.00

Klaffer: Kaffeekränzchen des Seniorenbun-
des, Seewirt, 14.00

Lembach: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Ness, 17.00

Neufelden: Tag der offenen Tür an der HTL
Neufelden, 13 - 17.00

Niederwaldkirchen: Öffentliche General-
probe des Musikkonzertes, Josef-Reiter-Sport-
halle, 19.00

Oepping: Jahresabschlussfeier der FF Oep-
ping, Zeughaus, 19.30

Oepping: Wintersportbasar, VS-Turnsaal, An-
nahme und Verkauf von 13 - 19.00, VA: Union

Peilstein: Fußball-Seniorenhallenturnier,
Mehrzweckhalle, 17.00, VA: Sektion Fußball

Peilstein: Männertreff, Jausenstation
Eschernhof, ab 18.00

Pfarrkirchen: Christbaumbeleuchtung, Orts-
platz, 18.00, VA: Verschönerungsverein

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

St. Martin: Seniorentreff, Lagerhauscafe, VA:
Seniorenbund

St. Martin: Trainingsabend Chi Balancing,
Zentrum der Inneren Kraft, 16.00, Info unter
 0699-14222215

St. Peter: Tag der älteren Gemeindebürger,
GH Höller, 13.30

St. Stefan: Herbergsuche - Winterwande-
rung vom Ortsplatz zum Haus Pürmayr um
19.00, besinnliche Herbergsuche mit musik.
Umrahmung um 19.20

Ulrichsberg: Abschlusskonzert der Improvisa-
tionstage LMS Schlägl, Jazzatelier, 19.00

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!
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Notrufe

Blutspenden

Adventmärkte

Tierärzte

Gesundheits-Tips

Beratungs-Tips

Ausstellungen

www.facebook.com/tips.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Lembach: 30. November, Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

ADVENTTAGE IN WEITRA
2. und 3. Dezember
Adventzauber in der gesamten Altstadt

Altenfelden: 24. und 25. November
Advent im Glashaus, Artegra Gärtnerei,
Freitag von 16 - 22.00, Samstag von 9 - 17.00

Rohrbach-Berg:
30. November und 1. Dezember
Adventmarkt von Mitarbeitern des Spitals, Ein-
gangshalle des LKH Rohrbach, jeweils 10.30 -
16.00

St. Martin: 1. Dezember
Advent im Schloss Neuhaus, 19.00

St. Oswald: 26. November
Oswalder Adventmarkt, Pfarrstadl, VA: Verein
Oswald Aktiv

Traberg: 26. November
Adventmarkt mit Adventkranzverkauf,
Pfarrheim, 8 - 16.00, VA: Goldhaubengruppe

25. November 2017:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Auberg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664-
2334227
Rohrbach: Mag. Aumüller,  07289-5071

26. November 2017:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
St. Stefan/St. Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Rohrbach: Dr. Hetzmannseder,  07289-
40040, 0664-3045217
Auberg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664-
2334227
Rohrbach: Mag. Aumüller,  07289-5071

TASCHENBUCH: "Die kleine Ström-Apotheke",
Verschenken Sie Hilfe zur Selbsthilfe, Autorin:
Susanne Jarolim, 0699-11116838,
www.integrale-ström-akademie

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 9 - 11.00,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17,
Sprechtage jeden 1. und 3. Di. im Monat von
14 - 15.30,  0660-3409527,
sozialberatung@shvro.at

Hypnose Coaching & Bioresonanz
- Gewichtsreduktion, Rauchentwöhnung
- von Angst zu Vertrauen & Erfolg, uvm.
Mag. Jürgen Berger  0664-5145551
www.tcoaching.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sozialberatung@shvro.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sozialberatung@shvro.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Demenzberatung des Sozi-
alhilfeverbandes Rohrbach, Mo.-Do. von 8 -
14.00 nach tel. Vereinbarung unter
 07289-8851-69318, 0660-3409527

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-
5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 10 - 12.00
unter  07289-22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo., Di. und Do. von 8 - 17.00, Mi. und
Fr. von 8 - 12.00,  07289-8851-69318,-
69344, 0660-3409527, 0660-3409526,
Sprechtage in den Altenheimen,
sozialberatung@shvro.at, www.shvro.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Martin: Selbsthilfe Gemeinschaft
Grenzblick Depressionen, Ängste, Bor-
derline für Betroffene, Familienmitglieder, An-
gehörige, Freunde. Für einen gemeinsamen Er-
fahrungsaustausch oder nur zuhören, unver-
bindlich und kostenlos. Treffpunkt: Zentrum
der Inneren Kraft, Anzing, jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19 - 21.00.
Infos: Hr. Moser,  0699-19712609
www.ichzumirselbst.com

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, Sprechtage jeden 2.
und 4. Mo. im Monat von 16.00 - 17.30,
 0660-3409526, sozialberatung@shvro.at

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  05-7890-100

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Neufelden, TDZ: Ausstellung "Der Kugelba-
ron" von Christian Aumüller, Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. von 6 - 18.00, bis 15. Dezember

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289-6255

Rohrbach-Berg, Linzer Str. 6, Drucke-
rei Stabil: Museum des Buchdruckes, jeder-
zeit nach Voranmeldung unter  07289-6815
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Ausstellungen

Top-Termine

SHAOLIN-MÖNCHE – NEUE SHOW
RIED. Die Mönche des Shaolin Kung Fu laden 
am 9. 3. in die Stadthalle Wels, 10. 3. in den 
Stadtsaal Vöcklabruck, 11. 3. in das Stadtthe-
ater Steyr, 16. 3. in das Linzer Brucknerhaus 
und 17. 3. in den Keine-Sorgen-Saal nach 
Ried im Innkreis. VVK: Raiffeisenbanken und 
Sparkassen in OÖ, Ö-Ticket, www.zuk.at
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30 JAHRE „LOOKING FOR FREEDOM“ 
LINZ. Er kommt. Ein Auto, eine Show, ein 
Mann – der hellste Stern für Recht und Verfas-
sung, seit es in Malibu Rettungsschwimmer 
gibt und Autos reden können: David 
Hasselhoff, am Freitag, 4. Mai 2018, 
20 Uhr, zu Gast in der TipsArena Linz. 
VVK: Ö-Ticket (01/96096), OÖNachrichten
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NOCKALM WEIHNACHT 
ROHRBACH. Hits und weihnachtliche 
Songs erwarten die Fans am 16.12.2017 
um 20 Uhr im Centro bei der Schlager-
party „NOCKALM WEIHNACHT“. VVK: 
Raiba, Sparkassen, Ö-Ticket, Libro, Ma-
ximarkt, MediaMarkt, Zuk Kartenservice: 
Tel. 06133/6317, www.zuk.at

Foto: Simone Attisani Photography

VOI-KONZERT

Die Chorreichen 7: 
elf Jahre voll Musik
ST. MARTIN. Die Chorreichen 7 
aus St. Peter haben am kommen-
den Samstag, 25. November, im 
Veranstaltungssaal ihren großen 
Auftritt. Der Kulturverein VOI 
stellt das Ensemble einen Abend 
lang auf ihrer Bühne vor.

Ursprünglich hat sich im Som-
mer 2004 eine Gruppe von Freun-
den zusammengefunden, um als 
Überraschung für Bekannte deren 
Hochzeitsmesse musikalisch zu 
gestalten. Daraus wurde der erste 
Auftritt der Chorreichen 7. Nach 
einem Jahr Pause – eigentlich war 
gar nicht geplant, als Chor zu fun-
gieren – stand die nächste Hochzeit 
vor der Tür, die natürlich in gleicher 
Besetzung gestaltet wurde. Und ab 
diesem Zeitpunkt hat Bettina, Mar-
tina, Michi, Barbara, Hannes, Fred 

und Mandi das Chor� eber gepackt. 
Die Aufträge wurden mehr und das 
gemeinsame Singen machte allen 
Beteiligten großen Spaß.
Mittlerweile sind elf Jahre vergan-
gen und die Chorreichen 7 haben 
sich einen Namen in der Region 
gemacht. Hochzeiten, Adventsin-
gen, Musikkonzerte und vieles 
mehr wird von der Truppe gestal-
tet und einmal pro Woche � eißig 
geprobt. Deshalb liegt die Harmo-
nie der Partie nicht nur im Gesang, 
sondern auch in der ausgesprochen 
guten Gemeinschaft. Und das wer-
den die St. Martiner am nächsten 
Samstag zu hören bekommen.

Sieben Freunde, sieben gute Stimmen, ein Chor: Die Chorreichen 7

TERMIN

Samstag, 25. November, 19.30 Uhr
Veranstaltungssaal St. Martin
VVK: SMW, VOI (www.voikultur.at)
AK ab 19 Uhr

Ballfi eber  Die Freiwillige Feuerwehr St. Stefan veranstaltet am kommen-
den Samstag, 25. November, ihren traditionellen Ball im Gasthaus Mayr. Ab 
20.30 Uhr spielen die Hügelländer (Foto) zum Tanz auf und die Besucher 
können sich in diversen Bars gemütlich unterhalten.

Top-Termine

SIMPLY THE BEST – DAS MUSICAL 
LINZ. Fans von Tina Turner können sich 
am 7. April 2018 im Brucknerhaus Linz 
auf eine Zeitreise durch fünf Jahrzehnte 
Musikgeschichte der Powerfrau begeben 
und deren größte Hits live erleben. 
Karten gibt‘s unter www.cofo.at, Tel. 
0900/9496096. 
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FALCO – DAS MUSICAL 
LINZ. Nach einer phänomenalen Premie-
rentournee mit über 135.000 begeisterten 
Zuschauern geht die Hommage an die 
österreichische Pop-Ikone im Jahr 2018 
erneut auf große Tournee.  Am 24. Februar 
2018 gastiert das Musical im Brucknerhaus. 
Karten: www.cofo.at, Tel. 0900/9496096
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WELSER SILVESTERLAUF 
WELS. Tips ist als Kooperationspartner 
beim Silvesterlauf am Sonntag, 31. 
Dezember, wieder mit dabei. Für die 
Schnellen gibt es das Race oder doch den 
Hauptlauf über fünf Kilometer. Dazu noch 
Nordic Walking und Kinderläufe. Infos: 
www.welser-silvesterlauf.at

MENÜTHEATER - CHAOS KELLNER
NEUSTIFT. Die Original Chaos Kellner führen 
in ihrer Trachten-Dinner-Show am Freitag, 
16.3. im Gasthaus Wundsam ihre Gäste durch 
einen unvergesslichen Abend, mit Humor, 
Zauberei, Gesang und Gags. Tickets: beim 
Gastronom, www.shop-a-ticket.at und Infos 
auf www.menuetheater.at

Rohrbach-Berg, Villa Sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Oberschwar-
zenberg 83, www.talirz.eu

St. Martin, Galerie 3KW: Ausstellung von
Margarete Glaser, zu sehen bis 31. Dezember
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Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

Geb. Datum OÖNcard-Nummer (falls vorhanden)

PLZ / Ort
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Sportlerin des Jahres 2017

Sportler des Jahres 2017

Mannschaft des Jahres 2017

Ich bin bereits Abonnent der
OÖNachrichten.

Ich bin noch nicht Abonnent der
OÖNachrichten und möchte die
OÖNachrichten anlässlich der
Sportlerwahl 3 Wochen GRATIS
und unverbindlich lesen.

Mitstimmen

bis 17.11.2017

auf nachrichten.at/

sportlerwahl

mmitstimmen und
ÖÖÖNachrichten
aahrt gewinnen!!!

ee uns Ihren vollständiggg
een Stiiimmzettel oder
rrekt mittels Stimmkarte
innn allen OÖNachrichten---
eelleeennn))), bzw. nehmen SSSie
wwwwww.nachrichten.at///
hhhlll teil. Alle Kandidaten
regelmäääßßßig in den

hhrichten vvvooorgestellt...

Mannschaften

41 ASKÖ Athletics Attnang-Puchheim (Baseball)
42 ASKÖ Linz Stamm Fastpitch Witches (Softball)
43 ASKÖ Linz-Steg (Volleyball)
44 ASKÖ Steelsharks Traun (American Football)
45 ASKÖ Traun (Badminton)
46 ASVÖ Lichtenberg Herren (Stocksport)
47 GC Linz - St. Florian (Golf)
48 HC Linz AG (Handball)
49 KORNSPITZ Team OÖ - Damen (Tennis)
50 LASK Linz (Fußball)
51 Linz AG-Froschberg Damen Team (Tischtennis)
52 RC ARBÖ Felbermayr Wels (Radsport)
53 SPG Walter Wels - Herren (Tischtennis)
54 EHC Liwest Black Wings Linz (Eishockey)
55 SU Schnecke Linz (Kanu)
56 TGW Zehnkampf-Union (Leichtathletik)
57 Union Compact Freistadt (Faustball)
58 UVC Weberzeile Ried/Innkreis (Volleyball)
59 WBC Raiffeisen Flyers Wels (Basketball)
60 WSV Ottensheim (Rudern)

Sportler

21 ABLINGER Walter (Handbike)
22 ALLERSTORFER Daniel (Judo)
23 BERGER Alexander (Volleyball)
24 BUCHINGER Lukas (Karate)
25 DOPPLER Clemens (Volleyball)
26 GNEDT Wolfgang (Badminton)
27 GOGL Michael (Radsport)
28 HAYBÖCK Michael (Skispringen)
29 KRANZLMÜLLER Severin (Turnen)
30 KRIECHMAYR Vincent (Ski Alpin)
31 MAHRINGER Josef (Fechten)
32 MARTIROSYAN Sargis (Gewichtheben)
33 PFEFFER Simon (Tischtennis)
34 PFEIL Valentin (Leichtathletik)
35 PÖSTLBERGER Lukas (Radsport)
36 SWOBODA Markus (Kanu)
37 TRAMPITSCH Alexander (Schwimmen)
38 ULLMANN Maximilian (Fußball)
39 WEICHHART Andreas (Wasserski)
40 WEISSHAIDINGER Lukas (Leichtathletik)

Sportlerinnen

1 FILZMOSER Sabrina (Judo)
2 HAAS Barbara (Tennis)
3 HOCHMEIR Katharina (Badminton)
4 KOLB Lisa (Fußball)
5 KREUNDL Lena (Schwimmen)
6 KUHN Nicola (Wasserski)
7 LAGGER Sarah (Leichtathletik)
8 LIMBACHER Andrea (Skicross)
9 LIU Jia (Tischtennis)

10 MAX-THEURER Victoria (Reiten)
11 MAYR Andrea (Leichtathletik)
12 PLANK Bettina (Karate)
13 PLATZER Birgit (Rodeln)
14 POLCANOVA Sofia (Tischtennis)
15 PREINER Verena (Leichtathletik)
16 RITTER Martina (Radsport)
17 SCHMIDL Paula (Fechten)
18 SEIFRIEDSBERGER Jacqueline (Skispr.)
19 STERRER Franziska (Klettern)
20 UNTERBERGER Tina (Rodeln)

Die Zeitungszustellung endet nach dem
angegebenen Zeitraum automatisch und
kann nicht auf bestehende Abos angerechnet
werden. Die unter www.nachrichten.at/agb
abrufbaren allgemeinen Geschäftsbedingungen
akzeptiere ich als verbindliche Grundlage
meiner Bestellung bzw. des Abo-Vertrags.
Teilnahmeschluss: 17. 11. 2017, es gilt das
Datum des Poststempels.

Stimmzettel gleich einsenden an
OÖNachrichten, Postfach 10 000, 4010
Linz. Teilnahme auch im Internet auf
www.nachrichten.at/sportlerwahl
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Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!

Jetzt mitstimmen und Jetzt mitstimmen und 
eine OÖNachrichten eine OÖNachrichten 

Ballonfahrt gewinnen!Ballonfahrt gewinnen!

Senden Sie uns Ihren vollständig Senden Sie uns Ihren vollständig 
ausgefüllten ausgefüllten 

voten Sie direkt mittels voten Sie direkt mittels 
(erhalten Sie in allen OÖNachrichten-
Geschäftsstellen), bzw. nehmen Sie 

online auf www.nachrichten.at/
sportlerwahl

werden regelmäßig in den 
OÖNachrichten vorgestellt.
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in Kooperation mit


